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HACKEL
Baustoffe & Fliesen

Der Fachmarkt für alle,
die Neu-, Um-, Ausbauen wollen.

Fliesen-Sanitär
auf 600 m² Ausstellungsfläche

Garten- u. Außengestaltung mit Musterausstellung
Tiefbau-, Hochbau-, Innenausbau-Werkzeuge

lose gekippt ab 10,50 # / 50 kg
frei Keller ab 13,00 # / 50 kg
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Mit den besten Empfehlungen

KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT! 

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Mo. -Fr. 10.00 - 19.00 Uhr • Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
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Sommerferienfreizeit der Sportjugend 
des KSB Hildburghausen 2018
Jetzt anmelden und tolle Ferientage erleben!

Die Ferienkinder im Stadtwald.                                                               Foto: KSB Hildburghausen e. V. 

alle Glaswerte bis +6,0 /-8,0   cyl +2,0

mit härteren, dünneren, leichteren Gläsern   99,-

coburg markt 16 09561/509520 coburg@brille79.com
meiningen georgstr. 14 03693/9739211 meiningen@brille79.com
hildburghausen puschkinplatz 6 03685/709914 hildburghausen@brille79.com

www.brille79.com www.brille79.com www.brille79.com

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
 0171 / 7 54 28 63

Schleusinger Straße 85
98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 - 79 99-0
www.carunion.de

*zzgl. 799,– € für Bereitstellungskosten,
mtl. Leasingrate 79,– €, Anzahlung 0,– €,
Laufzeit 60 Mon., 10 Tkm/Jahr, eff. Jahres-
zins 1,99 %, Sollzins (fest) 1,97 %, Ges.Be-
trag 4.740,– €. Ein Angebot der RCI
Banque S.A., Jagenbergstr. 1, 41468
Neuss Abb. zeigt Renault Clio mit Sonder-
ausstattung. 

Renault Clio Life
1,2 16V 75 

79€*

• Elektrische FH vorne
• LED-Tagfahrlicht
• Tempomat u.v.m. 

Renault Clio 1.2 16V 75: Ge-
samtverbrauch (l/100 km): in-
nerorts: 7,2; außerorts: 4,7;
kombiniert: 5,6; CO2-Emissio-
nen kombiniert: 127 g/km; Ener-
gieeffizienzklasse: D. (Werte
nach Messverfahren VO [EG]
715/2007)

0% Anzahlung 
sichern! 

Ohne 
Anzahlung
mtl. Rate

Hildburghausen. Auch in 
diesen Sommerferien bietet 
die Sportjugend des Kreis-
sportbund Hildburghausen 
e.V. wieder spannende Fe-
rientage für Kinder und Ju-
gendliche an. Die Aktionen 
sind jeweils Ganztagesveran-
staltungen.

Nachfolgend sind geplant:
-  Mittwoch, 4. Juli 2018, 8.30 
bis 16 Uhr: Gute Nachrich-
ten - Wir besuchen das Me-
dienlabor der TU Ilmenau. 
Dort dürfen wir uns als Nach-
richtensprecher versuchen 
und erfahren, was es hier 
so zu tun gibt. Mikrofone, 
Studiokameras, Bluebox… 
hier gibt es allerhand zu 
entdecken! Abkühlung ver-
spricht danach das Freibad 

Ilmenau mit Sprungturm, 
Erlebnisbecken und Rutsche.
Treffpunkt ist am Polizeipark-
platz Hildburghausen und die 
Kosten betragen 5 Euro. Ge-
eignet für Kinder von 8 bis 14 
Jahren. 

-  Donnerstag, 12. Juli 2018, 
8.30 bis 15.30 Uhr: Kein 
Wässerchen trüben... - Wir 
schippern die Werra mit dem 
Kanu entlang, von Henf-
städt bis Belrieth. Natürlich 
bekommen wir vorher eine 
professionelle Einweisung 
und dann geht es in Kanus 
in Dreiergruppen über die 
Stationen Vachdorf und Leu-
tersdorf bis zu unserem Ziel. 
Bei tollem Wetter können 
wir natürlich auch baden. 
Treffpunkt ist der Polizeipark-

platz Hildburghausen und 
Kosten in Höhe von 14 Euro 
entstehen. Geeignet für Kin-
der von 10 bis 16 Jahren. 

-  Dienstag, 17. Juli 2018, 8.30 
bis 15.30 Uhr: Für Ross und 
Reiter... - Für alle Pferdebe-
geisterten geht es nach Klos-
ter Veßra: Pferdewirtschafts-
meisterin Marika Albrecht be-
grüßt uns in ihrer Reitschule 
und hat einen spannenden 
Tag geplant. Wir erfahren, 
wie man Pferde und Ponys 
richtig pflegt, machen einen 
Ausritt ins Gelände und ha-
ben viel Spaß rund ums Pferd.
Treffpunkt ist am Polizeipark-
platz und die Kosten betragen 
8 Euro. Geeignet für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren. 

-  Dienstag, 24. bis Don-
nerstag, 26. Juli 2018: Für 
Naturtalente... - Im Zelt 
schlafen? Nachtwanderung 
und viele Abenteuer erle-
ben? Drei Tage ohne Eltern? 
Sich im Freibad austoben? 
Abends gemeinsam grillen? 
Wenn du darauf Lust hast, 
bist du bei uns genau richtig! 
Treffpunkt ist am am Polizei-
parkplatz Hildburghausen 

und die Kosten betragen 35 
Euro. Geeignet für Kinder von 
9 bis 13 Jahren. 

-  Mittwoch, 1. August 2018, 
9 bis 15 Uhr: NABU-Na-
turschutztag - Wir streifen 
durch den Stadtwald, bauen 
uns eine Hütte, Insekten-
fallen und erleben die Na-
tur. Nebenbei erfahren wir, 
wie wichtig es ist, die Natur 
zu schützen und was in un-
seren Wäldern so alles los ist.
Treffpunkt ist am Polizeipark-
platz Hildburghausen und die 
Kosten betragen 7 Euro. Ge-
eignet für Kinder von 6 bis 12 
Jahren. 

-  Dienstag, 7. August 2018, 
8.30 bis 15.30 Uhr: Für flot-
te Bienen - Wir beginnen den 
Tag sportlich - uns erwartet 
ein Schnupperkurs im Golf-
spielen. Wer hat den besten 
Schlag? Im Anschluss besu-
chen wir einen Imker und ler-
nen seine Bienenvölker ken-
nen. Was gibt es hier zu beach-
ten und welche Aufgaben hat 
ein Imker? Auch der frische 
Honig muss probiert werden! 
Treffpunkt ist am Polizeipark-
platz und Kosten in Höhe von 

10 Euro entstehen. Geeignet 
für Kinder von 9 bis 13 Jahren.
Für weitere Informationen 

und zur Anmeldung:

Sportjugend im Kreissport-
bund Hildburghausen e. V.

Andrea Wingerter
Schleusinger Straße 6-8
98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 40 44 62
Fax: 0 36 85 / 70 16 37

sportjugend@ksb-
hildburghausen.de

www.ksb-hildburghausen.de

PS: Bei knapper Familienkasse
einfach mal im Landratsamt 
unter Tel. 0 36 85 / 44 50
nachfragen, evtl. gibt es dort 
Unterstützung für dich!

Leserbriefe - In eigener Sache:
sr. Leserbriefe geben die Meinung des Verfassers wieder 

und stellen keine redaktionelle Meinungsäußerung dar. 
Achten Sie darauf, dass sich Leserbriefe mit konkreten In-
halten der Zeitung auseinandersetzen sollten. Auf Grund 
der Fülle der Leserbriefe, die unsere Redaktion erreichen, 
muss der Umfang ab sofort auf maximal 4000 Zeichen 
(Leerzeichen inbegriffen) begrenzt werden. Es können 
nur Leserbriefe berücksichtigt werden, die digital (Word-
Datei oder pdf-Datei - nicht eingescannt) angeliefert wer-
den. 

Achtung: Wir behalten uns vor, Leserbriefe mit mehr als 
4000 Zeichen nicht zu veröffentlichen und dem Absender 
diesen mit der Bitte um Kürzung zurückzusenden. 

 Texte werden von uns redaktionell nicht bearbeitet (Or-
thographie, Grammatik, Stilistik, Ausdruck usw.), sondern 
nur im Original abgedruckt. Leserbriefe müssen den Vor- 
und den Nachnamen sowie eine Adresse enthalten. Mit der 
Einsendung geben Sie uns automatisch die Erlaubnis, Ih-
ren Leserbrief in unserem Medium abzudrucken und on-
line auf unserer Internetseite zu veröffentlichen. 

 Anonyme Briefe werden nicht veröffentlicht.
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MILLIARDE

Lösung für das
Kreuzworträtsel
aus der KW 23.
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dustrie-
verband
(Abk.)

thailän-
dische
Währung

iranische
Währung

ugs.:
nein

Staat in
Süd-
amerika

franzö-
sisch:
Insel

Gegner
Luthers
† 1543

englisch,
spa-
nisch:
Idee

US-
Film-
schau-
spielerin

dürftig

Ver-
heira-
tete

Abk.:
Kartei

Schlossparkpassage 2
98646 Hildburghausen
 Tel.: 0 36 85 / 4 09 68 51
 Handy 01 51 / 14 38 23 87
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Aufatmen in der Stadt
(rgz/rae). Viele Flachdä-

cher von Eigenheimen und 
Garagen eignen sich für eine 
Begrünung, direkt beim Neu-
bau ebenso wie nachträglich. 
Erfahrene Heimwerker können 
in Eigenregie ein Gründach an-
legen und damit zu einem ver-
besserten Mikroklima in ihrem 
Stadtviertel beitragen. Durch 
eine Dachbegrünung etwa mit 
dem Urbanscape-System von 
Knauf lässt sich aber auch die 

Der mehrschichtige Aufbau 
sorgt für Dichtigkeit und 
Langlebigkeit des Gründachs.
Foto: rgz/Knauf Bauprodukte

Energieeffizienz des Eigen-
heims verbessern. Bis zu 25 
Prozent der Heizkosten und 
75 Prozent des Aufwandes für 
Kühlung oder Klimatisierung 
können eingespart werden. An 
heißen Sommertagen ist das 
Zuhause besser vor einer Über-
hitzung geschützt, zugleich 
verbessert sich der Schall-
schutz. Details, Verlegevideos 
und Tipps zur Verarbeitung:  
www.knauf.de/urbanscape

Familienanzeigen

Diamantenen
Hochzeit

Anita &
Dieter Gleicke

Noch viele gemeinsame und 
glückliche Jahre wünschen Euch

Eure Kinder Kerstin, Uwe,
Ines und Gabi mit Familien

von

Zur

Lengfeld, 21.06.2018

War auch Euer Leben nicht immer leicht,
so habt Ihr trotzdem viel erreicht.

Vieles habt Ihr mit uns durchgemacht,
mal geweint und auch gelacht.

Seid immer da, wenn man Euch braucht
und jung geblieben seid Ihr auch.

Ja wir möchten Euch sagen,
wie schön es ist Euch zu haben,

denn ohne Euch, dass sollt Ihr wissen
wären wir oft aufgeschmissen.

Herzlich willkommen kleiner Erdenbürger!

Tachbach. Der kleine Ben Wagenschwanz erblickte am 23. Mai 2018, um 9.55 Uhr das Licht der Welt.
Stolze Eltern sind Anja Wagenschwanz und Markus Kühner aus Tachbach.                            Foto: privat

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Liebe Leserschaft, sicher 

haben Sie bemerkt, dass wir kei-
ne Geburtstagsjubilare mehr 
veröffentlichen.

Dies findet seine Begründung 
im neuen Datenschutzgesetz, 
was uns seit 25. Mai 2018 un-
tersagt, eine Veröffentlichung 
ohne persönliche Zustimmung 
der betreffenden Person vorzu-
nehmen.

Gerne würden wir Ihnen 
auch weiterhin zum Geburtstag 
gratulieren, was jedoch nun-

mehr Ihrer schriftlichen Ein-
willigung bedarf.

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Ehrentag selbst mitzutei-
len, entweder per E-Mail an: 
buero@suedthueringer-rund-
schau.de oder per Post an: Süd-
thüringer Rundschau, Bach-
platz 1, 98646 Hildburghausen.

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Telefon 
entgegennehmen können.

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2018 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Der Juli im Henne-
bergischen Museum

Kloster Veßra. Im Monat Juli 
bietet das Hennebergische Museum 
Kloster Veßra nachfolgende Veran-
staltungen/Sonderausstellungen an:

Veranstaltungen:
-  Sonntag, 8. Juli 2018, 15 und 

19 Uhr: „Trabi-Geschichte. 
Deutsch-deutsche Impressionen 
aus den letzten 50 Jahren“ - Das 
Rohrer Sommertheater gastiert im 
Fachwerkensemble,

-  So., 29. Juli 2018: Orgelkonzert 
„Sahara“ - Joachim Thoms in der 
Ruine der Klosterkirche.

Aktuelle Sonderausstellungen:
-  bis 22. Juli 2018: „Bild + Objekt. 

Malerei und Fundstücke“ von An-
tje Chudy im neuen „KunstRaum“,

-  bis 1.08.18: „Ästhetiken des Ver-
falls: Fotografische Erkundungen“, 
in der Ruine der Klosterkirche und 
im Fachwerkensemble.Öffnungs-
zeiten von Mai bis September täg-
lich von 9 bis 18 Uhr, letzter Ein-
lass 1 Std. vor Schließung.

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!

Herzlich Willkommen im Leben 

In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 
Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ kostenlos zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis- 
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Landhandel Brünn
Milchland GmbH

Unser Landhandel wird zum 
30.06.2018 geschlossen
Wir bedanken uns hiermit bei allen Kunden und 
Geschäftspartnern für die langjährige Treue.

Notdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

16. bis 23. Juni 2018

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,
- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen- 
Henneberg Klinik Hildburg-
hausen, Schleusinger Str. 17 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus-
Sprechzeiten: Mi/Fr. 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa/So/
Feiertag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 16:00 bis 19:00 Uhr

Krankenhäuser
 
Henneberg Klinik Hild-
burghausen 03685 / 77 30
Klinikum Suhl  03681/35-9
Krankenhaus Meiningen  
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Sa., 16.06.2018
- Wald-Apotheke Heubach
-  Apotheke am Markt
Hildburghausen
So., 17.06.2018
- Kloster-Apotheke 
Schleusingen
- Apotheke am Straufhain
Streufdorf
Mo., 18.06.2018
- Markt-Apotheke Eisfeld
- Mohren-Apotheke Römhild
Di., 19.06.2018
- Schloßpark-Apotheke 
Hildburghausen
Mi., 20.06.2018
- Adler-Apotheke
Schleusingen
- Linden-Apotheke
Bad Colberg-Heldburg
Do., 21.06.2018
- Theresen-Apotheke
Hildburghausen
Fr., 22.06.2018
- Marktapotheke Themar
- Linden-Apotheke
Brattendorf
Sa., 23.06.2018
- Grabfeld-Apotheke
Jüchsen 
- Spangenberg-Apotheke 
im MEGA-Center 
Schleusingen
- Auenapotheke Eisfeld

Polizei 110
 
Polizeiinspektion
Hildburghausen 
0 36 85 / 77 80
Polizeiinspektion Suhl 
0 36 81 / 3 20 00 oder
36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

18.06. - 25.06.2018
Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-
verband

Notdienste bei Störungen 
und Havariefällen
18.06. - 25.06.2018
Tel.: 03 68 78 / 6 14 49 od. 
01 70 / 2 25 09 06      

Strom

Thüringer Energie AG:
Störungs-Nummern
Strom: 03 61 / 73 90 73 90
Erdgas: 08 00 / 6 86 11 77 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;
08 00 / 6 86 11 77

Kanal- & Rohrreinigung

Hildburghausen

RKH NÖLLER
24h Notdienst
01 70 / 4 43 29 76
0 36 85 / 4 06 83 70

Werner
24h Notdienst
01 75 / 1 61 77 77 oder
0 36 85 / 4 05 05 67



Neue Chancen bei Tinnitus! 
Wie Ihr Gehör mit einem geeigneten
Gehörtraining wieder Ruhe finden kann.

Der Vortrag klärt über den Zusammenhang von Tinnitus und Schwerhö-
rigkeit auf. Erfahren Sie, wie ein geeignetes Gehörtraining bei Tinnitus 
wirkt und auf welchen wissenschaftlichen Hintergründen es basiert. 
Erfahrungen zeigen: Ein geeignetes Gehörtraining kann Betroffenen 
helfen, dass das lästige Ohrgeräusch in den Hintergrund tritt und sie 
sich wieder auf ihre Umwelt konzentrieren können: Für wieder mehr 
Ruhe und Lebensqualität.

Jürgen Popp
(Hörakustik-Meister) 

Veranstaltungszeit
Mi, 20.06.2018 | 18.00 Uhr

Veranstaltungsort
VHS Hildburghausen
Obere Marktstr. 44 
98646 Hildburghausen

Anmeldungen unter:
Tel. (03685) 702 08 5 

www.terzo-zentrum.de

KOSTENFREIERVORTRAG!

Hörgeräte ISMA GmbH & Co.KG, Bernhardstr. 19, 96515 Sonneberg
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Endphase der Freiflächengestaltung 
in der Rosa-Luxemburg-Straße 1-11

Der Geschäftsführer der Hildburghäuser Wohnungsgesellschaft mbH 
Bernd Klering (r) und Bauleiter Uwe Müller (l) erklären anhand des 
Bauplanes die nachfolgenden Baumaßnahmen und den entgültigen 
Zustand rund um das Mehrfamilienwohnhaus.                   Foto: sr

Langsam nehmen die Freianlagen mit Grünfläche, Stellplätzen, 
Sitzbereichen und Abstellmöglichkeiten für Wertstoffe und Rest-
müll Gestalt an.                                                              Foto: sr

Hildburghausen. Im vergange-
nen Jahr hat die Wohnungsgesell-
schaft Hildburghausen das älteste 
Mehrfamilienwohnhaus der Stadt 
in typisierter Großplattenbau-
weise saniert und auf einen mo-
dernen Standard gebracht. Das 
Wohnhaus erfüllt nunmehr die 
energetischen Anforderungen 

an einen Neubau. In diesem Jahr 
hat man sich nun daran gemacht, 
die Freianlagen ebenfalls neu zu 
gestalten. Hierbei wurde beson-
derer Wert darauf gelegt, dass 
möglichst viel Grün zum Verwei-
len für die Mieter erhalten wurde. 
Geplant sind Stellplätze sowohl 
direkt am Haus als auch in un-

mittelbarer Umgebung. Hierfür 
wurde das Konzept der Parkraum-
bewirtschaftung auf gesellschafts-
eigenen Stellplätzen überarbeitet 
und angepasst. Weiter wird für 
die Mieter ein Sitzbereich sowie 
ansehnliche Abstellmöglich-
keiten für Wertstoff und Restmüll 
geschaffen. Die Gesellschaft in-

vestiert in diesem Bereich etwa 
300.000 Euro, damit sich die Mie-
ter auch langfristig in der Anlage 
wohlfühlen können. In diesem 
Sinne wurde bereits im vergange-
nen Jahr die gesamte Wohnanla-
ge durch die Fassadeninstandset-
zung in der Karl-Liebknecht-Stra-
ße 10-26 aufgewertet.

Hildburghausen. Mit Freude 
kann der Tierschutzverein Süd-
thüringen e. V. den Verantwort-
lichen in unseren Städten und 
Gemeinden des Landkreises Hild-
burghausen sowie dem zuständi-
gen Landratsamt  mitteilen, daß 
der im Juli 2017 angefangene Bau 
des Katzenhauses vollendet wur-
de und somit die Baumaßnah-
men an den Gebäuden ad acta 
gelegt werden. Das Tierheim am 
Wald  besteht jetzt in voller Funk-
tionsfähigkeit und wird von den
tierischen Bewohnern bereits
bestens angenommen. 

Genehmigt wurden von der 
zuständigen Behörde 16 Hunde, 
38 Katzen in Katzenzimmern, 20 
Freigängerkatzen, 20 Kleintiere in 
div. Unterkünften. 

Unsere Mitarbeiter gehen ent-
spannter und mit Engagement an 
die Versorgung der vielen Pföt-
chen. Das heißt aber auch, daß 

wir diese Situation nicht einfach 
unter den Teppich kehren wol-
len, denn der Bau, die Organisa-
tion haben verdammt viel Arbeit 
gemacht, Nerven gekostet und 
mich persönlich als Vorsitzende 
viele Nächte nicht schlafen las-
sen. 

Aufgrund der sich langsam 
einstellenden angenehmen Si-
tuation möchten wir am Freitag, 
dem 29. Juni 2018, ab 14 Uhr 
gemeinsam mit der Bevölkerung 
den Beginn der Tierschutzwoche  
nutzen, um das jetzt (fast) fertige 
Tierheim (an den Außenanlagen 
wird mit großem Eifer noch ge-
baut) seiner Bestimmung offiziell 
zu übergeben. 

Für Kaffee und Kuchen usw. 
werden wir bestens sorgen.

Der Vorstand des Vereins freut 
sich auf zahlreiche Besucher. 

Ihre Monika Hahn
im Namen des Vorstandes

Wir haben vollendet!
Feierliche Einweihung des Katzenhauses im Tierheim am Wald

„Hörstress“ als Ursache für 
Erschöpfung unterschätzt

Anzeige: Hildburghausen. 
Stress im Alltag und Erschöp-
fung am Abend gehen für die 
meisten Deutschen Hand in 
Hand. Ein erschöpftes Gehör 
sehen sie aber seltener als Ursa-
che. Das ist das Ergebnis einer 
repräsentativen Umfrage des 
Meinungsforschungsinstituts 
Civey im Auftrag des terzo-Ins-
tituts. Dabei sind Lärm und ei-
ne permanente Geräuschkulis-
se oftmals der eigentliche Aus-
löser für Erschöpfung, da der 
dadurch entstehende Hörstress 
die Leistungsfähigkeit eines 
Gehörs beeinträchtigen kann. 

Insbesondere ein stressiger 
Job scheint müde zu machen: 
So führen die Hälfte der Deut-
schen Ermüdung im Alltag auf 
Stress im Beruf zurück, knapp 
10 Prozent nennen Stress in der 
Freizeit und etwa 20 Prozent 
geben allgemein laute oder 
ständige Umgebungsgeräusche 
als Ursache dafür an. Doch 
wenn es um konkrete Fak-
toren geht, die im Büro müde 

machen, nennen die meisten 
Umfrageteilnehmer Aspekte, 
die mit Hören im Zusammen-
hang stehen. 29,8 Prozent der 
Befragten geben permanente 
Umgebungsgeräusche als 
Grund für Ermüdung an, 17,3 
Prozent Lärm und 11,9 Prozent 
ein ständig klingelndes Tele-
fon. 

„Das ist kein Wunder“, erläu-
tert Dr. rer. nat. Juliane Dett-
ling-Papargyris, Leiterin des 
terzo-Instituts für angewandte 
Gehörforschung. „Unser Ge-
hör kann durchaus erschöp-
fen, denn es ist ständig aktiv 
– auch, wenn wir schlafen. Die 
permanente Verarbeitung der 
Hörinformation beansprucht 
somit unser Gehirn. Prasseln 
zu viele Informationen auf 
unser Gehör ein, ist irgend-
wann die Grenze erreicht – es 
entsteht Hörstress. Und das Be-
dürfnis nach Ruhe.“ Immerhin 
schon mehr als 40 Prozent aller 
Befragten haben sich bereits 
einmal durch ein überfordertes 

Deutsche Arbeitnehmer versinken im Lärm: 

Das Team des terzo-Zentrums Hildburghausen.                                                 Foto: terzo

Angemerkt ...
von Alfred Emmert

sr. Heißes Thema in den sozi-
alen Netzwerken ist die momen-
tane Situation im Hallen- und 
Freibad der Stadt Hildburghau-
sen. 

Dazu möchte ich anmerken: 
Kurz vor der Bürgermeisterwahl 
antwortete Holger Obst auf die 
Frage: „Warum möchten Sie 
Bürgermeister der Kreisstadt 
werden?“ folgendes: 

Ich möchte die Menschen für 
unsere Stadt begeistern, sie bei 
der Entwicklung mitnehmen, 
sie mitentscheiden lassen, mich 
ihrer Wünsche und Sorgen an-
nehmen, mit Tatkraft, Fleiß 
sowie Ausdauer nach neuen 
Lösungen suchen, die uns ge-
meinsam in eine bessere Zu-
kunft bringt. Sicher hat sich in 
unserer Stadt schon vieles zum 
Besseren entwickelt, es ist aber 
auch vieles liegen geblieben 
und wurde nicht realisiert. Da-
für immer nur die finanziellen 
Engpässe anzuführen halte ich 
persönlich nicht für die rich-
tige Antwort. Ich kenne unsere 
Stadt und ich bin überzeugt, 
dass Hildburghausen das Po-
tential hat sich zu einer Kreis-
stadt mit Zukunft zu entwi-
ckeln. Ich setze bei der Entwick-
lung natürlich auch auf das 
große bürgerschaftliche Engage-
ment aller positiv eingestellten 
Menschen in Hildburghausen. 
Ich möchte ein Bürgermeister 
zum Anfassen, mit offenen Oh-
ren für alle Anliegen, Ängste 
und Probleme der Bürger sein. 
Ich möchte innovativ, phanta-
sievoll, kreativ und ideenreich 
unserer Stadt dienen. Dafür 

stehe ich und bitte deshalb am 
9. März um ihre Stimme.

Diesem Eigenanspruch möch-
te ich nichts hinzufügen. 

Wer sich durch die Öffnungs-
zeiten der Schwimmhalle im 
Werra Sport- und Freizeitbad 
Hildburghausen in diesem Som-
mer ein besucherfreundliches 
Dienstleistungsangebot des Be-
treibers, genauer der Stadt Hild-
burghausen, versprochen hat, 
konnte nur enttäuscht werden.

Alibi-Aktionen, ohne die Be-
dürfnisse der Bürger und Besu-
cher zu kennen, können nicht 
zum erfolgreichen Betreiben ei-
ner solchen Einrichtung führen.

Wenn der wirkliche Wunsch 
zum Betreiben von Freibad und 
Schwimmhalle bestanden hätte, 
wäre eine andere Personalpla-
nung notwendig gewesen. Diese 
Personalplanung liegt natürlich 
wieder im Aufgabengebiet „un-
seres Bürgermeisters“.

Mit drei Mitarbeitern in der 
Badeaufsicht ist es unmöglich, 
beide Teile der Einrichtung, 
sieben Tage in der Woche, mit 
normalen, bürgerfreundlichen 
Öffnungszeiten zu betreiben.

Hier fehlen klare Bekenntnisse 
des dafür Verantwortlichen.

Die Frage, warum alle Betrei-
ber des Werra Sport- und Frei-
zeitbades vor „unserem Bürger-
meister“ das besser konnten, 
sollte alsbald mal von den Stadt-
räten der Stadt Hildburghausen 
gestellt werden.

Entschlossenheit zum Wohle 
der Stadt ist etwas anderes, als 
Entschlossenheit zum Machter-
halt.

Gehör erschöpft gefühlt. 

Bei häufiger Müdigkeit das 
eigene Gehör überprüfen las-
sen

Wer sich häufig müde und 
ausgelaugt fühlt, sollte in Be-
tracht ziehen, dass nicht nur 
die Arbeitsbelastung, sondern 
ein schlechtes Gehör Ursache 
dafür sein kann. „Unabhän-
gig vom Alter macht daher 
ein regelmäßiger Hörtest Sinn, 
um eine abnehmende Hör-
leistung als Ursache für stän-
digen Hörstress auszuschlie-
ßen“, empfiehlt Jürgen Popp, 
Leitung des terzo-Zentrums 
Hildburghausen. „In unseren 
Fachgeschäften testen wir das 
Gehör kostenfrei und unver-
bindlich.“

„Erste Hilfe“-Kurs
Hildburghausen. Der nächste 

Grundkurs „Erste Hilfe“ für Füh-
rerscheinerwerber und Betriebs-
helfer findet am Samstag, dem 23. 
Juni 2018, um 9 Uhr in der Malteser 
Dienststelle Hildburghausen, Tho-
mas-Müntzer-Str.13 statt. Auch in 
den Ferien findet ein weiterer Kurs 
am Mittwoch, dem 4. Juli 2018, um 
9 Uhr statt. Anmeldungen bitte 
über www.malteser-kurse.de oder 
unter Tel. 03685/79400.

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frauen-

kommunikationszentrum „BIN-
KO“ finden nachfolgende Veran-
staltungen statt:
-  Di., 19.06.18, 14 Uhr: Spielend 
entspannen - Gewinnen, verlie-
ren, Strategie und Spaß sorgen für 
einen kurzweiligen Nachmittag,

-  Do., 21. Juni 2018, Besuch der 
Ausstellung: „Überblick“ des 
Künstlers Benedikt Solga in der 
Commerzbank, Treffpunkt 14 
Uhr an der Commerzbank Hild-
burghausen. 

Wichtige Info der SHG „Krebs“
Hildburghausen/Bedheim. 

Das gemeinsame Treffen der SHG 
„Menschen mit und nach Krebs“ 
Gruppe Hildburghausen findet 
am heutigen Samstag, dem 16. 
Juni 2018, um 14 Uhr im Schloss 
Bedheim statt. Begonnen wird 
mit einer Führung und Besichti-
gung des Schlosses, im Anschluss 
wird zum gemütlich Kaffee trin-
ken eingeladen, um weitere 
Aktivitäten zu besprechen. An-
sprechpartner sind Rita Treybig, 
Tel. 03685/407026 oder Kerstin
Müller, Tel. 03685/7721548.
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Angebot vom 18.06. bis 23.06.2018

Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag in 
Hildburghausen Rostbratwurst.

Zur Grillsaison Spezialitäten 
aus unserer Fleischerei.

• Schweineroulade, 100 g 0,71 3

• Schinkeneisbein, 100 g 0,45 3

•  Schinkenmettwurst, 100 g 1,01 3

• Schinkenspeck, ...100 g 1,16 3

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

FLEISCHEREI

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Tel.: (0 36 85) 70 96 97

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr
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Schweinekamm, ohne Knochen,  . . . . 100 g,  0,59 EUR

Gehacktes, halb + halb, gewürzt,. . . . . . . 100 g,  0,59 EUR

Schinkenspeck,   . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g,  1,09 EUR

Soljanka, in der Dose,   . . . . . . . . . . . . . . . . .400 g  2,29 EUR

Das Angebot ist gültig vom 18.06. bis 23.06.2018

Schloßstr. 1 • Weitersroda

� 03685 / 40 55 770

Öffnungszeiten:
 Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr
  14.30 - 18.00 Uhr
 Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
 Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

Beinscheibe . . . . 100g 0,50 €
Schweinelende
ungefüllt & gefüllt  . . .  100g 0,99 €
Pfefferbeißer . .  100g 0,89 €
Hähnchen-
grillwurst . . . . . . . .  100g 1,29 €

Angebot vom 19.06. bis 23.06.2018

Landmetzgerei  &  Partyservice

     ➣ Qualität direkt vom Erzeuger  ➣
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 6 75 22 • Fax: 6 75 25

Landmetzgerei
& Partyservice
Gleichamberg

Öff.: Di. - Fr.: 8. 00 - 16. 00 Uhr • Sa.: 7. 00 - 11..00 Uhr

Schweineleber, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,29 d

Fleischwurst, grob oder fein, . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,89 d

Schweinekopfsülze, . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 1,15 d

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

ANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 19.06. bis 23.06. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Mittwochs-Kracher (Nur in der Verkaufsstelle)

Steinacher Bratwürste, . . . . . . .  100 g 0,59 d

Schwein muss man haben ...

Wir garantieren Wurst aus eigener Herstellung!
O� en nach Vereinbarung u. Di. bis Fr.: 8 - 18.00 Uhr • Samstag: 8 - 11.30 Uhr

Handy:
0152 538 008 22
Fest: 036948 - 379 960
E-Mail: pb@metzgerei.service

Nierleinsgasse 1
98630 Römhild

Aufschnitt,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,99 #
Fleisch/Pizzakäse, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,89 #
Salami, verschiedene Sorten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 1,29 #
Rollbraten, verschieden gefüllt,  . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,99 #
Hack� eisch, gewürzt,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  100 g 0,59 #
Gehacktes,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 400 g Dose 2,50 #

(Angebot gültig vom 19.06. bis 23.06. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)
ANGEBOT DER WOCHE

Aus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der Region ––––––––– für die Region.für die Region.für die Region. Aus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der RegionAus der Region ––––––––– für die Region.für die Region.für die Region.·········

Fischbach. Die diesjäh-
rige Auszahlung der Jagd-
pacht für die Angliederungs-
genossenschaft  Fischbach 
findet am Samstag, dem 23. 
Juni 2018 von 10 bis 11 Uhr 

im Vereinshaus Fischbach 
statt.

Eine Überweisung der 
Jagdpacht ist nicht mög-
lich.                         Ostermann

Vorsteher

Ummerstadt. Gemäß § 
7 Absatz 3 der Satzung der 
Jagdgenossenschaft Um-
merstadt ergeht hiermit fol-
gende Bekanntmachung: 

Die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft 
Ummerstadt wird am Frei-
tag, dem 22. Juni 2018, um 
19 Uhr im „Gasthaus Bertl“ 
am Viehmarkt in Ummer-
stadt durchgeführt.

Hierzu sind alle Eigentü-
mer (bzw. deren Beauftragte 
mit Vertretungsvollmacht) 

eingeladen, deren bejagbare 
Flächen zur Jagdgenossen-
schaft Ummerstadt gehören. 

Die Versammlung ist 
nicht öffentlich. Die Eigen-
tumsnachweise bzw. Voll-
machten in Verbindung mit 
den Flächennachweisen für 
die bejagbaren Flächen sind 
mitzubringen. 

Die Feststellung der Teil-
nahme- und Stimmberechti-
gung beginnt ab 18.30 Uhr. 

gez. Bardin 
Jagdvorsteher 

Fischbach. Die diesjäh- im Vereinshaus Fischbach 

Auszahlung der Jagdpacht

Jagdgenossenschaft informiert !

Sommer, Sonne, Blasenentzündung?

So haben Erreger keine Chance
Ob im Urlaub am Meer oder im

Freibad, viele Frauen neigen nach
Badefreuden im kühlen Nass zu
einer unangenehmen Blasenent-
zündung. Damit die Beschwerden
rasch abklingen, hilft es manchmal
schon, viel und regelmäßig zu
trinken. Um einen Harnwegsinfekt
effektiv zu behandeln, empfehlen
Experten eine Kombination aus
Cranberry-Beeren, D-Mannose so-
wie Heidekraut. Die roten Beeren
sind sowohl bei der Akuttherapie
von unkomplizierten Blaseninfek-
ten wie auch zur vorbeugenden
Behandlung erfolgversprechend, so
der Urologe Prof. H-W. Bauer,
München. Sie verhindern das Fest-
setzen von Bakterien an der Blasen-
wand, sodass die Keime beim
nächsten Wasserlassen einfach wie-
der ausgespült werden. Natürliche
D-Mannose (in den ärztlichen
Therapieleitlinien bei Harnwegsin-
fektionen empfohlen) beugt laut

Studien wiederkehrenden Blasen-
infekten vor und hemmt ebenfalls
das Anhaften von Bakterien. Heide-
kraut wirkt antibakteriell, weshalb
diese 3er Kombination (zum Bei-

spiel in Cranberola Mannose, Apo-
theke) besonders vorteilhaft ist.
Darüber hinaus sollte man sich vor
Unterkühlung schützen und nasse
Badekleidung nach dem Schwim-
men gleich wechseln.
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Für eine gesunde Blase sorgen.
Foto: Cranberola Mannose

849A-08-18

Flohmarkt in der Milch-Land-GmbH
Milch-Land-GmbH Veilsdorf: Der nächste Flohmarkt ent-

lang des geteerten Wirtschaftsweges in Richtung Harras findet 
am Samstag, dem 23. Juni 2018 statt. 

Der Aufbau beginnt wie immer ab 8 Uhr und es werden keine 
Standgebühren erhoben. 

Händler und Schnäppchenjäger sind herzlich eingeladen 
und das Unternehmen hat mit einem kleinen Imbiss, Mittages-
sen, Kaffee, Kuchen und Softeis bestens für alle gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Möhren-Champignon-Gemüse 
mit Kartoffelnudeln
Unser Rezept der Woche

Zutaten für 3-4 Portionen:
  500 g junge Möhren
  250 g Champignons 
  2 EL Kräuterbutter
  300 ml Brühe
  4 Frühlingszwiebeln
  1 Packung HENGLEIN Kartoffel-

nudeln (= 500 g)
  2 EL leichte Crème fraîche 10 % 
Fett
  1-2 EL heller Saucenbinder
  Salz &Pfeffer

Zubereitung:
1. Möhren schälen, waschen 

Möhren-Champignon-Gemüse mit Kartoffelnudeln. Foto: Henglein

Qualifizierung für die neue Saison
Veilsdorf/Landkreis. Der Schiedsrichterausschuss des KFA 

Südthüringen lädt am heutigen Samstag, dem 16. Juni 2018, ab 
16 Uhr alle aktiven Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter zur 
Qualifizierung für die Saison 2018/19 nach Veilsdorf (Sport-
stätte Weihbachgrund) ein. 

Ab der neuen Saison ist nach Beschluss des Thüringer Fuß-
ball-Verbandes die Teilnahme an der Veranstaltung Grundlage 
für die Anrechnung als Schiedsrichter für seinen Verein. Darü-
ber hinaus müssen wie bisher mindestens 15 Fußballspiele pro 
Saison geleitet und mindestens 3 Lehrveranstaltungen besucht 
werden.

Paul Hecklau
SR-Lehrwart

KFA Südthüringen

Römhild. Am Samstag, dem 
30. Juni 2018 ist es wieder soweit, 
das Museum Schloss Glücksburg 
veranstaltet gemeinsam mit dem 
Klappstuhlkino Suhl das Som-
merkino im Schloss.

Gezeigt wird die im Jahr 2014 
erschienene französische Film-
komödie „Monsieur Claude und 
seine Töchter“.

Inhalt: Claude und Marie 
Verneuil, ein Ehepaar aus der 
katholischen Mittelklasse, sind 
ziemlich konservative Eltern, 
obwohl sie sich stets selbst dazu 
angehalten haben, weltoffen zu 
sein. Doch ihre Toleranz wird auf 
eine harte Probe gestellt, als ih-
re drei Töchter heiraten wollen: 
Die Zweit-Jüngste hat sich einen 
Muslimen als Ehemann auser-
wählt, eine andere Tochter will 
einen Juden ehelichen, und die 
Älteste hat sich in einen Chine-
sen verliebt. Nun ruhen all ihre 
Hoffnungen für eine kirchliche 
Hochzeit auf der jüngsten Toch-
ter, die gerade - Halleluja! - einen 
Katholiken kennengelernt hat.

Filmbeginn ist wie in jedem 

Jahr mit Einbruch der Dunkelheit 
ca. um 21.30 Uhr. Erstmalig wird 
der Abend in diesem Jahr jedoch 
bereits um 20 Uhr mit handge-
machter Livemusik beginnen. 

In der bezaubernden Kulisse 
des Schlosshofes kann der Besu-
cher Musik, einen guten „Trop-
fen“ und einen unterhaltsamen 
Film an einem lauen Sommer- 
abend genießen. Denn auch für 
das leibliche Wohl ist natürlich 
bestens gesorgt. 

Der Eintritt zu diesem unter-
haltsamen Abend im Schloss be-
trägt 6 Euro.

Das Mitbringen eines „Klapp-
stuhls“ zum Klappstuhlkino ist 
empfehlenswert, da die Plätze auf 
den Bänken begrenzt sind. Au-
ßerdem haben die Veranstalter 
an eine „Schlechtwettervariante“ 
gedacht, so dass die Veranstal-
tung auch bei Regen stattfinden 
kann.

Die Veranstalter laden Sie zu 
einem genussvollen und ent-
spannten Abend mit wunder-
voller Stimmung ins Schloss 
„Glücksburg“ ein.

Sommerkino im Schloss Glücksburg

und schräg in Scheiben schnei-
den. Champignons evtl. waschen, 
putzen und halbieren. Möhren 
und Champignons in 1 EL erhitz-
ter Kräuterbutter andünsten. 

2. Brühe angießen, aufkochen 
und Gemüse abgedeckt ca. 10 
Min. garen. Frühlingszwiebeln 
putzen, waschen und in feine 
Ringe schneiden. 

3. HENGLEIN Kartoffelnu-
deln in restlicher erhitzter Butter 
zubereiten. Gemüse mit Crème 
fraîche und Frühlingszwiebeln 
verfeinern, mit Saucenbinder an-

dicken und mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Mit den Kartoffel-
nudeln auf Teller anrichten und 
servieren. 

Zubereitungszeit: ca. 30 Min.
Pro Portion (bei 4 Portionen):
kJ/kcal: 1358/324
EW: 8 g
F: 10,5 g
KH: 50,2 g
BE: 4

Rinderhackfleisch,                              100 g, 0,79 M

1A Schweinegulasch,                            100 g, 0,69 M

Knacker, mediterran,                               100 g, 1,19 M

Wiener Würstchen,                               100 g, 0,75 M

Haussalami, auch mit ganzem Pfeffer, 100 g, 1,39 M

Glas,                                                   500 g, 3,50 M

Karton, 12 Stück,                               je 500 g, 36,00 M

BLÜTENHONIG aus Steiner ś natürlicher Imkerei

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Verkauf  • Partyservice • Frühstück • Stehimbiss

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öff.: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr • Angebot gültig vom 19.06. bis 23.06.18

Der einfachste und schnellste Weg
Verwandte, Bekannte und Freunde über familiäre
Ereignisse zu informieren, ist eine Anzeige in der 

Südthüringer Rundschau

Familienanzeigen, Gratulationen, Glückwünsche
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Darm-Kur mit 
Mikrokulturen 

Neben der Darmflora 
spielt auch die Darm-
schleimhaut eine wich-
tige Rolle für den Darm. 
Deshalb ist es sinnvoll, 
beide zu unterstützen. 

Stress, ungesunde Ernäh-
rung, zu wenig Bewegung: 
Fast täglich ist unser Darm 
verschiedenen Belastungen 
ausgesetzt. Deswegen kann 
es sinnvoll sein, ihn regelmä-
ßig zu unterstützen: Fasten, 
Darmreinigung oder spezielle 
Kuren mit Mikrokulturen (z. B. 
mit Kijimea Basis 10) – die 
Möglichkeiten sind vielfältig. 
Dabei ist es nach Meinung 
zahlreicher Wissenschaftler 
wichtig, auch die Darm-
schleimhaut zu unterstützen 
– denn sie ist der Nährboden 
der Darmfl ora. Kijimea Basis 10 
enthält eine speziell ausge-
wählte Kombination aus 10 
Mikrokulturen, die als Teil der 
natürlichen Darmfl ora eine 
wichtige Rolle spielen. Zusätz-
lich enthält Kijimea Basis 10 
Cholin und Biotin, das gesun-
de Darmschleimhäute fördert. 

Für Ihren Apotheker: 
Kijimea Basis 10 
(PZN 11353115)(PZN 11353115)

Medizin ANZEIGE

Sexuelle Schwäche

Aktives Sexleben in den besten Jahren – 
so kann’s gehen

Sex macht Spaß und hält ge-
sund. Doch gerade in fortge-
schrittenem Alter ist sexuelle 
Schwäche ein häu�ges Pro-
blem, das das Liebesleben 
mit der Zeit beeinträchtigen 
kann. Ein natürliches Arznei-
mittel verspricht Hilfe (Deseo, 
Apotheke)!

Wunsch nach Sexualität: 
keine Frage des Alters

Mehr als 40 % der Männer 
über 70 haben einer Studie 
zufolge noch immer wenigs-
tens einmal wöchentlich Sex. 
Der Wunsch nach sexueller 
Aktivität lässt also im Alter 
nicht nach – die Manneskra� 
hingegen häu�g schon. Fast 
die Häl�e aller 50-jährigen 
Männer klagt beispielsweise 
über Erektionsstörungen. Bei 
den  70-Jährigen sind es sogar 
67 %.

Wirksame Hilfe: Ein 
Arzneimittel mit 
 altbewährtem Wirksto� 

Speziell für ältere Männer 
ist es wichtig, dass Arznei-

mittel ge-
gen sexuelle 
S c hw ä c h e , 
wie etwa 
Erek t ions-
probleme, gut verträglich 
sind. In der Apotheke gibt es 
ein natürliches, wirksames 
Arzneimittel gegen sexuelle 
Schwäche, bei dem keinerlei 

Neben- oder 
W e c h s e l -
w irku ngen 
b e k a n n t 
sind: Deseo. 

In Deseo steckt die geballte 
Wirkkra� einer Arzneip�an-
ze aus Mittelamerika. Sie 
gehörte zu den wichtigsten 
Heilp�anzen der Maya und 

DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

des gesamten alten Mexiko. 
Schon die Maya schätzten 
ihre Wirkung als Aphrodisi-
akum. Seitdem dieser speziel-
le Wirksto� als Arzneimittel 
auch hierzulande erhältlich 
ist, schwören zahlreiche Be-
tro�ene auf seine Wirkkra�.

Entscheidende Vorteile 
gegenüber chemischen 
Potenzmitteln 

Deseo hat gegenüber che-
mischen Potenzmitteln drei 
entscheidende Vorteile: 

1. Das Arzneimittel wirkt mit 
der reinen Kra� der Natur. So 
hat es keine bekannten  Neben- 
oder Wechselwirkungen. 

2 . Die Tropfen sind 
rezeptfrei in der Apotheke 
erhältlich. 

3. Deseo muss nicht zu ei-
nem bestimmten Zeitpunkt 
vor dem Sex eingenommen 
werden. Die regelmäßige 
Einnahme kann so die wich-
tige Spontaneität beim Sex 
erhalten.

Das sagen Anwender

Heinz  R. ist begeistert von 
Deseo: „Ich habe Deseo aus-
probiert und bin damit su-

Für Ihren Apotheker: 
Deseo 
(PZN 04884881)
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Sexuelle Schwäche? 
Nein danke!

Tipp: 
Sexuelle  Schwäche 
bei Frauen – 
 wirksame Hilfe ohne 
Hormone
Auch 40 % aller Frau-
en in Deutschland 
leiden an sexueller 
Schwäche. Der Grund 
sind häufig hormo-
nelle Umstellungen in 
den Wechseljahren. 
Hormonpräparate, die 
dagegen Abhilfe ver-
sprechen, wollen vie-
le Frauen aber nicht 
nehmen. Die gute 
Nachricht: Das na-
türliche Arzneimittel 
Deseo (Apotheke, 
rezeptfrei) kann auch 
bei Frauen wirksame 
Hilfe  leisten  –  und zwar 
ganz ohne Hormone.

per zufrieden. Hätte nicht 
gedacht, dass es so schnell 
hil�.“  Volker  G. berichtet: Ich 
nehme das Produkt seit zwei 
Monaten und kann es nur 
weiterempfehlen. Ich fühle 
mich wie 20.“ Auch  Rainer  H. 
schwört auf Deseo: „Bin 
sehr zufrieden und empfehle 
Deseo weiter.“

www.kijimea.de

180605_HP95_L_WoB-Format1_V11_nk.indd   1 05.06.18   11:21

Unterricht in der Manege!
Projektcircus Bertolini war zu Gast in der Grundschule Streufdorf

Streufdorf. Eine besondere 
Schulwoche voller Magie durften 
die Kinder der Grundschule Streuf-
dorf erleben! Schulleiterin Brigitte 
Knopf hatte den Projektcircus Ber-
tolini eingeladen, auf dem Schul-
gelände sein großes, bunt gestreif-
tes Zelt aufzuschlagen. Mit Herz 
und Engagement erarbeiteten 
Zirkusdirektor Benjamin Hein, sei-
ne Frau Elisa, Clown Ponpon und 
Zauberer Alin zusammen mit den 
begeisterten Mädchen und Jungen 
an nur drei Vormittagen eine Zir-
kusshow, die die Zuschauer stau-
nen ließ. 

Raus aus dem Alltag – rein in ei-
ne Welt, in der alle Kinder gleich 
sind und jedes zeigen darf, was 
an verborgenen Talenten in ihm 
steckt. Die Philosophie des charis-
matischen Zirkusdirektors wurde 
von den Kindern in zwei zauber-
haften Vorführungen dargestellt: 

Unverkleidet kamen sie in die 
Manege und schwenkten ein 
Schwungtuch – eine Weltkugel. 
Bis Clown Ponpon mit einem Kof-
fer voller Kostüme, jedes einzelne 
von Elisa Hein aufwändig selbst 
entworfen und genäht, hereinspa-

zierte und sie mitnahm auf eine 
wunderbare Reise in die Welt der 
Artisten …

Nun hieß es: Manege frei! Lau-
ra und Saphira führten als versier-
te Showmasterinnen durch die 
großartig choreografierte und von 
mitreißender Musik begleitete Vor-
stellung. Den ersten Auftritt hatten 
die Mädchen und Jungen der Show 
„Die goldenen Zwanziger“, in der sie 
liebevoll einstudierte Kunststücke 
mit den Zirkusziegen zeigten. 

„Wunderland“ hieß die Zau-
bershow, in der 13 kleine Magier 
schier unglaubliche Tricks vor-
führten. Hier krabbelte ein Kind 
aus einer doch offensichtlich lee-
ren Kiste, wurde ein Regenschirm 
verzaubert und eine soeben ge-
zeichnete Bowlingkugel plumpste 
plötzlich aus dem Zeichenblock!

Bevor die Seiltänzerinnen als 
Matrosen verkleidet ihre An-
ker lichteten und die Zuschauer 
mit ihren Kunststücken auf dem 
Drahtseil begeisterten, stürmten 
die Clowns die Manege. Denn 
natürlich hatten auch sie witzige 
Tricks auf Lager, die das Publi-
kum zum Lachen brachten. Und 

Clowns können auch Seiltanzen, 
genauer gesagt: Boden-Seillaufen! 
Das ist mit ihren Riesenschuhen 
in der Tat ein Kunststück! 

Nach der Pause ging es ebenso 
spannend und fröhlich weiter: Die 
Orienttänzerinnen verzauberten 
mit einem magischen Tanz. Und 
als sich die acht Fakire ohne mit der 
Wimper zu zucken auf Nagelbret-
tern und Glasscherben aalten und 
furchtlos mit dem Feuer spielten, 
stockte den Zuschauern der Atem.

Clown Ponpon brachte an-
schließend mit seinem Au-
to-Sketch das Publikum zum 
Kochen. Zusammen mit einer 
charmanten Partnerin aus dem 
Zuschauerraum begab er sich auf 
eine heiße Spritztour – im wahrs-
ten Sinne, denn zwischendurch 
wurde die imaginäre Windschutz-
scheibe mit viel Wasser bespritzt. 
Und eine Fahrzeugkontrolle blieb 
natürlich auch nicht aus!

Begeisterungsstürme löste die 
folgende Jonglage-Nummer aus. 
Die geschickten Nachwuchs-Ar-
tisten warfen sich leuchtende Rei-
fen und Kegel zu und jonglierten 
mit LED-Kugeln – im verdun-
kelten Zirkuszelt sorgte das für fas-
zinierende Effekte! 

Die Stimmung im Zelt war 
partyreif – das spürten auch die 
Clowns. Zu dumm, dass Zirkusdi-
rektor Benjamin die fetzige Musik 
aus Ponpons Radio „hier“ nicht 
wollte. Was machten die Clowns? 
Sie zuckelten auf die andere Seite 
der Manege und feierten, unter 
frenetischem Jubel des Publikums, 
eben „da“ weiter! 

Nun traten die Akrobaten in ei-
ner großartigen Cheerleader-Num-
mer auf. Begleitet von einer tollen 
Tanz-Show flogen die jungen Ar-
tistinnen und Artisten am Trapez 
durch die Manege und vollführten 
Handstand auf Benjamins Armen, 
dass es das Publikum applaudie-
rend von den Bänken riss.

Doch dann hieß es Abschied 
nehmen von der schillernden Zir-
kuswelt, in der Träume wahr ge-
worden und die Kinder über sich 
selbst hinausgewachsen sind. Wie 

zu Beginn schwenkten die Kinder 
das Tuch mit der Weltkugel – und 
Ponpon sammelte die schönen 
Kostüme wieder in seinem Koffer 
ein. Alles aus und vorbei? Mitnich-
ten! Der Unterrichtsinhalt, den die 
Kinder in dieser Woche, gemäß 
dem Leitbild ihrer Grundschule, 
intensiv gelernt und erfahren ha-
ben, sitzt: Die Welt ist für alle da, 
für alle Kinder! Das symbolisierte 
auch das Gänsehaut-Abschluss-
bild, als sämtliche Artisten noch 
einmal mit Lichtern durch das Zelt 
und in die Manege liefen. 

Mit originellem Witz, Professi-
onalität und konzentrierter Diszi-
plin hat das Team des Projektcir-
cus‘ Kinderaugen zum Leuchten 
gebracht und die Gemeinschaft 
unter den Kindern gestärkt. Die-
se Woche wird den Schülerinnen 
und Schülern der Grundschule 
Streufdorf unvergessen bleiben! 

Ein großes Dankeschön geht 
an alle Lehrerinnen und Hortne-
rinnen, die das aufwändige Pro-
jekt begleitet haben, an alle El-
tern, die beim Auf- und Abbau des 
Zeltes sowie der Durchführung 
des Projektes geholfen haben, an 
Schulleiterin Frau Knopf und na-
türlich an Benjamin Hein und das 
wunderbare Team vom Projektcir-
cus Bertolini! 

Die Projektwoche fand vom 28. 
bis 30. Mai 2018 statt, die Vorstel-
lungen wurden am 30. Mai um 18 
Uhr und am 31. Mai um 17 Uhr 
aufgeführt.             Anna Madouche

Luca und Alina aus der Klasse 4 bei der Vorführung mit Alpakas. 
Foto: GS Streufdorf

22. Fußballturnier um den 
Pokal des Bürgermeisters
der Gemeinde „STRAUFHAIN“ in Streufdorf

Straufhain. Von Donnerstag, 
dem 5. bis Sonntag, dem 8. Juli 
2018 wird in Streufdorf das 22. 
Fußballturnier um den Pokal des 
Bürgermeisters der Gemeinde 
Straufhain ausgetragen. 

Nachfolgender Ablauf ist ge-
plant:
-  Donnerstag, 5. Juli 2018, 18 Uhr 
und 19.15 Uhr: jeweils eine Vor-
rundenbegegnung,

-  Freitag, 6. Juli 2018, 18 Uhr 
und 19.15 Uhr: jeweils ei-
ne Vorrundenbegegnung. 
Die Auslosung der beiden Halb-
finals erfolgt unmittelbar nach 
dem letzten Vorrundenspiel am 
Freitagabend gegen 20.30 Uhr!

-  Samstag, 7. Juli 2018: 

17 Uhr: 1. Halbfinale; 
18.30 Uhr: 2. Halbfinale. 
Unmittelbar nach dem 2. Halb-
finale wird der 3. Platz im Ent-
scheidungsschießen ermittelt!

-  Sonntag, 8. Juli 2018, 14 Uhr: 
Spiel der AH-Mannschaft der 
SG Straufhain; 16 Uhr: Finale 
(kurzfristige Änderungen vorbe-
halten!)
Gespielt wird auf Großfeld auf 

dem Sportplatz „Am Holzberg“ in 
Streufdorf, jeweils 2 x 30 Minu-
ten im K.O.-System

Für das leibliche Wohl ist wie 
jedes Jahr bestens gesorgt! 

Mit sportlichem Gruß
Der Vorstand des 

LSV Streufdorf 1990 e.V.

Mit Anhänger kollidiert
Streufdorf (ots). Ein Traktor-

fahrer befuhr am Mittwochnach-
mittag (6.6.) die Untere Markt-
straße in Streufdorf in Richtung 
Seidingstadt. Auf dem Anhänger 
hatte er Baumstämme geladen. 
Beim Befahren einer Rechtskurve 
kam der Anhänger samt Stäm-
me auf die Gegenfahrbahn und 
kollidierten mit dem VW eines 
44-jährigen Mannes. Ein Schaden 
von ca. 6.000 Euro entstand. Der 
VW musste abgeschleppt werden. 

Streufdorf. Im Zweiländermuseum Rodachtal (s. Foto) ist noch bis 
29. Juli 2018 die aktuelle Sonderausstellung „Hutelandschaften 
und Grünes Band - Lichtblicke für die Natur?“ zu besichtigen. Die 
Hutelandschaften mit Heckrindern und Konikpferden sowie das 
grüne Band sind Rückzugsraum für Pflanzen und Tiere, die Ruhe 
und Ungestörtheit brauchen. In der Ausstellung zeigt das Museum 
zu seinen Öffnungszeiten, wie vielfältig sich dieser Lebensraum ent-
wickelt hat und wer in diesem lebt.           Foto: Gemeinde Straufhain
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Hirschbach/Altendambach/
Keulrod. Das Straßenbauamt 
Südwestthüringen informiert 
über die bestehende Vollsperrung 
auf der L 2634 zwischen Hirsch-
bach-Altendambach und Keulrod.

Der Straßenabschnitt vom 
Ortsausgang Hirschbach bis zum 
Ortseingang Altendambach (1. 
Bauabschnitt) ist bis zum 19. Ju-
ni 2018 und der 2. Bauabschnitt 
vom Ortsausgang Altendambach 
bis zum Ortseingang Keulrod 
vom 20. Juni 2018, 8 Uhr bis zum 
26. Juni 2018 für den Verkehr 
voll gesperrt. 

Umfangreiche Straßeninstand-
setzungen einschließlich aller 
erforderlichen Vor-, Neben- und 
Nacharbeiten machen die Voll-
sperrungen erforderlich. 

Die Umleitung erfolgt über 
Hirschbach – Schleusingen – Rap-
pelsdorf – Gethles - Bischofrod 
und umgekehrt.

Goldschmidt
Sachgebietsleiter

Vollsperrung auf 
der L 2634

Hildburghausen/Schleusin-
gen. Seit 1.1.2018 ist das beitrags-
freie Kitajahr in Thüringen in Kraft. 
Es soll nach dem Willen der Koali-
tion nicht das einzige Jahr bleiben. 

Doch im Freistaat stoßen die 
von der Landesregierung initiier-
ten Verbesserungen zugunsten 
der Eltern, immerhin im Umfang 
von 30 Millionen Euro, nicht 
nur auf ungeteilte Freude. So 
beschreiben Eltern immer häu-
figer, das Kommunen das neue 
Kitagesetz zu unterlaufen suchen, 
indem sie Eltern Gebührenerhö-
hungen zumuten.

Die Hildburghäuser Linke bie-
tet deshalb zum Thema der Finan-
zierung der Kindertagesbetreuung 
und damit im Zusammenhang 
stehenden Elternrechten am 
Montag, dem 25. Juni 2018 ab 19 
Uhr eine Informationsveranstal-
tung mit dem Landtagsabgeord-
neten Torsten Wolf im Schleu-
singer „Roten Ochsen“ an. Tors-
ten Wolf ist bildungspolitischer 
Sprecher der Landtagsfraktion der 
Linken. Obwohl die Thüringer El-
tern im Umfang von 30 Millionen 

Euro entlastet werden und die 
Unterhaltung von Kindertages-
stätten eine kommunale Aufgabe 
ist, bleibt nach Aussage von Wolf 
nichts von den Kosten an den 
Kommunen kleben: der Gebüh-
renausfall werde den Kommunen 
nach deren eigenen Meldungen 
komplett erstattet. Die drei Koali-
tionspartner sehen die Kindergär-
ten als unverzichtbaren Teil des 
Bildungssystems und wollen den 
Bereich in den kommenden Jah-
ren komplett beitragsfrei stellen. 

Ausdrücklich erinnert Wolf in 
diesem Zusammenhang daran, 
dass die Rechte der Eltern auf 
Transparenz der Kosten gegen-
über Kommunen und Trägern 
gestärkt wurde. Vor der Ände-
rung von Gebühren müssen den 
Eltern ab 1.1.2018 zwingend 
die wesentlichen und preistrei-
benden Kostenfaktoren dargelegt 
werden, auf Antrag ist den Eltern-
beiräten die volle Transparenz 
über die Entwicklung aller rele-
vanten Kosten- und Deckungsfak-
toren zu gewährleisten.

Mathias Günther

MdL Torsten Wolf: Kitagesetz ist 
kein Preistreiber bei Kitagebühren!
Infoabend am Montag, dem 25.Juni 2018 in Schleusingen

Mit neuen Trikots zum Pokalfinale
Fehrenbach. Zum diesjährigen 

Sportfest des VfB Grün-Weiß Feh-
renbach durften sich unsere F-Ju-
nioren über neue schicke Trikots, 
gesponsert von der Vermögens-
beraterin Kerstin Morgenroth, 
freuen.

Kerstin Morgenroth übergab 
einen kompletten Satz an das 
Trainerteam um Sebastian Förster 
und Mirko Schmidt. 

Den kleinen Kickern brachten 

die neuen Trikots gleich Glück – sie 
gewannen ihr Turnier zu unserem 
Vereinsjubiläum. Der Test zum Po-
kalfinale ist damit gelungen.

Für die Kinder und Jugend-
lichen ist es wichtig, in das soziale 
Gebilde namens Sportverein ein-
gebunden sein zu dürfen. Um dies 
zu gewährleisten, und zwar über 
mehrere Jahre hinweg, braucht 
es Menschen und Unternehmen, 
wie Kerstin Morgenroth, die ne-

ben jeder Menge Herzblut auch 
andere Unterstützung mit ein-
bringen. Es braucht Menschen 
und Unternehmen, die Vereine, 
wie wir einer sind, sponsern. Ob 
mit finanziellen oder mit anderen 
Mitteln. Wir können Ihnen gar 
nicht genug dafür danken. Ohne 
Ihre Unterstützung wären viele 
Dinge gar nicht möglich. Herz-
lichen Dank allen.

Wir würden uns sehr freuen, 

Sie auch in der kommenden Spiel-
zeit zu unseren Freunden und 
Förderern zählen dürften.

Die Jungs und Mädels sowie der 
Vorstand des VfB Grün-Weiß Feh-
renbach 28 e.V. bedanken sich 
nochmal bei Kerstin Morgenroth, 
der Deutschen Vermögensbera-
tung (DVAG) und der Generali für 
die tolle Aktion und freuen uns 
auf ein erfolgreiches Pokalfinale 
im neuen Look!

Die F-Junioren, ihre Trainer und Kerstin Morgenroth.                    Foto: Verein

Schleusingen. Im ersten Tages-
ordnungspunkt der vergangenen 
Mitgliederversammlung stand 
die Diskussion über die „Gemein-
same Erklärung 2018“ zur Asylpo-
litik, welche als Petition im Bun-
destag behandelt werden soll und 
auch in CDU Ortsverbänden und 
CDU Mittelstandsvereinigungen 
diskutiert wird.

Es geht in zentralen Punkten 
um die „Wiederherstellung der 
Rechtmäßigkeit an den deut-
schen Grenzen“ und die Unter-
bindung von illegaler Zuwande-
rung und eine Kurskorrektur in 
der Migrationspolitik.

Der Ortsverband ist der Mei-
nung, dass die Durchsetzung der 
Rechtsstaatlichkeit an den deut-
schen Grenzen und auch an den 
EU-Außengrenzen sowie die Ver-
hinderung von anonymer und 
illegaler Zuwanderung durchge-
setzt werden müssen.

Das gilt ebenso für die Durch-
setzung des Rechtsstaates bei kri-
minellen Tatbeständen.

Ein Einwanderungsgesetz 
könnte viele Probleme lösen und 
es ist durchaus eine Kurskorrek-
tur in der Asyl- und Migrations-
politik erforderlich.

Probleme sollten offen und 
ehrlich angesprochen und disku-
tiert werden. Nur so wird es gelin-
gen, den rechten Populisten die 
Argumente zu nehmen und das 
„Wasser abzugraben“.

Ein weiterer Diskussionspunkt 
war das neue, vom Land geplante 
Schulgesetz, welches Mindestgrößen 
für Schulen und Klassen vorsieht.

Zulässige Ausnahmen dürfen 
jedoch nach Meinung des Orts-
verbandes nicht von politischen 
Entscheidungen abhängen.

Der Ortsverband hält gerade 
in unserer ländlichen und rela-
tiv dünn besiedelten Region eine 
flächendeckende Schuldichte für 
erforderlich.

Dazu gehört auch das Schleu-
singer Gymnasium, zu welchem 
sich der Ortsverband ohne Ab-
striche bekennt.

Ein weiterer Tagesordnungs-
punkt war die angedachte Um-
benennung der Bahnhofstraße 
in Schleusingen, im Rahmen der 
Namensabstimmung mit St. Kili-
an und Nahetal Waldau.

Der Ortsverband lehnt die-
se geplante Umbenennung aus 
historischen Gründen ab, da 
schließlich Ludwig Baecker als 
Bürgermeister die Eisenbahn 
nach Schleusingen gebracht hat.

Weiterhin wären einige tau-
send Kunden der ansässigen Ge-
werbetreibenden von der Umbe-
nennung betroffen.

Der Ortsverband hofft hier auf 
eine einvernehmliche Regelung 
und Beibehaltung des Namens.

Andreas Mastaler
Pressesprecher und 

Fraktionsvorsitzender der CDU

CDU Ortsverband Schleusingen 
lud zur Mitgliederversammlung

Nahetal/Waldau. Die Ge-
meinde Nahetal-Waldau lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger zur Ein-
wohnerversammlung betreffend 
der Eingliederung in die Stadt 
Schleusingen am Donnerstag, 
dem 21. Juni 2018, um 19 Uhr in 
das Dorfgemeinschaftshaus Wal-
dau, Hauptstr. 18, Waldau recht 
herzlich ein.                              Franz

Bürgermeister

Einwohnerversammlung 
zur Eingliederung in die 
Stadt Schleusingen

Das neue Thüringer Schulgesetz 
– ein Angriff auf unsere Schulen

Leserbrief. Der Entwurf des 
neuen Thüringer Schulgesetzes ist 
raus. Über Sinn und Qualität die-
ser Aktion lässt sich sicher trefflich 
streiten. Das einzig Positive an die-
sem Gesetz – es bringt den Funken, 
der erneut eine heiße öffentliche 
Debatte um die Schulstandorte der 
Region entfacht. Ist das gut? Ich 
denke ja. Jedoch glaube ich, dass 
wir gerade versuchen, das Pferd 
von der falschen Seite her aufzu-
zäumen.

Worum geht es?
Aktuell leiden insbesondere 

staatliche Schulen in ganz Thü-
ringen unter Lehrermangel. Ein 
Grund liegt in jahrzehntelang 
verfehlter Einstellungspolitik. Es 
spielt hier keine Rolle, welche der 
Parteien gerade an der Regierung 
war. Ein schlüssiges Zukunftskon-
zept, geschweige einen kritischen 
Blick für die Fehlentwicklungen 
hatten offensichtlich alle nicht. 

Nun versucht man, dem 
Ganzen entgegenzuwirken, indem 
zu kleine Schulen zusammenge-
legt oder geschlossen werden. Das 
Konzept der gemeinsamen Ver-
waltung von so genannten „Fili-
al-Schulen“ mag grundsätzlich 
wirtschaftlicher sein. Ob es wirk-
lich gut für die Kinder und Lehrer 
ist, bleibt abzuwarten. 

Wenn ein Lehrer in den Pausen 
zwischen Schulen pendeln muss, 
wie viel Zeit bleibt dann noch für 
den individuellen Kontakt zu den 
Kindern? Bildung findet nicht nur 
im 45 Minuten-Takt statt. Wir tra-
gen die politischen Verfehlungen 
einmal mehr auf dem Rücken de-
rer aus, die nichts dafür und sich 
nur schwer wehren können. Fair 
geht anders.

Vielleicht steckt in diesem Gesetz 
aber auch eine riesige Chance?

Kritische Stimmen könnten 
jetzt fragen, warum äußert sich 
eine Bürgermeisterkandidatin zu 
solch einem Thema. Für Bildung 
ist das Land zuständig - geht sie gar 
nichts an. Doch! Der Grund dafür 
ist einfach. Hier geht es nicht nur 
um Zuständigkeit, sondern um 
Verantwortung! 

Mein Ziel ist es, Verantwortung 
für ganz Schleusingen zu überneh-
men und damit auch für alle Schu-
len unseres Gemeindegebietes. 

Betrachtet man die gesetzlichen 
Grenzwerte der Schülerzahlen, 
sieht es nicht nur für unser Tra-
ditions-Gymnasium kritisch aus. 
Basierend auf den Schülerzahlen 
zum Stichtag 30.8.2017 (siehe un-
ter: www.schulportal-thueringen.
de) liegen die Grundschule Erlau 
sowie die Grund- und Regelschule 
Schleusingen nur knapp über der 
festgelegten Größe. Die Grund-
schule Hinternah sowie das Gym-
nasium in Schleusingen schaffen 
es nicht über die Grenzwerte. Eine 
signifikante Verbesserung der Zah-
len ist aktuell noch nicht in Sicht. 
Wollen wir das wirklich einfach so 
akzeptieren?

Machen wir uns einmal be-
wusst, dass wir etwas Wunder-
bares bei uns haben. Etwas Ent-
scheidendes für viele Familien, 
die hier ihren Lebensmittelpunkt 
haben oder finden wollen. Wir 
haben alle Schulformen in einer 
Gemeinde - drei Grundschulen, 
eine Regelschule und ein Gymna-
sium. Welcher Ort unserer Größe 
kann das schon vorweisen? Es ist 
ein positives Pfund, dass wir hier 
in der Waagschale haben. Wenn 
sich ein Bürgermeister dafür nicht 
verantwortlich fühlt, hat er seinen 
Job nicht verstanden.

Wir können allerdings die Au-
gen vor der aktuellen Situation un-
serer Schulen nicht verschließen. 
Der Kelch wird nicht an uns vorü-
bergehen – außer wir machen uns 
stark für unsere Schullandschaft 
in der Gemeinde. Hier liegt unsere 
Chance, denn ein einfaches „wei-
ter so“ wird es nicht geben.

Es braucht eine kritische und 
lösungsoffene Debatte, wie wir 
Schule und Bildung in Zukunft be-
treiben wollen. Wir müssen end-
lich auch innovativere Schulkon-
zepte durchdenken und deren 
Vor- und Nachteile gemeinsam 
kritisch diskutieren. Wir brau-
chen wieder mehr Eigenverant-
wortung und Gestaltungsfreiheit 

in den Schulen. Die permanent 
voranschreitende Beschneidung 
der Selbstverwaltung, gepaart mit 
Bürokratiewahnsinn, die auch vor 
unseren Schulen nicht haltmacht, 
ist nicht länger hinnehmbar. 

Am Ende geht es um unsere 
Kinder, die hier in Schleusingen 
eine qualitativ hochwertige Schul-
bildung genießen sollen. Warum 
ist das wichtig? Diese Kinder sind 
unsere Zukunft ... auch die dieser 
Stadt!

Ordentlich ausgebildete Ju-
gendliche sind die Azubis und spä-
teren Fachkräfte unserer Betriebe, 
unserer Handwerker und Dienst-
leister. Vielleicht ist auch ein 
zukünftiger Unternehmer unter 
ihnen. Fachkräfte und Unterneh-
mer brauchen wir hier dringend. 
Somit sollte sich auch jeder Un-
ternehmer angesprochen fühlen 
und sich aktiv an der Debatte be-
teiligen. 

Machen wir uns einmal mehr 
bewusst, dass die Dinge stets zu-
sammenhängen und wir ganzheit-
lich an die Erarbeitung von Ideen 
und Maßnahmen gehen müssen.

Starten wir doch eine Schleu-
singer Bildungsoffensive! Nehmen 
wir Schulen, Wirtschaft, Eltern, 
Vereine und die Stadt an einen 
Tisch und überlegen, wie wir ge-
meinsam Sinnvolles auf unseren 
Weg bringen. Wir tragen die Ver-
antwortung.

Ich wäre dabei – Sie auch?!
Mit besten Grüßen 

Kathrin Kern-Ludwig
Schleusingen

(Leserbriefe spiegeln nicht die Mei-
nung der Redaktion wider. Um die 
Meinung der Leser nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe nicht zen-
siert, gekürzt und korrigiert. Mit der 
Einsendung geben Sie uns automa-
tisch die Erlaubnis, Ihren Leserbrief 
in unserem Medium abzudrucken 
und online auf unserer Internetseite 
zu veröffentlichen.)

Ferien im Museum 
Kloster Veßra

Kloster Veßra. Für alle inte-
ressierten Ferienkinder hat das 
Hennebergische Museum auch in 
diesem Jahr wieder ein tolles Som-
merferien-Angebot vorbereitet. 

Nachfolgend werden angeboten: 
-  Donnerstag, 5. Juli 2108, 14 bis 
15.30 Uhr: Ferienprojekt „Mein 
selbst bemaltes Porzellan“, für 
Kinder ab 6 Jahre, 

-  Freitag, 6. Juli 2018, 10 bis 11.30 
Uhr: Ferienprojekt „Kräuter-
quark selbst gemacht“, für Kin-
der ab 7 Jahre, 

-  Dienstag, 10. Juli 2018, 14 bis 
15.30 Uhr: Ferienprojekt „Filz-
Stifte mal anders – Nassfilzen mit 
Schafwolle“, für Kinder ab 6 Jahre,

-  Mittwoch, 11. Juli 2018, 14 bis 
15.30 Uhr: Ferienprojekt „Auf 
Schatzsuche im Museum“, für 
Kinder ab 6 Jahre, 

-  Donnerstag, 12. Juli 2018, 14 
bis 15.30 Uhr: Ferienprojekt 
„Waschtag mit Seifenherstel-
lung“, für Kinder ab 6 Jahre, 

-  Freitag, 13. Juli 2018, 10 bis 
11.30 Uhr: Ferienprojekt „Sei 
mal kreativ – Gestalten mit 
Ton“, für Kinder ab 6 Jahre. 
Pro Ferienprojekt entstehen 5 

Euro Unkostenbeitag, darin ent-
halten sind der Museumseintritt, 
eine Führung und das Material.

Um eine Voranmeldung un-
ter Tel. 036873/69030 oder per 
E-Mail info@museumklostervess-
ra.de wird gebeten.

Der Sommerwind 
trägt meine Freude

Dr. Gerhard Gatzer

Die Welt ist schön, es lacht der Sommer.
Im Blütenzauber aalt mein Blick.

Die Schönheit schaut von allen Zweigen.
Und Regenbogenträume füll´n mein Glück. 

Das Kornfeld, es summt Sommerweisen
und ahnt den reichen Ernteduft.

Der Löwenzahn baut Flügelschirme
und setzt die Segel in die Luft. 

Der Frohsinn steigt, sucht Horizonte.
Die Lebenslust frönt hohe Zeit.

In meinen Sinnen wachsen Himmel.
Der Sommerwind trägt Fröhlichkeit.

Auf Schatzsuche im Museum.
Foto: Museum
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Masterplan für Migration

Hauptmann fordert Rückendeckung für 
Bundesinnenminister Horst Seehofer

Berlin. Bundesinnenminis-
ter Horst Seehofer (CSU) hat 
die Präsentation seines Master-
plans für Migration verschoben. 
Streitpunkt mit Bundeskanzle-
rin Angela Merkel (CDU) ist die 
Frage nach der Zurückweisung 
von Asylsuchenden an der deut-
schen Grenze. Seehofers Plan 
sieht vor, künftig Asylsuchende, 
die schon einmal aus Deutsch-
land ausgewiesen wurden oder 
deren Fingerabdrücke bereits in 
anderen EU-Ländern in die EU-
RODAC-Datei aufgenommen 
wurden, an der deutschen Gren-
ze abzuweisen. Dieses Vorgehen 
lehnt Merkel ab. 

Der Südthüringer Bundestags-
abgeordnete Mark Hauptmann 
(CDU) fordert Rückendeckung 
für den Masterplan des Bun-
desinnenministers: „Deutsch-
land zeigt sich seit Jahren mehr 
als solidarisch mit seinen euro-
päischen Nachbarn. Die Politik 
des Durchwinkens von illegalen 
Migranten muss ein Ende haben. 
Auf Dauer können wir nicht so 
viele Asylbewerber aufnehmen 
wie die anderen 27 EU-Staaten 
zusammen. Der Plan des Bun-
desinnenministers ist also mehr 

als gerechtfertigt und verdient 
die Unterstützung der gesamten 
Unions-Bundestagsfraktion.“

Nach den Dublin-Regeln ist 
Deutschland berechtigt, Asylbe-
werber in das EU-Land zurück-
schicken, welches zuerst von 
ihnen betreten wurde. Dies wird 
nur kaum umgesetzt. 2017 wur-
den nur 7.100 von 64 .000 Per-
sonen nach dem Dublin-Verfah-
ren tatsächlich zurückgeführt.

„Die derzeitige Lage ist unbe-
friedigend und kann mit dem 
Masterplan für Migration schnell 
verbessert werden. Aus persön-
lichen Gesprächen mit der Bun-
despolizei weiß ich, dass die Bun-
despolizei die Fähigkeiten und 
den Willen hat, um ihre Aufga-
be zu erfüllen – nämlich illegale 
Grenzübertritte zu verhindern. Es 
ist an der Zeit, der Behörde nun 
wieder die entsprechenden Befug-
nisse zu erteilen, um Asylshop-
ping innerhalb der EU zu verhin-
dern und Deutschland zu entlas-
ten“, so Bundestagsabgeordne-
ter Hauptmann abschließend.
                            

 Mark Hauptmann
Mitglied des 

Deutschen Bundestages

Römhild (ots). Unbekannte entwendeten bereits am 15. September 
2017, 10.30 Uhr, die Handtasche einer 54-jährige Frau, die zum 
Tatzeitpunkt in einem Lebensmittelmarkt in der Heurichstraße in 
Römhild einkaufen war. Die Tasche legte die Geschädigte im Ein-
kaufswagen ab. Die Täter hoben kurze Zeit später an einem Bank-
automaten in Gleichamberg mehrfach Geld ab. Von dem Mann 
und der Frau wurden während der Geldabhebung Bildaufnahmen 
gefertigt. Mit Beschluss des zuständigen Amtsgerichtes in Meinin-
gen wird nunmehr die Öffentlichkeit gebeten, die Polizei bei der Su-
che nach den Tätern zu unterstützen. Wer erkennt die beiden abge-
bildeten Personen. Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 
03681/32-1466 bei der Kripo Suhl oder bei jeder anderen Polizei-
dienststelle.                                               Text + Foto: PI Hildburghausen

EC-Karten Betrug - Zeugen gesucht
Polizeit bittet Bevölkerung um Mithilfe

„Mach dich STARK“
... für deine eigenen Ideen“
Vortragsreihe für alle Interessierten geht weiter

Hildburghausen. Das Jugend- 
und Sozialamt im Landratsamt 
Hildburghausen lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger 
zur vierten Veranstaltung der 
Vortragsreihe unter dem Titel 
„Mach dich stark...“ ein. 

Der Vortrag findet am Diens-
tag, dem 26. Juni 2018, um 17 
Uhr im Sitzungssaal des Land-
ratsamtes Hildburghausen statt 
und trägt den Titel „.Mach dich 
stark...für deine eigenen Ideen 
- Stell dir vor, ist es Zukunft und 
keiner geht hin! Mitbestimmen 
ist geil!“.

Als Referent hat das Jugend- 
und Sozialamt Hildburghausen 
Martin Kürth, Berater für die Stär-
kung von Kinder- und Jugendgre-
mien eingeladen.

Zum Inhalt: Demokratie = 
Politik. Und Politik ist nichts für 
Kinder und Jugendliche? Falsch! 
Demokratie besteht nicht nur 
aus Verfassung, Parlament und 
Wahlen. Demokratie beschreibt 
eine Gesellschaftsform, in der 
sich Menschen engagieren, Pro-

bleme anpacken und die Welt 
mitgestalten. Die Grundlage da-
für ist die Beteiligung aller, auch 
die junger Menschen. Es ist wich-
tig, dass sie sich Gedanken ma-
chen, was gerade vor ihrer Haus-
tür, in ihrem Leben und Land-
kreis passiert und noch wichtiger, 
dass sie ihre Ideen auch in die 
Tat umsetzen können. Deswegen 
ist das Jugendforum ein bedeu-
tender Bestandteil des Bundes-
programms „Demokratie leben!“. 
Welche Unterstützung zur Rea-
lisierung ihrer Vorhaben Kinder 
und Jugendliche bekommen 
können, erfahren Sie in dieser 
Gesprächsrunde. 

Vorschau auf weitere Veran-
staltungen in der Übersicht:
-  Dienstag, 25. September 2018: 
„Mach dich Stark… für Zivil-
courage! Gewalt an Schulen – 
Schlag nicht zu!“

-  Dienstag, 23. Oktober 2018: 
„Mach dich Stark... für junge 
Menschen! Kinder- und Jugend-
schutzgesetz. Das geht nicht nur 
Eltern an.

Berlin. Bundesinnenminister 
Horst Seehofer (CSU) erarbei-
tet derzeit einen Masterplan für 
Migration. Seehofers Plan sieht 
vor, künftig Asylsuchende, die 
schon einmal aus Deutschland 
ausgewiesen wurden oder deren 
Fingerabdrücke bereits in ande-
ren EU-Ländern in die EURO-
DAC-Datei aufgenommen wur-
den, an der deutschen Grenze 
abzuweisen. Ich halte den Mas-
terplan des Bundesinnenmini-
sters für wichtig und notwendig. 
Deutschland zeigt sich seit Jahren 
mehr als solidarisch mit seinen 
europäischen Nachbarn. Die Poli-
tik des Durchwinkens von illega-
len Migranten muss ein Ende ha-
ben. Auf Dauer können wir nicht 
so viele Asylbewerber aufnehmen 
wie die anderen 27 EU-Staaten 
zusammen. Der Plan des Bun-
desinnenministers ist also mehr 
als gerechtfertigt und verdient 
die Unterstützung der gesamten 
Koalition. Nach den Dublin-Re-
geln ist Deutschland berechtigt, 
Asylbewerber in das EU-Land 
zurückschicken, welches zuerst 
von ihnen betreten wurde. Dies 
wird nur kaum umgesetzt. 2017 

wurden nur 7.100 von 64 .000 
Personen nach dem Dublin-Ver-
fahren tatsächlich zurückgeführt. 
Die derzeitige Lage ist unbefriedi-
gend und kann mit dem Master-
plan für Migration schnell ver-
bessert werden. Aus persönlichen 
Gesprächen mit der Bundespo-
lizei weiß ich, dass die Bundes-
polizei die Fähigkeiten und den 
Willen hat, um ihre Aufgabe zu 
erfüllen – nämlich illegale Grenz-
übertritte zu verhindern. Meine 
Position ist klar: Es ist an der Zeit, 
der Behörde wieder die entspre-
chenden Befugnisse zu erteilen, 
um Asylshopping innerhalb der 
EU zu verhindern und Deutsch-
land zu entlasten.

Herzlichst

Asylshopping vermeiden
Klartext aus Berlin

Herr Ludwig und der „Vogelschiss“!
Leserbrief. Wenn ich die Le-

serbriefe-Romane eines gewissen 
Herrn Ludwig (AfD) so in der 
„Rundschau“ verfolge, werde 
ich das Gefühl nicht los, dass 
er krampfhaft versucht, und 
das mit sehr mangelhaften Ge-
schichtskenntnissen und faden-
scheinigen Argumenten, seine 
Existenz-Berechtigung nachzu-
weisen. Gelungen ist es ihm bis 
heute noch nie!

Auch wenn Sie, Herr Ludwig, 
sich erfolglos bemühen, aus dem 
„Vogelschiss“ des Herrn Gauland 
einen „Kuhfladen“ zu konstruie-

ren, Sie können sich winden wie 
ein Aal, die braune Haut sieht 
man allemal. 

Günther Meißner
Hildburghausen

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert, gekürzt und korrigiert. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Hauptmann (CDU) auf Mittelstandstour:

Hauptmann im Dialog mit 
der Wirtschaft

Hildburghausen. Im Rahmen 
seiner Wahlkreistage besuchte 
der Südthüringer Bundestags-
abgeordnete Mark Hauptmann 
(CDU) das Traditionsunterneh-
men Maier Präzisionstechnik in 
Hildburghausen. Bei einem Fir-
menrundgang mit Betriebsleiter 
Oliver Melzer überzeugte sich 
der Abgeordnete vor Ort von den 
guten Produktionsbedingungen 
und den innovativen Fertigungs-
prozessen. 

Maier Präzisionstechnik be-
schäftigt derzeit 120 Mitarbeiter. 
Der Betrieb steht ganz in der Tra-
dition der Hildburghäuser Metal-
lindustrie und kann pro Tag bis 
zu 30 Tonnen Stahl zu 300.000 
Drehteilen für den Maschinen-
bau oder die Automobilindustrie 
verarbeiten. Hauptmann dazu: 
„Die Firma Maier Präzisions-
technik ist ein Aushängeschild 
in Sachen Innovation in Sachen 
moderner Produktion und somit 
ein Aushängeschild für Hildburg-
hausen.“

Im Anschluss an die Besichti-
gung des beeindruckenden Ma-
schinenparks hatte der Wirt-
schaftsrat, Sektion Südthüringen, 

zum Austausch unter dem Motto 
„Wettbewerbsfähigkeit Deutsch-
lands im neuen Koalitionsver-
trag gestärkt!?“ geladen. Hier 
unterstrich Hauptmann zunächst 
die Bedeutung des Mittelstands 
für Südthüringen: „Ich bin sehr 
stolz darauf, den Wahlkreis mit 
den meisten mittelständischen 
Unternehmen pro Einwohner in 
ganz Deutschland zu vertreten!“ 

Im Gespräch mit den Vertre-
tern des Wirtschaftsrats kam es 
zur offenen Diskussionen zu ak-
tuellen Themen wie außenpo-
litischen Fragestellungen (Han-
delszölle und außenpolitische 
Krisenherde) und auch die He-
rausforderungen bei der Umset-
zung der neuen EU-Datenschutz-
grundverordnung. Diese sehen 
die Unternehmer als eine wei-
tere bürokratische Belastung, die 
vor allem den Mittelstand trifft. 
Hauptmann nahm die Sorgen 
und Nöte der Unternehmer ernst 
auf und versprach, die Impulse 
bei seiner Arbeit in Berlin einflie-
ßen zu lassen.

Mark Hauptmann
Mitglied des 

Deutschen Bundestages

Der Südthüringer Bundestagsabgeordnete Mark Hauptmann (l) 
mit Betriebsleiter Oliver Melzer (m) und dem Sprecher der Sektion 
Südthüringen des Wirtschaftsrates, Dr. Wolfgang Müller (r).

Foto: Büro M. Hauptmann

Zum Leserbrief von Astrid Rühle
Erschienen in der Südthür. Rundschau am 9. Juni 2018

Leserbrief. Frau Rühle lehnt 
Gewalt von allen Seiten ab. Ich 
auch. Allerdings gibt es kaum ein 
gewaltbereiteres Potential als auf 
der Seite der „Gutmenschen“, 
angefeuert oder geduldet von fast 
allen Politikern. Die Aufrufe von 
Bartsch (Linke) und Künast (Grü-
ne) gegen die AfD-Demo in Ber-
lin vorzugehen, war eine Kampf-
ansage und genauso haben sich 
viele Chaoten in den Reihen der 
„Bunten, Demokraten und Tole-
ranten“ aufgeführt. Die Aggressi-
vität der Gegendemos war oft nur 
durch die massive Polizeipräsenz 
in Schach zu halten.  Zahlreiche 
Teilnehmer der AfD-Demo wur-
den von einer Brücke herab mit 
einer stinkenden benzin- und 
altölähnlichen und sicher auch 
brennbaren Flüssigkeit über-
gossen, was einer gefährlichen 
Körperverletzung und massiver 
Sachbeschädigung gleichzuset-
zen ist. Ein Funke hätte mögli-
cherweise ausgereicht, eine Ka-
tastrophe auszulösen. Ist es das, 
was die verblendeten Handlan-
ger wollen und erreichen sollen? 
Mord und Totschlag provozie-
ren, damit endlich richtige Ge-
schütze gegen Andersdenkende 
aufgefahren werden können? 
Gewaltbereite Idioten, die angeb-
lich gegen Hass auf die Straße ge-
hen. Dazu das ohrenbetäubende 
Plärren „Deutschland verrecke“ 
und „Nie, nie wieder Deutsch-
land“. Genau solchen hirnlosen 
Parolen-Gröhlern laufen man-
che „Grüne“ hinterher. Erst jetzt 
wurden wieder Busse, die De-
monstranten zur Frauendemo 
nach Berlin bringen sollten, von 
solchen Kriminellen mit Steinen 
und Farbbeuteln  angegriffen 
und an der Weiterfahrt gehin-
dert. Dazu liest und hört man in 

unseren Systemmedien nichts. 
Alle Politakteure, die sich diese 
Terror- und Schlägertruppen der 
Antifa zwecks Einschüchterung 
der Menschen zu Nutze machen, 
gehören vor ein Gericht, aber 
nicht in den Bundestag und in 
die Landesparlamente. Sämtliche 
sogenannten Gegendemos, die 
nur auf Stunk, Krawall und Pro-
vokation gebürstet sind, gehören 
verboten. Wer demonstrieren 
will, kann das tun, aber zu ande-
ren Zeiten und ohne andere vor-
sätzlich zu gefährden.  Das spart 
Geld und Polizeieinsätze. Leider 
ist aber genau diese Konfrontati-
on politisch gewollt.

Übrigens, wenn Deutschland 
verrecken würde, und wir sind 
dank totaler Verblendung der 
breiten Massen auf dem bes-
ten Weg dorthin, würde sich 
mancher alimentierte  Schrei-
hals umgucken und manchem 
Schlossbesitzer würden üppige, 
wirklich üppige Fördergelder 
ausgehen. Gelder, für die jeder 
Häusle-Besitzer viele Jahre ar-
beiten muss, um sein Heim zu 
erhalten. Es schadet nichts, mal 
darüber nachzudenken. Und wer 
wem den Mund heute schon in 
diffamierender und existenzbe-
drohender Weise verbieten will, 
sieht jeder selbst.

Karla Ansorg
Geisenhöhn

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert, gekürzt und korrigiert. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Leserbrief. Dass Landrat Mül-
ler in den Gerichten, die das Neo-
nazi-Festival in Themar ohne 
nennenswerte Auflagen geneh-
migten sowie im Innenministe-
rium, das sich auch nicht mit 
Ruhm bekleckerte, die Verant-
wortlichen für das Stattfinden 
dieser „Veranstaltung“ sieht, ist 
zwar verständlich, jedoch macht 
er sich die Sache zu einfach. Er 
umgeht die Frage, warum sich 
die Neonazis ausgerechnet im-
mer wieder in seinem Landkreis 
treffen und dort sichtlich wohl-
fühlen.

Zwangsläufig erinnert man 
sich an den Mai 2015, als in 
Hildburghausen ein Sügida-Auf-
marsch und ein Neonazi-Pfingst-
konzert stattfanden, ohne dass 
seitens des Landratsamtes oder 
der Stadt den Organisatoren 
ernsthafte Steine in den Weg 
gelegt wurden. Auch bei der 
Gegendemo verantwortungs-
bewusster Bürger waren weder 
der Landrat, noch Bürgermeis-
ter Obst sowie die Landtagsab-
geordnete Frau Floßmann, die 
sich sonst doch so gerne der 
Öffentlichkeit präsentieren, zu 
sehen. Anscheinend war man-
chem Volksvertreter der Besuch 
des zeitgleichen Kuhschwanz-

festes damals wichtiger, als den 
rechten Tendenzen resolut zu 
begegnen. Die Quittung bekam 
man jetzt in Themar.

Welch krasser Gegensatz da-
zu ist das couragierte Auftreten 
des Coburger SPD-Landrates 
Busch, der bereits 2013 durch 
eine inszenierte Baumaßnahme 
den Bundesparteitag der NPD in 
seinem Landkreis verhinderte. 
Er hat sich nicht hinter gesetz-
lichen Bestimmungen versteckt, 
sondern sogar ein Gerichtsver-
fahren und letztendlich eine 
Geldstrafe von 5000 Euro in 
Kauf genommen. Aber solch ein 
starkes und auch auf lange Sicht 
wirksames Signal gegen Neo-
nazis sowie ein selbstkritisches 
Herangehen an eigene Fehler er-
warte ich von unseren Lokalpoli-
tikern definitiv nicht.

Klaus Ehrhardt
Waldau

(Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu ver-
fälschen, werden Leserbriefe nicht 
zensiert, gekürzt und korrigiert. 
Mit der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ihren 
Leserbrief in unserem Medium ab-
zudrucken und online auf unserer 
Internetseite zu veröffentlichen.)

Lesermeinung zum 
Nazi-Festival in Themar

Vortrag:

Neue Chancen bei Tinitus!
Zusammenhang von Tinitus und Schwerhörigkeit

Am Mittwoch, dem 20.06.2018 um 18 Uhr
 Referent:  Hörakustik-Meister Jürgen Popp

 Veranstaltungsort: Volkshochschule (VHS) Hildburghausen  
  Obere Marktstr. 44, 98646 Hildburghausen 

 Anmeldung unter: Tel. 0 36 85 / 70 20 85
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Familien-Picknick-Tag & Konzert 
auf der Veste Heldburg

Heldburg. Im Rahmen des 
Themenjahrs „Thüringer Tisch-
kultur“ findet erstmalig der Fa-
milien-Picknick-Tag auf der Veste 
Heldburg statt. Am Sonntag, dem 
24. Juni 2018 öffnet die Veste ih-
re Pforten ab 10 Uhr und begrüßt 
Familien, Besucher und Pick-
nick-Freunde. 

Im Schlossgarten können Sie 
Ihre Picknick-Decken ausbreiten 
und vor dem Hintergrund des 
Französischen Bau‘s die beleben-
de Natur und ihre mitgebrachten 
Köstlichkeiten auf dem Burgberg 
genießen. Das historische Flair 
der fränkischen Leuchte lädt zum 
Verweilen und auch zu einem Be-
such des Deutschen Burgenmuse-
ums ein.

Im Herzen der Veste, auf dem 
Burghof, stehen für kurz ent-
schlossene Gäste Biertischgarni-
turen unter schattigen Sonnen-
schirmen bereit und der Food-
truck sorgt für das leibliche Wohl.

Als krönenden Abschluss fin-
det um 17 Uhr das zweite Kon-
zert der Reihe „Musikfeste für alle 

Generationen“ im Kirchensaal 
statt. Lassen Sie sich verzaubern 
vom Jugendrotkreuzorchester 
aus Meinigen zusammen mit 
dem Jugendblasorchester aus 
Gleichamberg unter dem Motto: 
„Musikmarathon der Jugendblas- 
orchester von Klassik bis Film-
musik“. 

Bei diesem wunderschönen 
Sommerkonzert werden die 
schönsten Klassik-Highlights 
und Melodien aus der zauber-
haften Welt der Filmmusik zu 
hören sein, u. a. „Freude schöner 
Götterfunken“ von Ludwig van 
Beethoven , „My Heart will go on 
aus Titanic“ von James Horner, 
„Fluch der Karibik“ von Klaus Ba-
delt und Hans Zimmer. 

Freuen Sie sich auf ein span-
nendes und unterhaltsames Kon-
zert mit jungen Künstlern auf der 
Veste Heldburg!

Eine Vorreservierung für die 
Konzertkarten und die Kaffeetafel 
ist über das Deutsche Burgenmu-
seum unter Tel. 036871/21210 
möglich.

Blick auf die Veste Heldburg.              Foto: Nürnberger Versicherung,
Förderer des Deutschen Burgenmuseums

Museumsfest „Langsam + lecker. Regionale 
Produkte – köstlich und mit Liebe gemacht“
im Hennebergischen Museum Kloster Veßra

KLoster Veßra. „Langsam 
+ lecker“ lautet der Slogan des 
diesjährigen Museumsfests im 
Hennebergischen Museum Klo-
ster Veßra. 

Am Sonntag, dem 24. Juni 
2018 geht es zwischen 10 und 
18 Uhr um bewusstes Genießen 
(mit allen Sinnen) und um mit 
viel Liebe hergestellte Dinge. 

Das bunte Markttreiben auf 
dem Klosterareal lädt zu vie-
lerlei Entdeckungen ein. Re-
gionale, köstliche und heiß-
geliebte Produkte stehen im 
Mittelpunkt: Kulinarische Köst-
lichkeiten von selbstgemachten 
Marmeladen, über Senf und 
Honig bis zu edlen Ölen dürfen 
da natürlich nicht fehlen. Auch 
das museumseigene Backhaus 
wird angeheizt. 

Außerdem gibt es alte Hand-
werke zu bestaunen und viele 
schöne Dinge für Garten und 
Balkon sowie allerlei Kunsthand-
werk aus Holz, Glas und Ton.

Mitglieder des Vereins „Slow 
Food“ Thüringen lassen sich 
beim Schnippeln und Kochen 
über die Schulter gucken und 
informieren über die Ideen der 
„Slow Food“-Bewegung. 

Auch der musikalische Rah-
men ist bunt: Martin Hilmer ver-
zaubert mit seiner Glasmusik, 
die er auf einzigartigen gläser-
nen Instrumenten spielt. 

Die Band „Schmaltz“ bringt 
mit Balkanbeats und Klezmer 
stimmungsvolle und sogar tanz-
bare Klänge ins Kloster. Und 
Maxim Shagaev aus Berlin musi-
ziert virtuos auf dem Bajan. 

Für die kleinen Gäste gibt 
es ein vielfältiges Angebot mit 
verschiedenen Basteleien, einer 
Vorstellung des Wandermari-
onettentheaters Dombrowsky 
(um 15 Uhr), Reiten auf dem 
Museumsanger und vergnüg-
lichen Aktionen.

Der Eintritt kostet 6 Euro, er-
mäßigt 4 Euro.

Die Band „Schmaltz“ unterhält mit Balkanbeats und Klezmer.                                                                                                   
Foto: Band

Achtung Verletzungsgefahr!
Hildburghausen. Der Tier-

schutzverein Südthüringen e. V. 
gibt allen Spaziergängern, Tier-
freunden und Eltern mit Klein-
kindern im Umfeld des Tier-
heimes am Wald (von der Weg-
einbiegung bis um das Tierheim 
herum zu den Feldern) und in 
der Nähe des Schafteiches die 
Information, daß in die gras-
bewachsenen Seitenränder der 
Straßen eine große Menge an 
Glasscherben, zerschlagene 
Bierflaschen mit sehr großen 
Glaszacken, zerteilte Getränke-
dosen mit Rändern nach oben 
und andere spitze Gegenstände 
in die Erde eingelassen wurden 
und eine sehr hohe Verletzungs-
gefahr für Mensch und Tier dar-
stellen.

Auch in der Nähe der Sitzbank 
zum Tierheim wurden vermehrt 
diese Gegenstände von unseren 

Mitarbeitern gefunden. Ein 
Hund hat sich schon verletzt und 
mußte operativ behandelt wer-
den. 

Wir bitten Spaziergänger, El-
tern mit Kleinkindern und Hun-
dehalter, in dieser Gegend auf 
das Laufen im Gras zu verzichten 
und vorerst nur auf der Straße 
selbst den Gang ins Grüne anzu-
treten. 

Der Tierschutzverein Südthü-
ringen hat die Fundsachen der PI 
Hildburghausen übergeben und 
Anzeige gegen diese/n noch un-
bekannten Täter erstattet. Man 
fragt sich – wie krank muß so ein 
Mensch sein, diese Verletzungen 
an Lebewesen bewußt zu provo-
zieren? Gesund ist dieser Mensch 
jedenfalls nicht – gar nicht.

Monika Hahn
Südthür. Tierschutzverein e. V

Sommerfest mit Tag der offenen Tür
Leimrieth. Am heutigen Samstag, 16. Juni 2018 lädt die The-

resien-Seniorenresidenz Leimrieth ab 14 Uhr recht herzlich 
zum Sommerfest mit Tag der offenen Tür ein. 

Für alle Angehörigen, Freunde und Interessierte haben wir 
ein unterhaltsames Programm mit Darbietung des Kindergar-
tens Pfiffikus aus Bedheim und musikalischer Unterhaltung 
durch die „Hexenberger - böhmisch - mährisch und noch 
mehr“ vorbereitet.

Für die kleinen Gäste kommt die Tattookünstlerin Katrin 
Rausch aus Meiningen.

Auch für das leibliche Wohl ist mit Kuchenbuffet und Brat-
würsten vom Grill bestens gesorgt!

Die Heimleitung und das gesamte Team der Theresien-Senio-
renresidenz Leimrieth freuen sich auf Ihren Besuch. 

Diesel gestohlen
Steinfeld (ots). Unbekannte 

entwendeten zwischen Don-
nerstagnachmittag und Mon-
tagfrüh (7. bis 11.6.) ca. 60 Liter 
Diesel sowie den Tankverschluss 
und eine gelbe Rundumleuchte 
von einem Radlader, der auf ei-
ner Baustelle zwischen Steinfeld 
und Streufdorf geparkt war. 

Zeugen, die Hinweise zu den 
Dieben oder dem Diebesgut ge-
ben können, werden gebeten, 
sich bei der Polizei in Hildburg-
hausen unter Tel. 03685/778-0 
zu melden. 

Stoßstange beschädigt
Eisfeld (ots). Zwischen Samstag- 

nachmittag und Sonntagvormit-
tag (9. bis 10.6.) beschädigte ein 
unbekannter Fahrzeugführer die 
hintere Stoßstange eines VW, der 
auf der Parkfläche einer Garten-
anlage in der Schleusinger Straße 
in Eisfeld geparkt war und verur-
sachte einen Schaden von etwa 
1.500 Euro.  Zeugen, die Hinwei-
se zum Unfallhergang oder zum 
Unfallverursacher geben können, 
werden gebeten, sich bei der Po-
lizei in Hildburghausen unter Tel. 
03685 788-0 zu melden. 

Betrunkener von 
Pkw überrollt

Hildburghausen (ots). Am 
10. Juni 2018, gegen 0.50 Uhr 
kam es in Hildburghausen in der 
Schleußinger Straße zu einem tra-
gischen Verkehrsunfall. Ein alko-
holisierter 30-jähriger „Hildburg-
häuser“ legte sich dort mitten auf 
die Fahrbahn, um nach eigenen 
Angaben „den Autofahrern zu 
zeigen, dass sie langsamer fahren 
sollen“. Ein 38-jähriger Kraftfah-
rer übersah in der Nacht den dun-
kel gekleideten Mann und fuhr 
mit seinem Pkw Passat über des-
sen Beine, so dass dieser schwer 
verletzt ins Klinikum Hildburg-
hausen verbracht werden muss-
te. Für den Kraftfahrer folgt nun 
eine Anzeige wegen Fahrlässiger 
Körperverletzung bei einem Ver-
kehrsunfall. Der versehentlich 
überfahrene Mann muss sich we-
gen Gefährlichem Eingriff in den 
Straßenverkehr verantworten. 

Vollsperrung zwischen 
Gießübel und Kahlert

Gießübel/Kahlert. Die Stra-
ßenverkehrsbehörde im Land-
ratsamt Hildburghausen infor-
miert über die bevorstehende 
Vollsperrung auf der K 521.

Der Straßenabschnitt K 521 - 
zwischen Ortsausgang Gießübel 
und Ortseingang Kahlert muss 
im Zeitraum vom 18. Juni 2018 
bis 22. Juni 2018 auf Grund von 
Baumfällarbeiten zur Gewähr-
leistung der Verkehrssicherheit 
für den öffentlichen Verkehr 
voll gesperrt werden.

Die Umleitung erfolgt über 
Gießübel – L 1138 – Schwal-
benhaupt - L 2052 - Kahlert 
und umgekehrt.

Die Arbeiten werden vom 
Thüringer Forstamt Schönbrunn 
ausgeführt.        i. A. Silke Christl

Sachbearbeiterin

Alles hat seine Zeit

Ein Teil der coolen Schulanfänger.                                      Foto: Diakonie

Westhausen. Die großen und 
kleinen Pusteblumen aus der 
gleichnamigen Diakonie-Kin-
dertagesstätte in Westhausen 
haben jüngst ihr diesjähriges 
Sommerfest gefeiert. Unter dem 
Motto „Alles hat seine Zeit“ prä-
sentierten sie ihren vielen Gäs-
ten bei strahlendem Sommer-
wetter ein buntes Programm in 
farbenfrohen und fantasievollen 
Kostümen. Dabei machten sich 
vor allem die 13 Schulanfänger 
so ihre Gedanken, was sie wäh-
rend ihrer Kindergartenzeit alles 
erlebt haben und was wohl in 
der Schule auf sie zukommen 
wird. Und gemeinsam zeigten 
die Steppkes, dass alles zu seiner 
Zeit passiert: da gibt es die Zeit 
zum Tanzen, zum Spielen, fürs 
Frühstück und Mittagessen, zum 
Schlafengehen und Aufstehen. 
Mit einem passenden Lied von 
Rolf Zuckowski fragten sie sich, 
wo wohl Bürgermeister, Polizist, 
Pfarrer und Lehrerin ihr Unwe-
sen trieben, als sie noch klein 
waren. Im Kindergarten natür-
lich, lautete die einhellige Ant-
wort. Mit großem Applaus be-
dachten die stolzen Mamas und 
Papas, Omas und Opas sowie 
alle weiteren Gäste die Auffüh-
rung und freuten sich über das 
gezeigte Können der großen und 
kleinen Pusteblumen.

Nach einer ordentlichen Stär-
kung bei Kuchen, Bratwürsten 
und kalten Getränken ließen die 
Steppkes ihrem Bewegungsdrang 
auf dem weitläufigen Kita-Gelän-
de freien Lauf, bastelten munter 
drauf los, nutzten ausgiebig die 
von Bürgermeister Ulf Neundorf 
zur Verfügung gestellte Hüpf-
burg oder ließen ihre Gesichter 
schminken. Richtig spannend 
fanden sie das große Auto der 
freiwilligen Feuerwehr Westhau-
sen, welches einmal aus nächster 
Nähe bewundert werden konnte. 
Auch die Wasserspritze durften 
die Kinder ausprobieren. 

Ein großes Dankeschön sagt 
Kita-Leiterin Simone Treybig an 
alle Unterstützer und Helfer, die 
zum Gelingen des diesjährigen 
Sommerfestes beigetragen ha-
ben, allen voran den Mitgliedern 
des Elternbeirates um die Vorsit-
zende Doreen Bärwolf: „Ohne 
euren Beistand und euer En-
gagement wäre vieles nicht um-
setzbar gewesen“, sagt Treybig. 
Für eine freudige Überraschung 
sorgten die Mitglieder des Sport-
vereins SV 08 Westhausen, die 
Einkaufsgutscheine im Wert von 
100 Euro sowie ein Brettspiel für 
alle vorbeibrachten. Auch hierfür 
ein herzliches Dankeschön von 
den Pusteblumen und dem ge-
samten Kita-Team.

Kunststoff ist böse – oder etwa nicht?
Deutschlands erste Kunststoff-Aufklärungswebsite geht an den Start

Thüringen/Eisfeld. Kunst-
stoff ist überall. Ob in den Welt-
meeren, in Flüsse, im Trinkwasser 
oder auf Agrarflächen. Es bringt 
viele Tiere um, verändert den 
Hormonhaushalt beim Men-
schen und ist eine Belastung der 
Umwelt für Jahrhunderte! Ja, das 
alles stimmt, aber dennoch in 
der Betrachtung viel zu einseitig. 
Kunststoff ist aus unserem Alltag 
und Lebensumfeld nicht mehr 
wegzudenken, dies ist ein Fakt. 
Dieser Umstand bewog, den viel-
fach ausgezeichneten Unterneh-
mer Lutz Frischmann aus dem 
thüringischen Eisfeld zum Erstel-
len und Betreiben einer eigen- 
finanzierten Aufklärungswebsi-
te. „Ihr könnt doch als Hersteller 
von Verpackungsfolien keine In-
ternetseite mit dem Titel „böser 
Kunststoff“ ins Leben rufen“, 
wurde gesagt. „Doch, das geht! 
Denn so kann und darf es nicht 
weitergehen, wir müssen wach-
rütteln! Nicht alles ist schlecht 
an Kunststoff, ganz im Gegenteil. 
Ich möchte zum Nachdenken 
anregen und zu einer Versachli-
chung der zum Teil hoch emoti-
onal geführten Diskussion beitra-
gen“, so der 47 -jährige Initiator 
und Ideengeber der Aufklärungs-
kampagne „Böser-Kunststoff.de“

Ab sofort kann jedermann 
unter www.boeser-kunststoff.de 
sich über die guten, aber auch 
schlechten Seiten bei der viel-
schichtigen und teilweise un-
ersetzlichen Verwendung von 
Kunststoffen informieren. „Als 
Hersteller von Folien stehen wir 
in der Verantwortung! Unsere 
Website ist ein kleiner Beitrag 
zur Aufklärung. Sie soll nichts 
beschönigen, aber durch Fakten 
informieren. Kunststoffe sind ein 
Teil unserer heutigen Lebenswelt. 
Es gibt keinen Ersatz, sie sind und 
bleiben ein Wundermaterial! 

Ob in der Medizin, dem Lebens-
mittelhandel, bei technischen 
Geräten oder dem Baugewerbe. 
Es würde niemand auf die Idee 
kommen, Papier zu verbieten, 
weil dessen Herstellung durch 
einen energietechnisch sehr auf-
wendigen Prozess geschieht. Ob 
Holz, Stein oder Baumwolle. Jede 
dieser Nutzungen ist heut zu Ta-
ge selbstverständlich, aber auch 
mit jeweiligen Vor- und Nachtei-
len behaftet. Die Frage ist doch: 
Verteufeln wir Kunststoff gene-
rell oder denken wir ein wenig 
über den berühmten Tellerrand 
hinaus“, so Lutz Frischmann. So  
wird auf www.boeser-kunststoff.de 
schonungslos, transparent und 
offen über die Herausforde-
rungen im Umgang mit dem 
Recycling von Kunststoff berich-
tet, aber ebenso objektiv und 
nachfragend über den Einsatz 
von Glas und Papier. „Wir wer-
den niemals eine buchstäbliche 
eierlegende Wollmilchsau haben, 
das ist eine Illusion. Auch der 
Einsatz von biobasierten Kunst-
stoffen löst das Problem nicht, 
sondern wirft nur neue auf“, so 
Lutz Frischmann. So lädt www.
boeser-kunststoff.de zur aktiven 
Diskussion mit den Usern ein. 
Zeitnah wird es einen eigenen 
Blog geben sowie eine Plattform 
zum aktiven Austausch. 

„Wir müssen in Deutschland 
wieder zu einer sachlich und Fak-
ten basierten Diskussion kom-
men. Derzeit wird größtenteils 
polemisch, gegen alle Vernunft 
oder auch Logik argumentiert 
oder auch sogar aktiv gehandelt. 
Ich denke dabei nur an die gene-
relle Verteufelung von Plastiktü-
ten. Es gehört schlichtweg Ehr-
lichkeit in der Sache dazu! All dies 
ohne politisches Kalkül und ein-
seitiger populistische Meinungs-
mache“, so Frischmann.

Lutz Frischmann, Geschäftsführer der Frischmann Kunststoffe 
GmbH und Stiftungsvorstand der MORGENSTERN Lutz-Frisch-
mann-Stiftung.                                                      Foto: Guido Werner
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98669 Veilsdorf / OT Heßberg • Privatweg 82

• Art- und tierschutzgerechte Aufzucht 
von Weiderindern

• Schlachtung und Verarbeitung
im eigenen Meisterbetrieb,
nach neuesten Standart´s

Beste Fleischqualität
vom Weidevieh auf Bestellung:
Tel.: 0 36 85 / 70 21 13   Mobil: 01 70 / 1 07 44 47

Steve Enzel
Dachdeckermeister

• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik

• Bauklempnerei   • Holzarbeiten

Hauptstraße 19 • 98669 Veilsdorf / OT Heßberg • Tel. 0171 / 6 81 52 26

Wir wünschen allen
Festgästen

viel Spaß in
Heßberg.

• Freie Kfz-Werkstatt
• ATE-BremsenCenter
• Reifenservice
• Fahrzeughandel
• Waschanlage
• Autoglas
• Klimaservice
• AU/HU

Mario Enzi
Kfz-Meisterbetrieb
Röten 171 
98669 Veilsdorf/Heßberg
Telefon: 0 36 85 / 70 02 66
Telefax: 0 36 85 / 70 35 21
Mobil: 01 75 / 2 43 27 74
E-Mail: m.enzi@t-online.de
Internet: www.enzi-autofit.de

Kfz-Meisterbetrieb
Mario Enzi
Wir wünschen 
allen
Festbesuchern 
viel Spaß in
Heßberg!

Vereinbaren Sie gleich einen Beratungstermin.

- Neuwagen 

- Gebrauchtwagen

- Finanzierung

- Leasing

- TÜV/AU

- Unfallabwicklung

- Inspektion

- Tuning

- Ersatzteile & Zubehör

- Glasschaden-Klima-

- Reifenservice

FON 03685 - 700267

oliver.liebetrau@web.de

Hauptstraße 40

98669 Veilsdorf

Öffnungszeiten: Montag-Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

KFZ-Service-Liebetrau
GbR

Wir wünschen allen Besuchern der 850 Jahrfeier 

in Heßberg viel Spaß und gute Unterhaltung.

Termine nach Vereinbarung  unter 0 36 85 /
4 13 40 17 Mo. bis Sa. mit Termin nach Vereinbarung.

Friseur & Kosmetik
Schlossparkpassage 6 • Hildburghausen

VOLKSSOLIDARITÄT 
Kreisverband Hildburghausen e. V. 
Kreisgeschäftsstelle 
Schulstraße 46 • 98669 Veilsdorf / OT Heßberg
Tel.: 0 36 85 / 70 64 54 • Fax: 0 36 85 / 70 94 20 
Buchungsstelle Reisen 
Telefon: 0 36 85 / 70 94 10 

Sozialstationen: 
Neulehen 10 • 98673 Eisfeld • Tel.: 0 36 86 / 3 91 30 • Fax: 0 36 86 / 3 91 35

Bahnhofstraße 42 • 98660 Themar • Tel.: 03 68 73 / 2 13 80 • Fax: 03 68 73 / 23 09 
Seniorenzentrum: 

Bahnhofstraße 35 • 98660 Themar 
Essen auf Rädern • Telefon: 03 68 73 / 6 93 14

Kurzzeitpfl ege • Telefon: 03 68 73 / 6 91 87
Pfl egeheim / Vollstationäre Einrichtung mit 28 Plätzen

Telefon: 03 68 73 / 6 91 87 • Telfon: 03 68 73 / 6 89 29
Seniorenwohnanlagen/ Betreutes Wohnen
Neulehen 10 • 98673 Eisfeld • Telefon: 0 36 86 / 32 25 12 

,,3 Rosen“ Bahnhofstraße 42 • 98660 Themar • Tel.: 03 68 73 / 2 02 25
Schulstraße 46 • 98646 Heßberg • Telefon: 0 36 85 / 40 69 49

Wiesenstraße 1 • 98646 Hildburghausen • Telefon: 0 36 85 / 6 79 87 07

Wir sind für Sie da!

Häusliche Krankenpfl ege + Kurzzeitpfl ege + Grundpfl ege
+ Behandlungspfl ege + Hauswirtschaftliche Versorgung + Essen 

auf Rädern + Ausfl ugsfahrten + Kaffeefahrten + Pfl egeheim

Ein fränkisch/thüringisches Dorf zwischen
Tradition und Moderne 1168 - 2018

850 Jahre Heßberg
Festwochenende vom 21. bis 24. Juni 2018

Heßberg. Heßberg begeht 2018
dank der Zeugenschaft eines gewissen
„Henric de Hesseburg“ auf einer
Kaiserurkunde Friedrich Barbarossas 
vom 10. Juli 1168 in Würzburg seine 
850-Jahr-Feier. Darüber hinaus kennt 
die Tradition der später sich „von 
Heßberg“ nennenden adligen Familie 
frühere Erwähnungen der Gemarkung/
Ansiedlung „Heßberg“ schon für das 
Jahr 782 bzw. 762.

Zum Jubiläum wird ein Text- und 
Bildband erscheinen, in dem durch ein-
zelne Aufsätze Rück- und Einblicke in 
die geschichtliche Entwicklung des Ortes 
und seiner Menschen gegeben werden. 
Eine Gemeinschaft von Laien- und Fach-
autoren hat sich um eine gut lesbare und 
reich illustrierte Darstellung ausgewählter 
Aspekte bemüht; mit literarischen und 
archivalischen Quellen, Zeitzeugenbe-
richten sowie Bild- und Kartendoku-
menten soll das Buch der historischen 
Realität gerecht werden. So werden auch 
erstmalig archäologische Bodenfunde 
prähistorischer Zeit aus der Heßberger 
Gemarkung vorgestellt, die bereits ei-
ne jungsteinzeitliche (etwa 4400 Jahre 
v.d.Z.) und auch eine late‘nezeitliche Be-
siedlung (8. - 2. Jhd. v.d.Z.) nachweisen.

Umfassender als bei zurückliegenden 
Jubiläen des Ortes kann auf die Geschich-
te des edelfreien Geschlechts derer von 
Heßberg eingegangen werden, haben 
sie doch über Jahrhunderte das Schicksal 
unseres Dorfes bestimmt. Obwohl sie ih-
re Sonderrechte und ihre herausragende 
politische Stellung als Edelfreie nur in 
beschränktem Maße im Mittelalter in 
eine reichsunmittelbare Position retten 
konnten, machte sie ihr umfangreicher 
Besitz und genealogische Bündnisse zwi-
schen Rennsteig und Main, zwischen Co-
burg über Königshofen bis Münnerstadt 
zu einem bedeutenden Adelsgeschlecht 
jenes Zeitabschnittes. Diese Positionen 
mußten permanent verteidigt werden; 
Fehden und kriegerische Auseinanderset-
zungen brachten deshalb dem Stammsitz 
der Heßberger und seinen Bewohnern 
manche zusätzliche Last und Beschwer-
nis, Brandschatzung und Tod. So entriß 
z.B. Graf Popo VII. dem Heßberger 
Fronhofverband die Orte Gethles, Rap-
pelsdorf, Ratscher, Wiedersbach, Ober-
rod und Hinternah, griff Heßberg an und 
zerstörte die Burg - und sicher auch das 
Dorf. Zwar mußte Popo 1232 in einem 
Sühnevertrag mit dem Würzburger Bi-
schof Schadenersatz zahlen und den Wie-
deraufbau der Burg tolerieren - wer aber 
bezahlte das Leid der Bewohner?

Mit der Niederlage der Henneberger 

in den Auseinandersetzungen mit dem 
Würzburger Bischof (nach 1266) und 
seit der Regierungszeit Graf Bertholds 
VII. (1284-1340) kam es zu einem gewis-
sen Interessenausgleich; eine geschickte 
Diplomatie und Heiratspolitik, auch 
politisches Wohlverhalten führten so-
wohl zum Erhalt der traditionell guten 
Verhältnisse nach Würzburg als auch zu 
engen Bindungen an die Henneberger. 
Nach 1583 (Aussterben der Grafen) ge-
hörten die Heßberger zur gesellschaft-
lichen und höfischen Elite vor allem an 
den Coburger und Hildburghäuser Höfen 
der Wettiner. Der Ort Heßberg war aber 
für die weitverzweigte Familie des Adels-
geschlechts selten noch der Hauptort des 
familienpolitischen Geschehens.

Das 19. Jahrhundert brachte dann 
dem Ort mehrere für die Entwicklung 
entscheidende Umbrüche: Die letzten 
Reste reichsunmittelbarer Rechte der 
Heßberger wurden getilgt und durch 
moderne Staats- und Verwaltungsformen 
für alle gesellschaftlichen Strukturen ab-
gelöst; die Besitzverhältnisse für Ritter-
gut, Burg und Schloß änderten sich; die 
Separation schuf in der Landwirtschaft 
neue Strukturen, in Flur und Wald kam 
es zur Abgrenzung von Bauernschaft und 
Großgrundbesitz; die sich entwickelnde 
bürgerliche Gesellschaft etablierte sich 
ökonomisch und im Sozialgefüge auch in 
Heßberg - zugehörig zunächst zum Amt 
Veilsdorf, dann zum Amt Hildburghau-
sen in den wettinischen Herzogtümern 
Sachsen-Hildburghausen (bis 1825) und 
Sachsen-Meiningen.

Neben dem Rittergut existierte eine 
nicht eben wirtschaftlich starke Bauern-
schaft, viele waren auf ein Nebengewerbe 
angewiesen; eine vielfältige Handwer-
kerschaft war die Folge. Die sich stark 
entwickelnde Heßberger Brauerei war 
neben dem Gut ein bedeutender Arbeit-
geber, ebenso wie die sich herausbildende 
moderne Infrastruktur (besonders Bahn, 
Post, Nervenklinik u.a.) und der allge-
meinen Industrialisierung. Auch den tief-
greifenden Ereignissen des 20. Jhd. wird 
ausreichend Aufmerksamkeit geschenkt: 
Weltkriege, Ende der Monarchie, die 
deutschen Diktaturen u.a.m. Einschnei-
dend für das Gutsdorf Heßberg waren 
besonders die Bodenreform, eine große 
Neubauernsiedlung und die Umbrüche in 
der Landwirtschaft mit ihren vielfältigen 
Folgen (u.a. Technisierung, Versuchs-
wesen, Besamungsstation, „sozialistische 
Umgestaltung“). Die „Wende“ mit ihren 
Folgeentwicklungen der letzten 25 Jahre 
runden die „Einblicke und Rückblicke“ in 
die Heßberger Geschichte ab.

Das Schloss von Heßberg - Fantasiegemälde eines unbekannten Künstlers. 
Das Gemälde stammt aus dem Nachlass des verstorbenen Berthold Knauer. 
                                                                                                          Foto: B. Knauer

Veranstaltungskalender
zur 850 Jahrfeier Heßberg
-  Samtag, 9. Juni 2018, 19 Uhr: Vortrag 

„Ortsnamendeutung und Heßberger 
Flurnamen“ im Gemeindezentrum,
Referenten: Achim Fuchs, Dietmar 
Grassmuck, Rainer Paulus, 

-  Samstag, 16. Juni 2018, 18 Uhr: 
Festkommers mit Tanz (DJ Mike) im 
Gemeindezentrum,

-  Mittwoch, 20. Juni 2018, 19 Uhr: 
Vortrag „Nachdem diss gegenwertig 
Leben vergänglich...“ – Das fränkische 
Niederadelsgeschlecht von Heßberg im 
Spätmittelalter – im Gemeindezentrum, 
Referent: Michael Römhild, Leiter des 
Stadtmuseum Hildburghausen, 
-  Donnerstag, 21. Juni 2018, 19 Uhr:

Vortrag „Wohnen und Wirtschaften - 
Alltag im Neubauernhaus (1945-1960)“ 
im Gemeindeezentrum, Referentin:
Dr. Uta Bretschneider, Direktorin
des Hennebergischen Museum
 Kloster Veßra,

-  Freitag, 22. Juni 2018, 14 Uhr: 
Rentnernachmittag im Gemeindezen-
trum, 21 Uhr: Ü16 Disco und Tanz
mit HBNDJs im Gemeindezentrum,

-  vom 16. bis 24. Juni 2018, 
Fotoausstellung im Gemeindezentrum, 

-  Samstag, 23. Juni 2018, 9 Uhr: 
Feuerwehrausscheid an der Feuerwehr; 
14 Uhr: Kindersportfest im Schloss-
garten; 20 Uhr: Historische Moden-
schau mit Tanz (Take2) im Gemeinde-
zentrum,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 10 Uhr: 
Festgottesdienst mit Pfarrer Chri-
stoph Victor in der Kirche; 10.30 
Uhr: Frühschoppen im Gemeinde-

zentrum; 12 Uhr: Mittagessen im Ge-
meindezentrum (Schweinebraten oder 
Roulade, Klöße, Rotkraut – 8 Euro),  
13 Uhr: Böhmischer Nachmittag – 
Blasmusik der Neundorfer Blaskapelle 
im Gemeindezentrum,

-  Samstag, 18. August 2018, 20 Uhr: 
Seldom Sober Company – Irish Folk 
Band im Schlossgarten,

-  Samstag, 13. Oktober 2018, 19 Uhr: 
 Mundartvortrag „Alltagsgeschichten 
und Alltagsgeschichte“ – 1. Teil: Kai-
serzeit bis 1945, im Gemeindezentrum, 
Referent: Eckhard Witter, 

-  Samstag, 20. Oktober 2018, 19 Uhr: 
Mundartvortrag „Alltagsgeschichten 
und Alltagsgeschichte“ – 2. Teil: 1945 
bis Gegenwart, im Gemeindezentrum, 
Referent: Eckhard Witter, 

-  Samstag, 27. Oktober 2018, 19 Uhr: 
Vortrag „Sagen und Geschichten aus 
der Heimat“, im Gemeindezentrum, 
Referent: Eckhard Witter, 

-  Samstag, 17. November 2018, 16 Uhr:  
Vortrag „Hexenverfolgung rund um das 
Hildburghäuser Land“, im Gemein-
dezentrum, Referent: Dr. Kai Leh-
mann, Direktor Schloss Wilhelmsburg
Schmalkalden.

Die Organisation der Jahrfeier haben 
übernommen die Gemeinde Veilsdorf, 
die Heßberger Vereine und der Arbeits-
kreis Geschichte Heßberg.

Laufende Informationen unter: www.
hessberg.eu (Änderungen vorbehalten).

Alle Gäste aus nah und fern
sind herzlich willkommen!

Jubiläumsband
„850 Jahre Heßberg“ 

Verkaufspreis: 23 Euro 
Vorbestellpreis: 20 Euro
Vorbestellung: Einsendung 
oder Abgabe der Bestellkarte 
vom Flyer in der 
Gemeindeverwaltung.

Festwochenende vom 21. bis 24. Juni 2018Festwochenende vom 21. bis 24. Juni 2018

Das Schloss von Heßberg - Fantasiegemälde eines unbekannten Künstlers. Das Schloss von Heßberg - Fantasiegemälde eines unbekannten Künstlers. 

-  

-  
Vortrag „Nachdem diss gegenwertig 
Leben vergänglich...“ – Das fränkische 
Niederadelsgeschlecht von Heßberg im 
Spätmittelalter – im Gemeindezentrum, 
Referent: Michael Römhild, Leiter des 
Stadtmuseum Hildburghausen, 
-  

Rindfleisch von höchster Qualität
aus artgerechter Tierhaltung

Anzeige: Heßberg. Aus Überzeugung 
und Verantwortung für Tier und Natur 
hält und vermarktet Fleischermeister 
Sven Amrell seine Rinder in unmittel-
barer Nähe seines Wohnortes.

Seine Tiere leben ganzjährig an fri-
scher Luft auf ausgedehnten Weideflä-
chen. Hier werden sie geboren und hier 
wachsen sie auf, ohne Mastfutter und 
präventive Antibiotika. Im Sommer auf 
der Weide fressen sie frische Gräser und 
Kräuter, im Winter wird Heu zugefüttert. 
Das ist gesund und artgerecht. 

Die Transportwege sind extrem kurz, 
um Stress für die Tiere zu vermeiden.

Weidefleisch, als das Fleisch von Tie-
ren, die ihr Leben lang nur auf der Weide 
gestanden und Gras gefressen haben, bie-
tet gesundheitliche Vorteile. Außerdem 
ist die Produktion ökologisch verträglich, 
also nachhaltig. Da es auch eine höhere 
Qualität aufweist, ist es den konventio-
nellen Produkten aus der Massentierhal-
tung in allen Belangen überlegen.

So enthält Weidefleisch weniger Was-
ser und hat einen kräftigeren Geschmack. 
Gramm für Gramm bekommen Sie mehr 
Fleisch für Ihr Geld. Auch enthält Wei-
defleisch mehr Omega3-Fettsäuren und  
Linolsäure. Da die Tiere gesünder leben, 
bekommen sie in der Regel keinerlei An-
tibiotika. 

Bei Fleischermeister Sven Amrell ver-
bringen die Tiere ihr gesamtes Leben auf 

der Weide, also absolut artgerecht und 
ohne den täglichen Stress, wie er in der 
Massentierhaltung entsteht. 

Einen wesentlichen Einfluß auf die 
Fleischqualität hat aber auch die Schlach-
tung. Hat das Tier das nötige Gewicht 
erreicht, praktiziert der Metzgermeister 
aus Heßberg ein tierschonendes, artge-
rechtes Schlachten, ohne Transporte und 
vor Ort, was für die Tiere stressfrei abläuft 
und nicht wie im Schlachthof mit großen 
Angstzuständen der Tiere einhergeht.

In der Metzgerein Amrell hat der 
Kunde dann die Möglichkeit, fertig 
zugeschnittene und abgepackte Fleisch-
pakete zu bestellen. Je nach Bedarf kann 
Ihnen vom Filet, Roastbeef, Rouladen, 
Hackfleisch, Braten, Suppenfleisch oder 
Gulasch ein individuelles Fleischpaket 
zusammengestellt werden.

Neben der artgerechten Aufzucht 
und der stressfreien Schlachtung hat die 
Fleischqualität jedoch für den Verbrau-
cher erhebliche Vorteile. Das Fleisch ist 
wesentlich gesünder, geschmackvoller, 
stärker marmoriert, enthält weniger festes 
Bindegewebe und feinere Muskelfasern 
und ist deshalb auch zarter.

Sprechen Sie doch einfach mit Ihrem 
Metzgermeister Sven Amrell über al-
le Details und Einzelheiten, äußern Sie 
Ihre Wünsche und lassen sich dann mit 
ruhigem Gewissen das Fleisch von bester 
Qualität schmecken. 
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Kurt Beyer, 
Hellingen

*03.07.1936    †   12.06.2018

Annemarie Linnert, 
Henfstädt

*02.08.1933    †   04.06.2018

Flora Heinkel, 
Veilsdorf

*24.03.1929    †   06.06.2018 

Elfriede Koch, 
Schnett

*02.11.1930    †   06.06.2018

Waltraud Schlegelmilch, 
Hellingen

*26.10.1924    †   30.05.2018

Dieter Schmäußer, 
Reurieth

*08.12.1949    †   01.06.2018

Marianne Steitz, 
Themar

*14.06.1950    †   24.05.2018

Werner Hofmann, 
Erlau

*12.11.1951    †   01.06.2018

Manfred Bauer, 
Seidingstadt

*18.03.1952    †   02.06.2018

Ingeborg Apfelstädt, 
Veilsdorf

*19.07.1929    †   03.06.2018

Christel Enders, 
Masserberg

*14.02.1956    †   03.06.2018

Hans Blaurock, 
Neuhof

*20.01.1930    †   04.06.2018

Karlheinz Pfeiffer, 
Milz

*08.06.1944    †   09.06.2018

Anita Kugel, 
Schleusingen

*11.02.1941    †   09.06.2018

Friedhold Erdenbrecher, 
Albingshausen

*31.03.1935    †   10.06.2018

Horst Wäschenfelder, 
Hildburghausen

*08.04.1954    †   07.06.2018

Wir richten Ihre „Trauerfeier“ pietätvoll und
   nach Ihren individuellen Wünschen aus.

Inhaber: Jan Schlechtweg
Markt 3 • 98646 Hildburghausen
Telefon: 0 36 85 - 70 66 90
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Kirchgemeindenverband 
Streufdorf - Eishausen 

-  Sonntag, 17. Juni 2018, 10 
Uhr: Gottesdienst in Eishau-
sen; 14 Uhr: Gottesdienst in 
Adelhausen,

-  Mi., 20.06.18, 14 bis 16 Uhr: 
Gemeindenachmittag in Stres-
senhausen, Gemeinderaum,

-  Do., 21. Juni 2018, 14 bis 16 
Uhr: Gemeindenachmittag 
in Eishausen; Pfarrhaus, 

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl zur Jubiläumskonfirma-
tion in Streufdorf. 

Kirchspiel Hellingen & 
Heldburg-Ummerstadt
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 9 
Uhr: Gottesdienst in Linde-
nau; 10 Uhr: Gottesdienst in 
Heldburg.,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 18 
Uhr: Andacht in der Fried-
hofskirche Heldburg; 19 Uhr: 
Andacht in der Friedhofskir-
che Ummerstadt. 

Kirchgemeinde St. Kilian
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 10.30 
Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Kirche. 

Evang.-Freik. Gemeinde
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 10 
Uhr: Gottesdienst,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 10 
Uhr: Gottesdienst. 

Evang. Kirche 
Schleusingen
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 10.30 
Uhr: Andacht zum Stadtfest 
auf dem Markt,

-  Dienstag, 19. Juni 2018, 14 
Uhr: Kirchenmäuse Kl. 2, im 
Gemeindezentrum,

-  Mittwoch, 20. Juni 2018, 
17.30 Uhr: Konfirmanden Kl. 
7, im Gemeindezentrum,

-  Donnerstag, 21. Juni 2018, 
13.15 Uhr: Teenietreff, im 
Gemeindezentrum,

-  Samstag, 23. Juni 2018, 13 
Uhr: Gottesdienst zum Jah-
resfest im Wilhelm-Augusta-
Stift,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 14 
Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Johanniskirche. 

Kirchgemeindever-
band Marisfeld
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 14 
Uhr: Gottesdienst für alle 
Kirchgemeinden in Maris-
feld,

-  Dienstag, 19. Juni 2018, 14 
Uhr: Seniorennachmittag bei 
Kaffee und Kuchen für den 
gesamten Gemeindeverband 
in Marisfeld.

Kirchengemeinde 
Biberschlag 

-  Donnerstag, 21. Juni 2018, 
14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 17 
Uhr: Sommerkonzert zum 
Johannistag mit Fritz Hanft 
(Trompete), Chris Rodrian 
(Orgel), dem Kirchenchor Bi-
berschlag sowie Rainer Lucas 
(Lesung).

Kirchengemeinde Gießübel
-  Samstag, 23. Juni 2018, 17 
Uhr: Orgelkonzert mit Eugen 
Eckert, Stuttgart, anschließend 
gemütliches Beisammensein. 

Kirchengemeinde 
Schönbrunn
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 10 
Uhr: Gottesdienst,

-  Dienstag, 19. Juni 2018, 19.30 
Uhr: Lichtstube,

-  Mittwoch, 20. Juni 2018, 14 
Uhr: Gemeindenachmittag.

Kirche Römhild
-  Sonntag, 17. Juni 2018, Kir-
chenchortreffen in Bibra - 
10.30 Uhr: Gottesdienst; 14 
Uhr: Chorkonzert,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 10.30 
Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl in Römhild; 14 Uhr: 
Musikalischer Gottesdienst in 
Mendhausen, anschließend 
wird zum Kaffeetrinken ein-
geladen. 

Ev.-Luth. Kirche Eisfeld
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 10 
Uhr: Gottesdienst in Her-
bartswind, ACHTUNG: Kein 
Gottesdienst in Eisfeld,

-  Dienstag, 19. Juni 2018, 16 
Uhr: Kindertreff in Pfarrhaus 
Eisfeld, Geschwister sind 
herzlich willkommen,

-  Mittwoch, 20. Juni 2018, 
19.30 Uhr: Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe, Gruppen-
treffen mit Möglichkeit zu 
Einzelgesprächen, Pfarrhaus 
Eisfeld, 

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Heili-
gen Abendmahl in der Kirche 
Eisfeld; 14 Uhr: Gottesdienst 
in Harras.
Achtung: Freitag, 29. Juni 

2018, ab 18 Uhr: „Lange Tafel“ 
auf dem Kirchplatz. Eintritts-
karten zu 12 Euro/Stück sind 
im Pfarrhaus Eisfeld erhältlich. 

Kirchspiel Brünn/Brat-
tendorf/Schwarzbach
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 9 
Uhr: ACHTUNG! Geplanter 
Gottesdienst in Schwarzbach 
entfällt!; ab 14 Uhr: Back-
hausfest in Brünn,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 9 
Uhr: Gottesdienst in Bratten-
dorf; 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl in Brünn.  

Kirche St. Wigbert
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Gol-
denem Hochzeitsjubiläum in 
der Kirche. 
Hinweis: Die Kirche St. Wig-

bert ist von Mai bis Oktober 
2018 wieder täglich von 10 bis 
20 Uhr geöffnet. 

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-  Sonntag, 17. Juni 2018, 9.30 
Uhr: Gottesdienst in der 
Christuskirche,

-  Mittwoch, 20. Juni 2018, 19 
Uhr: Frauenkreis im Dr.-Elise-
Pampe-Heim,

-  Samstag, 23. Juni 2018, 16 
Uhr: Kinderoper „Schnee-
wittchen und die 7 Zwerge“,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 10 
Uhr: Zentral- und Festgottes-
dienst in Heßberg anläßlich 
der 850-Jahrfeier in der Kir-
che Heßberg. Ein Transfer ab 
Hildburghausen wird ange-
boten, 9.30 Uhr Abfahrt ab 
Christuskirche - bitte im Vor-
feld anmelden.

Kirchspiel Westhausen 

-  Sonntag, 17. Juni 2018, 9 
Uhr: Andacht von und mit 
den Christenlehrekinder des 
Kirchspiels im Pfarrgarten 
Westhausen; 14 Uhr: Gottes-
dienst zur Jubelkonfirmation 
in der Kirche Westhausen,

-  Fr., 19.30 Uhr: Gottesdienst 
zur Kirmes in Westhausen,

-  Sonntag, 24. Juni 2018, 9 Uhr: 
Gottesdienst in Gompertshau-
sen; 10.30 Uhr: Gottesdienst 
in Schweickershausen. 

Vorreiter in Sachen Hygiene 
REGIOMED-Verbund kämpft mit eigenem Hygiene-Institut gegen Fachkräftemangel an

Coburg/Sonneberg. „Die 
Thüringer Krankenhäuser er-
füllen einem Medienbericht 
zufolge die Hygiene-Anforde-
rungen nur unzureichend“, 
berichtete die Thüringer All-
gemeine vergangene Woche 
in einem Artikel mit dem Titel 
„Wenig Personal für Hygiene“ 
(08.06.18, Seite 2). 

Diese Feststellung ist absolut 
richtig, wenngleich die Situati-
on deutlich angespannter ist, 
als in dem Artikel geschildert. 

Wie von der Thüringer All-
gemeinen berichtet, müssen 
Kliniken mit mehr als 400 Bet-
ten den Richtlinien zufolge 
einen Krankenhaushygieniker 
in Vollzeit beschäftigen. Diese 
geforderten hauptamtlichen 
Krankenhaushygieniker, die 
eine fünfjährige Facharztaus-
bildung absolvieren müssen, 
gibt es allerdings nur zu etwa 
15%. Bei den in dem Artikel er-
wähnten 78% handelt es sich 
zu einem Großteil lediglich um 
beratende Krankenhaushygie-
niker auf Stundenbasis, die für 
mehrere Krankenhäuser gleich-
zeitig beratend tätig sind. Und 
auch die sogenannten hygiene-
beauftragten Ärzte, welche im 
Vergleich zum Krankenhaus-
hygieniker nur eine 40-stün-
dige Fortbildung absolvieren 
müssen, sind lediglich „Kon-
taktpersonen“ von der Station 
zur Hygieneabteilung. Ohne 
Krankenhaushygieniker blei-
ben diese meist ohne Wirkung. 

Die Thüringer Allgemeine 
berichtete weiter: „Unter Be-
rufung auf Angaben des Ge-
sundheitsministeriums hieß 
es, im vergangenen Jahr hätten 
in den überprüften Thüringer 
Kliniken 32 Krankenhaushy-
gieniker gearbeitet.“ Dies ist 
allerdings sehr unwahrschein-
lich, denn Thüringen hat kaum 
Fachärzte für Hygiene. Das liegt Prof. Dr. Klaus-Dieter Zastrow.                  Foto: REGIOMED

Neue Öffnungszeiten der Schwangerschafts- und 
Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen
des Diakonischen Werkes Henneberger Land e. V. in Suhl und Hildburghausen

Suhl/Hildburghausen. Al-
le Ratsuchenden und Betrof-
fene können die Angebote der 
Schwangerschafts- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatungsstel-
len des Diakonischen Werkes 
Henneberger Land e. V. in Suhl 
und Hildburghausen in Fällen 
eines Schwangerschaftskon-
fliktes, zur Beratung Schwange-
rer und ihres Partner, zur Ver-
mittlung von materiellen Hilfen 
und im Falle einer anonymen 
Geburt in Anspruch nehmen.

Die Erfahrung hat gezeigt, das 
sich betroffene Frauen beson-
ders bei der Inanspruchnahme 
der Beratung in einem Schwan-
gerschaftskonflikt, welche die 
Voraussetzung für einen mög-
lichen Abbruch der Schwan-
gerschaft ist und in Fällen einer 

anonymen Geburt, auch an Be-
ratungsstellen außerhalb ihres 
Wohn- und Arbeitsortes wen-
den.

Ihnen stehen die Beratungs-
stellen in Suhl und Hildburg-
hausen zu nachfolgenden neu-
en Öffnungszeiten zur Verfü-
gung: 

Öffnungszeiten und 
Kontaktdaten der 

Beratungsstelle Suhl:
-  Montag und Mittwoch:
8 bis 13 Uhr,

-  Dienstag: 12 bis 17 Uhr
-  Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
-  Freitag: 8 bis 12 Uhr

Friedrich-Königstraße 34
98527 Suhl
Telefon: 0 36 81 / 3 13 60

E-Mail:
skb@diakonie-henneberg.de

Öffnungszeiten und 
Kontaktdaten der Beratungs-

stelle in Hildburghausen:
-  Montag und Mittwoch: 8 bis 
13 Uhr

-  Dienstag: 12 bis 17 Uhr
-  Donnerstag: 13 bis 18 Uhr
-  Freitag: nach Vereinbarung

Coburger Str. 13 a
98646 Hildburghausen
Telefon: 0 36 85 / 40 46 10
E-Mail: skb-hibu@diakonie-
henneberg.de

Wichtig: Ratsuchende sollten 
möglichst telefonisch einen 
Termin vereinbaren. Ansonsten 
wird in der Regel beim Erstkon-
takt in der Beratungsstellen ein 
Beratungstermin verabredet. In 
dringenden Fällen werden auch 
kurzfristige Termine vergeben.

AWO-Wanderung
Hildburghausen. Alle 

AWO-Wanderfreunde und 
-freundinnen sind recht herz-
lich zur nächsten Wanderung 
am Sonntag, dem 24. Juni 2018 
eingeladen.

Treffpunkt ist um 9.30 Uhr 
der Parkplatz an der Kultur-
scheune in Waffenrod-Hinter-
rod.

Zusammen mit dem Thü-
ringer Wald Verein Waffen-
rod-Hinterrod wollen wir den 
18. Wander- und Hüttentag 
verbringen. Die Wanderung 
beginnt um 10 Uhr an der 
Wanderhütte „Zur Prinzen-
ruh“.

Für Mittagessen, Kaffeetrin-
ken und Unterhaltung ist wie 
immer bestens gesorgt.

Die Anreise ist individuell 
über Fahrgemeinschaften zu 
organisieren.

Für die Fahrt nach Wun-
siedel am 28. Juni 2018 hier 
noch folgende Informati-
onen:

Abfahrtszeiten:
-  6 Uhr: Betriebshof Schmidt 
Reisen,

-  6.10 Uhr: Bahnhof Veilsdorf,
-  6.20 Uhr: Bushaltestelle Heß-
berg,

-  6.30 Uhr: Bushaltestelle Bir-
kenfeld,

-  6.40 Uhr: Polizeiparkplatz 
Hildburghausen,

-  6.45 Uhr: Busbahnhof Hild-
burghausen,

-  6.50 Uhr: Normaparkplatz 
Hildburghausen,

-  7 Uhr: Bushaltestelle Leim-
rieth.

Es ist folgender Ablauf vor-
gesehen: Am Anreisetag 10 
Uhr: Stadtführung in Wun-
siedel, anschließend Freizeit, 

14 Uhr: Besuch des Museums, 
nach dem Abendessen Thea-
terbesuch im Felsenlabyrin-
th. Am Abreisetag: nach dem 
Frühstück Führung im Felsen-
labyrinth Luisenburg (festes 
Schuhwerk).

Für den Theaterbesuch wird 
empfohlen, eine warme Ja-
cke mitzunehmen. Decken 
können vor Ort ausgeliehen 
werden. Lt. Internet ist der Zu-
schauerbereich überdacht. 

Der Restbetrag von 72 Euro 
(Einzelzimmerzuschlag 15 Eu-
ro) wird auf der Rückreise ein-
kassiert.

Für Rückfragen steht Ka-
rin Hanf unter der Tel.-Nr. 
03685/4049164 zur Verfü-
gung.

Karin Hanf 
AWO-OV Vorstand

Hildburghausen

daran, dass es nur zwei Weiter-
bildungsstätten in Thüringen 
gibt, die aber keine Weiterbil-
dungsstellen haben. Somit wer-
den in Thüringen momentan 
keine Fachärzte für Hygiene 
ausgebildet. 

Aus diesem Grund haben 
die REGIOMED-KLINIKEN im 
April 2016 das Hygiene-Ins-
titut am REGIOMED Klini-
kum Sonneberg gegründet. 
Das Institut wird geleitet von 
Prof. Dr. Klaus-Dieter Zastrow, 
einem der bekanntesten deut-
schen Krankenhaushygieniker. 

Zastrow hatte in Berlin über 25 
Jahre die volle Weiterbildungs-
ermächtigung für das Fach Hy-
giene. Diese wurde auch für das 
REGIOMED Hygiene-Institut 
bereits vor über einem Jahr be-
antragt, von der Ärztekammer 
Thüringen jedoch bisher nicht 
genehmigt. 

Das Hygiene-Institut der 
R E G I O M E D - K L I N I K E N
GmbH verfügt über zwei Assis-
tenz-Ärzte und 16 Hygiene-
fachkräfte. Damit ist der REGIO-
MED-Verbund Vorreiter in
Sachen Hygiene in Thüringen.
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ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich

Wenn ein geliebter Mensch von uns geht,
bleibt er doch immer bei uns.
In unseren Gedanken, in unseren Erinnerungen
. . . und für immer in unseren Herzen.

Danksagung
Tief bewegt von der überaus großen und zahlreichen  
Anteilnahme aus nah und fern, die uns in so herzlicher Weise 
entgegengebracht wurde sowie für die erwiesene letzte Ehre 
beim Abschied von unserem lieben Entschlafenen

Manfred Eppler
möchten wir uns recht herzlich bedanken.

In liebevoller Erinnerung:
Irmgard Scheller und Familie
Dora Mänz und Familie

Besonderer Dank an:
-  alle Verwandte, Freunde, Bekannte und Nachbarn sowie seine Schulkameraden und seine Cousine Sieglinde
-  Frau Pastorin Dr. Irene Wiertelorz für ihre einfühlsamen Worte
- das Bestattungsinstitut Pietät für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier und Herrn Michael Chlopik 

für alle Hilfe sowie die Organistin Frau Repp und den Milzer Männerchor
-  die Milzer Floristkwelt für den schönen Blumenschmuck
-  die Gaststätte „Ohne Namen“ und Frau Karola Ullrich für ihre Hilfe

Milz, im Juni 2018

sagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freunden, 
Schulkameraden und Bekannten,

die uns mit großer Herzlichkeit 
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen 

ihre Anteilnahme bekundeten und unseren lieben Eltern, 
Großeltern und Urgroßeltern die letzte Ehre erwiesen.

Unser Dank gilt weiterhin
der Hausärztin Frau Dr. Langguth, 

der Sozialstation Eisfeld und 
der Theresien-Seniorenresidenz Leimrieth,

dem Trauerredner Herrn Welke, 
dem Bestattungsinstitut Zehner,

der Gärtnerei Stüllein und 
der Gaststätte Grüner Baum in Harras.

Herzlichen DankDas kostbare Vermächtnis eines Menschen 
ist die Spur, die sein Leben
in unseren Herzen hinterlässt.

Ursula und Dieter
Dreßel 

Goßmannsrod, im Juni 2018

In dankbarer Erinnerung

Ihre Kinder Henry, Uwe und Corinna mit Familien

W.ZEHNER
BESTATTUNGEN

Danksagung

Du bist nicht mehr da,
wo du warst -
aber du bist überall,
wo wir sind.

Herzlichen Dank
sagen wir Allen, die sich in
den schweren Stunden des
Abschieds  von unserer lieben
Mutti 

Helga Kirmse
mit uns verbunden fühlten und die uns durch
ihre liebevolle Anteilnahme in der Zeit der
Trauer begleitet und getröstet haben.

Uns ist es ein Herzensbedürfnis, allen für die große 
Wertschätzung, für ihr Mitgefühl, für die vielen
bewegenden, liebevoll geschriebenen und gespro-
chenen Worte, für stille Umarmungen, Blumen und
Zuwendungen sowie für die erwiesene letzte Ehre 
beim Abschied Danke zu sagen.

In liebevoller Erinnerung

Deine Kinder mit Familien          Hildburghausen, im Juni 2018

Danksagung

Du bist nicht mehr da,
wo du warst -
aber du bist überall,
wo wir sind.

Herzlichen Dank
sagen wir Allen, die sich in
den schweren Stunden des
Abschieds  von unserer lieben
Mutti

Helga Kirmse
mit uns verbunden fühlten und die uns durch
ihre liebevolle Anteilnahme in der Zeit der
Trauer begleitet und getröstet haben.

Uns ist es ein Herzensbedürfnis, allen für die große 
Wertschätzung, für ihr Mitgefühl, für die vielen
bewegenden, liebevoll geschriebenen und gespro-
chenen Worte, für stille Umarmungen, Blumen und
Zuwendungen sowie für die erwiesene letzte Ehre 
beim Abschied Danke zu sagen.

In liebevoller Erinnerung

Deine Kinder mit Familien          Hildburghausen, im Juni 2018

geb. Jelinek * 2. August 1933         † 4. Juni 2018

In Liebe und Dankbarkeit:
deine Tochter Karin

deine Schwägerin Gertrud
deine Schwägerin Anita

deine Neffen Steffen und Torsten

Der Trauergoesdienst findet am Donnerstag,
den 21. Juni 2018, um 15.00 Uhr

in der Friedhofskapelle zu Henfstädt
mit anschließender Urnenbeisetzung sta.

Für alle Zeichen der Anteilnahme danken wir herzlich.

Henfstädt, Birkenfeld, Würzburg, Suhl, im Juni 2018

Ein Lebenskreis

       hat sich geschlossen.

Flora Heinkel
geb. Otto

In stiller Trauer
Tochter Annerose

Tochter Sieglinde mit Alfred
Enkel und Urenkel

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen
und danken allen, die ihr im Leben verbunden waren

und uns ihre Anteilnahme bekundeten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Pflegeheim „Haus Sophie“,

dem Henneberg
Klinikum Hildburghausen,

Hausarzt Herrn Dr. Werner
sowie dem Bestattungsinstitut Zehner.

Veilsdorf, im Juni 2018

* 24. März 1929      † 6. Juni 2018
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Baumaschinen-
vermietung
Minibagger
3.5 to.
1.8 to.

Rüttelplatte / Stampfer

vermietung

SCHELLER & PARTNERSCHELLER & PARTNER
Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a

Tel.: 0171 / 72 55 783

HOLZBAU & ZIMMEREI
An der Galgenspitze 3 • 98646 Hildburghausen

Tel./Fax: 0 36 85 / 70 96 38 • Mobil: 01 71 / 7 52 10 42
www.dietz-zimmerei.de • info@dietz-zimmerei.de

SUCHEN AB SOFORT
• Zimmerer oder / und  • Dachdecker

•
•

Wir brauchen Sie in unserem Team!
Ihr Profil: Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 
 und Klimatechnik 
 oder 
 Gas- und Wasserinstallateur
Dann bieten wir ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz, 
eine abwechslungsreiche Tätigkeit, eine leistungsmäßige  
Vergütung sowie ein sehr gutes Arbeitsklima. 

Richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an:
Edwin Eichhorn GmbH
Kleine Badergasse 1
96484 Meeder
eichhorn-meeder@gmx.de
Telefon: 0 95 66 / 80 79 60

Baumaschinen Vermietung

Telefon: 0 36 85 / 79 36-0
Fax: 0 36 85 / 79 36-20
E-mail: info@suedthueringer-rundschau.de

€

Ihre private Kleinanzeige - sind Sie dabei!
Anzeigenschluß: Mittwoch, 12 UhrAab 4,50 #

Eine Anzeige in der „Südthüringer Rundschau“ (verteilte Aufl age 30.500)
kostet Sie für die ersten 3 Zeilen nur 4,50 #, jede weitere Zeile 1,50 €.
(Immobilienanzeigen, Vermietung und Verpachtungen werden als geschäftliche Anzeigen berechnet)

Den Coupon ausfüllen (mit Angabe der BLZ und Kontonummer) und per Fax oder per Post schicken an: Südthüringer Rundschau, Bachplatz 1, 
98646 Hildburghausen, Fax: (03685) 7936-20, E-Mail: buero@suedthueringer-rundschau.de, Tel.: (03685) 7936-0 oder geben Sie ihn im Büro 
der Südthüringer Rundschau ab und bezahlen BAR von Mo., Di., Do.: 8 - 17 Uhr; Mi.: 8 - 16 Uhr; Fr.: 8 - 13 Uhr  ☛  Anzeigenschluß: Mittwoch, 12 Uhr

PRO BUCHSTABE, WORTZWISCHENRAUM UND SATZZEICHEN EIN FELD BENUTZEN!
Bei Anzeigen unter Chiff re kommen zum Anzeigenpreis  ❏ 2,50 € bei Abholung  ❏ 5,- € bei Zusendung hinzu.
(Preise für Veröff entlichung in überregionalen Zeitungen auf Anfrage)

❏ Bar bezahlt

❏ Internet  (www.suedthueringer-rundschau.de)

privat
inkl.

MwSt.

geschäftl.
zzgl.

MwSt.

4,50 # 6,00 #

6,00 # 8,00 #

7,50 # 10,00 #

9,00 # 12,00 #

10,50 # 14,00 #

Buchen Sie den Rechnungsbetrag bitte ab:

Bitte veröff entlichen Sie meine Kleinanzeige in der Rubrik:

Anschrift:

Name, Vorname:

Erscheinungstag:

Kto.-Nr.:

BLZ:

Bank:

Mindestgröße
3 Zeilen

Wir sind ein mittelständisches Tochter-Unternehmen eines weltweit operierenden US-
Konzerns und als Zulieferer für die biomedizinische Forschung tätig. Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir eine/n

Mitarbeiter/in für die Eierinkubation
für unsere Niederlassung in 97633 Sulzfeld

Ihre Aufgaben:
• Organisation und Planung der eingehenden Inkubationsaufträge
• Entgegennahme und Prüfung der zu inkubierenden SPF Eier 
• Kontrolle und Dokumentation der Eierlagerung
• Durchführung, Kontrolle und Dokumentation der Inkubation
• Qualitätskontrolle (Durchleuchtung), Sortierung u. Verpackung der inkubierten Eier
• Störfallüberwachung und Behebung von Störungen der Inkubatoren
• Reinigung und Desinfektion des Arbeitsplatzes sowie der Arbeitsutensilien
• Sicherstellung einer adäquaten Vorratshaltung (Kartonagen, Verpackungsmaterialien usw.)
Unsere Anforderungen: 
• Einsatzbereitschaft, Sorgfalt  • EDV-Kenntnisse
• Körperliche Belastbarkeit  • Technisches Verständnis
• Ausreichende Deutschkenntnisse  • Bereitschaft zu Nachtschichten
Unser Angebot:
• Arbeitsstelle in Teilzeit 15 Stunden/Woche
• Gründliche Einarbeitung
• Leistungsgerechte Entlohnung
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre ausführlichen Bewerbungs-
unterlagen an: 
Charles River Laboratories, Research Models and Services, Germany GmbH 
Personalabteilung, Sandhofer Weg 7, 97633 Sulzfeld, 
e-mail: BewerbungenRMS@crl.com, www.criver.com. 
Für Vorabinformationen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefonnummer 09761/406-42 zur 
Verfügung.

Suchen ab sofort zuverlässiges Reinigungspersonal 
versicherungspflichtig 20 Std. wöchentlich. 

Einsatzort: Merbelsrod,  Tariflohn: 9,55 #/Std.,  
Bei Interesse: Tel.-Nr. 0 36 85 / 4 04 90 22 od. 01 71 / 9 92 59 59

Verkäufe
Brennholz Buche, Birke, Fichte  
ofenfertig. Anfahrt mgl.    0171/ 
1542225,  Umkr. 40 km. Lohnspal
tung mgl. bis 40cm Durchm., verm. 
Grobholzhacker bis 12cm Durchm. 
Trapezbleche 1. Wahl und 
 Sonderposten aus eigener Pro
duktion, TOPPreise, cmgenau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe
rung  0 36 85 / 4 09 14  0 www.
d a c h b l e c h e 2 4 . d e 
Ihr Produzent! 
GÜNSTIG DACH+FASSADE by 
Carl  Sandwichplatten/ ISO Tra
pezbleche,Wellplatten, Ziegel & 
Stehfalzbleche Holz  Dekorble
che, ZaunblecheFassadenplatten, 
Holz/KunststoffPaneelen, Ka
min u. Dachkastenverkleidung, 
Alu. /HPL/ZementPl. Tel. 03 68 
75  6 90 50, service@carldwt.de  
GÜNSTIG LICHTPLATTEN by 
Carl, Welle/Trapez/Glatt/ Stegp
latten CarlStreufdorf Tel. 
036875/69050 

Kaufgesuche
Kaufe antike Möbel,Militär, 
Schmuck, Technik, Münzen, 
Spiel zeug, Porzellan, Reklame, 
Uhren, Haushaltsaufl.& Entrümp.! 
  036878/61266; 0170/ 2456295.

Für unseren Point S Reifenhandel suchen wir ab sofort einen

KfZ-Mechatroniker/Reifenmonteur m/w

Das Aufgabengebiet umfasst u.a:
• Rad- und Reifenmontage an Fahrzeugen aller Art
• KFZ-Service: Stoßdämpfer, Achsvermessung, Ölwechsel etc.
Voraussetzungen:
• Ausbildung zum KFZ-Mechaniker bzw. Mechatroniker oder Reifen- 

monteur/Vulkaniseur oder Landmaschinen-Mechaniker
• Berufserfahrung im Reifen- bzw. KFZ-Bereich
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und ein leistungsorientiertes Einkommen.
Sind Sie interessiert? 
Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Reifen Zehner GmbH, Schweinfurter Str. 9, 97631 Bad Königshofen
(per email: bewerbung@zehner-agrar.de)

Reifen Zehner GmbH

Stellen-Angebote

Vollzeit, freundliche, zuverlässi  
ge u. engagierte Bäckereifachver
käufer/in Verkäufer/in, für  Filiale 
Brattendorf/Eisfeld/Crock ges. 
Bäckerei Muche 03686/322454. 

Unterricht + Fortbildung
Prof. Git.& Bassunterr. zu Hause 
 036841/53219 + 0172/6026659 
 uli@ulihess.de 
Schlechte Noten!  WMKLernhi
lfe! Hausaufgabenbetreuung, 
Un terricht, Beratung, 03685/704296. 

Verschiedenes
HAUSHALTSAUFLÖSUNG 
HBN  am 16./17 u. 23./24. Juni, 
telef. Rückfragen unter 0174/ 
9818635. 

Landwirtschaft
Schwader, Tellermähwerk, zu 
verkaufen.   036873/20855. 

Bekanntschaften
Guter 40er su. Sie für Freizeit u.  
mehr,.. bis Bez., er schlank, offen, 
warmherz., 1,73, 62kg, Langha., 
Moped, Sparzierg. genießen u. 
viell. mehr. Bild wäre nett. Zuschr. 
an Südthüringer Rundschau, 
Bachpl. 1, 98646 Hildburghausen 
Chiffre 381570 V. 
Hübsche Brigitte 65 J.. mit schö
ner Figur und guter Rente. Bin lei
de Witwe und mir fällt das allein 
sein so schwer. Ich wünsche mir 
von Herzen einen zuverlässigen, 
liebevollen Mann an meiner Seite. 
Bitte melde Dich gleich. ü. Marc 
Aurel.eu Te.015776827776 
Hübsche Mandy 45/1,69 bin 
schon sehr verzweifelt, habe es 
schon einmal versucht, keiner hat 
sich gemeldet. Ich bin sympa
thisch, ehrlich und treu. Nach ei
ner großen Enttäuschung suche 
ich einen ehrlichen Partner für ei
ne gemeinsame Zukunft. Bitte 
melde Dich. ü. Pv Tel/sms: 
015127186363 
Med.technische Assistentin 37  
mit sportl. Figur, ich liebe es in 
meiner Freizeit Rad zu fahren, 
schwimmen zu gehen, zu tanzen 
und die Natur zu genießen. Ich 
bin eine sehr verschmuste, liebe
volle und ehrliche Frau die weiß 
was sie will. Du solltest ehrlich 
und treu sein und den Mut haben 
dich gleich zu melden.Ag VMA 
Tel:01608544377 
Bildhübsche Rebecca Anfang 
30, 1,66 gr. mit zierlicher Figur, 
arbeite als Disponentin, bin sehr 
fröhlich, liebevoll u nd zärtlich. 
Gerne möchte ich dich verwöh
nen und nur für dich da sein. Ger
ne können wir uns am WE näher 
ken nenlernen. Hast du Lust dann 
mel de Dich gleich. ü. Ag. VMA 
Tel:01607998576 
Liebevolle Witwe Ellena 56 mit 
schöner Figur vielleicht etwas zu 
vollbusig. Beruflich arbeite ich als 
Büroangestellte. Bin ganz allein 
und suche einen liebevollen 
Mann, Alter ist nicht so wichtig, 
nur liebe voll und zärtlich solltest 
du sein. ü. Pv Tel/sms: 
015127186363 

Erotik
Unbefriedigte Ehefrau (34) 
01520  736 0162. 
Ich besorgs Dir! 0721  90 990 
993 
Nackte Rentnerin (67 J.) 0162 
523 2110 

Vermietungen
Gleichamberg, 2RWhg., 50 
qm,  m. Balk., neu renov., vollmö
bliert, KM 230 E   + NK.   
036875/61408 
Eisfeld 2RDGWhg., 80 qm+ 
KfZStellplatz zu verm.   0170/ 
3143559 od. 0171/ 5741985 
Eisfeld  3ZiWohnung EBK, 
Bad,Nachtspeicher, WZ Kamino
fen, 2. OG, Dachterrasse, zentral, 
KM 370 E  + 80 E  BK Vorausz., 3 
KM Kaution.   09564/3535 oder 
09561/352123 
Attr. 3RWhg. Nähe Schleusin
gen  Verm. zum 01.07. s. schöne 
u. helle 3RWhg. Nähe 
Schleusin gen, Neubau 1998, 
freist. Gebäu de, 70qm, gehob. 
Ausst., Südbal., Bad m. Wanne u. 
Du., sep. Gäste WC, Keller, Pkw 
Stellpl., KW 440 E  zuzügl. NK.   
0170/5616372. 

Mietgesuche
Rentner su. 2RWhg. in Streuf  
dorf od. Umgebung. gerne EG, 
mit Stellplatz.   0170/5332788.



Motorrad gesucht
Kaufe Simson-& MZ Fahrzeuge  
aller Art., auch rep.bed., bitte alles 
anbieten,  0171/3778454. 
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E L A S KO N
Pflegestation

✔ KFZ-GLAS
 ALLER ART

✔ STEINSCHLAG-
REPARATUR

✔ SCHEIBENTAUSCH

✔ ALLE MARKEN

STEINSCHLAG?
WIR SORGEN

WIEDER FÜR 

KLARE SICHT!

KLIMAANLAGEN-
WARTUNG

Schutz und 

Werterhalt

KLIMAANLAGEN-
DESINFEKTION

Machen Sie sich richtig Luft!
Muffi ger Geruch oder gar Pilzsporen und 
Bakterien müssen nicht sein. 
Die Desinfektion sorgt
für frische Luft
und optimale
Kühlleistung.

für alle PKW
mit R134a
Anlagen

zzgl.
Material

mit ELASKON-
Qualität

Jetzt mit
ELASKON-Pfl egepass

und Qualitätssiegel

Attraktive 
Pfl egeprogramme
zur Werterhaltung
Ihres Fahrzeuges

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns

Hier Gas-
prüfungen für  
Wohnwagen
und Mobile

und freuen uns auf Ihren Besuch.
*durch

85.00
 4

Wir prüfen

Mo. / Di. / Mi. 
Do. / Fr. / Sa.

*HU
AU

> > >  W i r  s i n d  f ü r  a l l e  d a !  < < <
F r e i e  K f z - M e i s t e r w e r k s t a t t  f ü r  a l l e  F a h r z e u g e

Fam. S. Lehmann Inhaber Ben Lehmann 
Walkmühlenweg 2 • 98646 Hildburghausen •  0  36  85 / 70  82  08

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: 5,8l; außerorts: 4,1l;  
komb.: 4,7l; CO2-Emissionen in g/km: komb. 106; Effizienzklasse B (Quelle © www.seat-mediacenter.de)

Der SEAT Ibiza 
Style 1.0 EcoTSI Start&Stop 70 kW  (95PS)

Vordersitze beheizbar I Licht-und-Sicht-Paket I Außenspiegel elektrisch 
einstell- und beheizbar I Regensensor I variabler Gepäckraumboden I 
Bluetoothschnittstelle mit intergr. Freisprechanlage und Audio-Streaming

*Privat-Leasing Konditionen: jährliche Fahrleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48
Monate, ohne Gebrauchtwagenabrech nung, zzgl. Überführungskosten 690,- €. Sollzins-
satz (gebunden) p.a. 1,1%, Effektiver Jahreszins 1,1%, Gesamtbetrag 6.192,00 €. Alle 
Werte inkl. 19% Mehrwertsteuer. Ein unverbindliches Leasingangebot der Seat Leasing, 
Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braun-
schweig. Die EHRHARDT AG tritt als Vermittler auf. Gültig für private Einzelabnehmer. 
Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

129,99 €*
mtl. Leasing-Rate

INKLUSIVE 
WARTUNG & VERSCHLEISS 

UND 4 JAHRE GARANTIE

EHRHARDT AG
Hauptsitz: 

Kaltenbronner Weg 2
98646 Hildburghausen

EHRHARDT AG Ihr SEAT PARTNER in 
HILDBURGHAUSEN
Kaltenbronner Weg 2
98646 Hildburghausen
Tel.: 03685 / 7970-0

EISFELD
Hildburghäuser Straße 82
98673 Eisfeld
Tel.: 03686 / 3906-0

BEEZis KFZ-Handel

PKW Ankauf/Export
Tel.: 0160 /  94 16 68 97

u. 0 36 86 / 61 61 56

SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

! Sommerfest des VdK
Hildburghausen. Es ist nun schon zu einer guten Tradition 

geworden, uns zum Sommerfest in gemütlicher Rrunde zusam-
menzufinden. Auch in diesem Jahr laden wir alle Mitglieder, 
Freunde und Bekannte des VdK recht herzlich zu unserem Som-
merfest ein. Wir treffen uns am Samstag, dem 23. Juni 2018, um 
14 Uhr im Cafe „Charlott”, Clara-Zetkin-Str. 5 in Hildburghau-
sen.

Wie immer ist für das leibliche Wohl und musikalische Unter-
haltung bestens gesorgt. Nur die gute Laune müssen Sie selbst 
mitbringen! Wir freuen uns auf Ihr Kommen.          Der Vorstand

Küche und Werkstatt im Wald

Stolz präsentieren einige Knirpse der „Pusteblume“ Westhausen ihre neue Outdoor-Küche 
und Werkstatt. Im Hintergrund die fleißigen Papas, die in die Rolle der Sponsoren, Erbauer 
und Monteure schlüpften.                                                                      Foto: Daniela Löffler

Westhausen. Die Steppkes 
der Diakonie-Kindertagesstätte 
„Pusteblume“ in Westhausen 
freuen sich über eine eigene Kü-
che und Werkstatt im Wald. Auf 
dem weitläufigen Kita-Gelände 
stehen nun zwei überdachte höl-
zerne Hütten, die zum „Kochen“ 
und Herumwerkeln einladen. Die 
Idee dazu stammte von den Erzie-
herinnen, die in einer Elternver-
sammlung fragten, ob es grund-
sätzlich möglich wäre, so etwas 
zu bauen. Kurzerhand waren sich 
die drei Papas Benny Neundorf, 

René Schubert und Rainer Kamm-
bach einig: Jawohl, das machen 
wir. Über drei Wochen lang bas-
telten, sägten und schraubten 
sie nach Feierabend, beschafften 
das Material wie Euro-Paletten, 
Farbe, Pinsel, Schrauben, schlif-
fen die Paletten ab und strichen 
sie zweimal. Anschließend ging 
es ans Zusammenbauen und die 
Dachmontage, denn auch wenn 
ein paar Tröpfchen fallen, kann 
die Arbeit in Küche und Werk-
statt ja nicht liegenbleiben. Zum 
Schluss bauten sie noch Arbeits-

platten, Spülbecken und einen 
(formalen) Wasserhahn ein und 
transportierten alles zum Kinder-
garten, wo alle „Pusteblumen“ 
schon gespannt auf die Ankunft 
ihrer Waldküche und -werkstatt 
warteten. Groß war die Freude 
bei allen „Pusteblumen“, die ih-
re Küche sofort in Beschlag nah-
men und den einen oder anderen 
Sandkuchen backten. Ein großes 
Dankeschön sagt Kita-Leiterin 
Simone Treybig im Namen aller 
Kinder und des Kita-Teams für 
diesen Einsatz an alle drei Papas.Landesmeisterschaft im Turnierhunde- 

sport 2018 in Streufdorf

Die Sportler aus Streufdorf mit Bürgermeister Johann Kaiser.                              Foto: Verein

Streufdorf. Es war lange, sehr 
lange her, dass der Hundesport-
verein Streufdorf e.V. die Landes-
meisterschaft im Turnierhunde- 
sport ausgetragen hat, nämlich 
im Jahr 2000. 

Nach Jahren des Auf und Ab ist 
der Verein jetzt wieder so stark, 
dass er es sich zutraute, so ein 
Event wieder nach Streufdorf zu 
holen. 

Am Samstag begannen die 
Wettkämpfe mit dem Gehor-
samsteil im Vierkampf, dabei 
müssen verschiedene Schrittfol-
gen und Wendungen beachtet 
werden. Lisa Schellenberg zeigte 
mit Nikan eine souveräne Vor-
stellung und wurde dafür mit 
56 Punkten belohnt. Zum ersten 
Mal in seiner Richterlaufbahn 
vergab Leistungsrichter Uwe 
Schedler die Höchstpunktzahl 
von 60 Punkten, die Glückliche 
war Julia Weber aus Weimar. 

Bei dem anschließenden Hür-
den-, Slalom- und Hindernislauf 
ließen sich Nikan und Lisa Schel-
lenberg nicht irritieren, beide 
belegten in der AK 19 den ersten 
Platz. Den Tagessieg holte sich 
Monice Bluhm aus Weimar. Im 
Vierkampf zwei und drei (jeweils 
noch anspruchsvollere Unter-
ordnungen) siegten im VK zwei 

Emma-Melia Schenk aus Meini-
ngen im VK drei Tony Schneider 
aus Albrechts. 

Laut Ausschreibung sollte am 
späten Nachmittag noch der 
Hindernislauf stattfinden, was 
aber auf Grund der hohen Tem-
peraturen auf Sonntag verlegt 
wurde. 

Nach einem Gewitterguss 
heizte die Band H.D Heavy 
Dispersion aus Meiningen am 
Abend bei guter Musik das Fest-
zelt wieder auf. 

Am Sonntagmorgen wurden 
die Geländeläufe gestartet. Es 
war schon ordentlich warm, als 
Ute Wolf vom heimischen Ver-
ein mit Buck auf die 5000-m Stre-
cke ging.  Beide kamen mit dem 
Landesmeistertitel wieder. Steve 
Grußendorf aus Weimar wurde 
Tagessieger. 

Im 2000-m Geländelauf wurde 
Heiko Plötz mit Bruno vom Ver-
ein „Tor zum Hainich“ Tages- 
bester. 

Nicht unerwähnt bleiben darf 
der Sieg im 1000-m Geländelauf 
von Josephine Reichelt aus Stein-
bach-Hallenberg. Sie lief die Stre-
cke mit ihrem Hund May in 3,55 
min. Das Besondere daran: dass 
Mädchen ist erst 8 Jahre alt. 

Es war schon ziemlich heiß, 

als der Dreikampf, bestehend aus 
Hürden-, Slalom- und Hindernis-
lauf gestartet wurde. Für Denise 
und ihrem Vater Thomas Schu-
mann waren die Temperaturen 
optimal, beide wurde Landes-
meister. 

Im Hindernislauf war der 
gastgebende Verein mit sechs 
Startern stark vertreten. Jenna 
Hornig mit Diego belegte den 
3. Platz. Ute Wolf mit Quinn er-
kämpfte sich den 2. Platz, eben-
so Thomas Schumann mit Maja. 
Landesmeister wurden Melina 
Swoboda mit Pablo, Denise Schu-
mann mit Merle und Lisa Schel-
lenberg mit Nikan. 

Damit ist Lisa Schellenberg 
die erfolgreichste Sportlerin des 
Vereines. Im abschließenden 
Mannschafts CSC belegten die 
Mannschaften aus Streufdorf 
den 5. und 6. Platz. 

Verletzungsbedingt nicht 
dabei war Kerstin Pollin, die 
zu ihrer großen Überraschung 
bei der Siegerehrung die Guts-
muths-Plakette in Silber für be-
sonderes Engagement im Hob-
bysport vom Landessportbund 
Thüringen durch den Vorsitzen-
den des Kreissportbundes Ulrich 
Hofmann überreicht bekam.          
Kerstin Pollin

Busausflug nach 
Franken

Römhild. Am Dienstag, dem 
19. Juni 2018, findet der dies-
jährige Ausflug der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Römhild statt. 

Zunächst geht es nach Seß-
lach,  mit herzlichen Einladung 
zur Kaffeetafel. Anschließend 
ist etwas Zeit, das kleine, mit-
telalterliche Städtchen zu er-
kunden. Im Anschluss geht es 
weiter zum Kloster Banz, dort 
ist eine Führung in der Kloster-
kirche geplant. Alle, die Inte-
resse haben, können danach 
durch das beeindruckende Are-
al streifen oder es sich schon in 
der Klosterschänke gemütlich 
machen, in der dann auch das 
Abendessen eingenommen 
werden soll. 

Geplante Abfahrtszeiten:
-  12.40 Uhr: Sülzdorf,
-  12.50 Uhr: Römhild, Meini-
nger Str.,

-  12.55 Uhr: Römhild, Zentra-
le Bushaltestelle,

-  13.05 Uhr: Mendhausen.
Anmeldung sind noch kurz-

fristig möglich im Ev. Pfarramt, 
Tel. 036948/80264.

Kreisdiakoniestelle 
Hildburghausen/Eisfeld

Hildburghausen/Eisfeld. Die 
Kreisdiakoniestelle bietet nach-
folgende Veranstaltungen an.

Offene Angebote in Hildburg- 
hausen:
-  jeden Dienstag, 10 bis 11.30 
Uhr: Deutschkurs für Frauen, 
Kreisdiakoniestelle, Kinder 
können mitgebracht werden,

-  Dienstag, 19. Juni 2018, 14 
Uhr: Pflegebegleiter-Stamm-
tisch, Kreisdiakoniestelle.
Offene Angebote in Eisfeld:

-  Mi., 20.06.18, 19.30 Uhr: 
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe, Treffen und Gesprächs- 
angebote, Pfarrhaus Eisfeld.
Achtung: Sprechzeit sowie 

Beratungen zu Mutter/Vater-
Kind-Kuren im Pfarrhaus Eis-
feld sowie im Mehrgeneratio-
nenhaus Heldburg gerne nach 
telefonischer Vereinbarung un-
ter Tel. 03685/702695.

AWO-Senioren- 
begegnungstätte

Römhild. Im AWO Ortsver-
ein Römhild finden nachfol-
gende Veranstaltungen statt:
-  Mi., 20. Juni 2018, 13.30 Uhr: 
Seniorengymnastik; 14.30 
Uhr: Erzählkaffee zum Thema 
„Das grüne Wunder.
Hinweise auf Fahrten:
Am 5. Juli führt die nächste 

Tagesfahrt nach Bad Langen-
salza und in das Kloster Vol-
kenroda. Die Fahrt kostet 45 
Euro, der Preis beinhaltet die 
Busfahrt, eine Altstadtführung 
in Bad Langensalza, eine Füh-
rung im Kloster sowie Kaffee 
und Kuchen.

Anmeldungen für alle Fahr-
ten nimmt Elke Meinunger 
in der AWO Begegnunsstätte 
oder unter Tel. 036948/225596 
(Die + Do von 13 bis 14.30 
Uhr, Mi. von 13.30 bis 17 Uhr) 
entgegen. 

Briefmarkensammlerverein 1885 e.V.
Hildburghausen. Am Freitag, dem 22. Juni 2018 lädt der Briefmar-

kensammlerverein Hildburghausen um 19.30 Uhr zum Tauschabend 
„Briefmarken 1945 bis 49“ in das Café Charlott in Hildburghausen ein.
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Donnerstag, 21. Juni
 ab 11 Uhr Festzeltbetrieb
  mit „Mittagstisch“
  18 Uhr „Antrinken“ der Kirmes
  mit der „Gompertshäuser Blasmusik“
Freitag, 22. Juni
 ab 11 Uhr Festzeltbetrieb mit „Mittagstisch“ 
 ab 14 Uhr Kirmesständchen
  von Haus zu Haus in Westhausen
 19.30 Uhr Kirmesgottesdienst in der Kirche Westhausen
 ab 20.30 Uhr Kirmestanz mit „Partyband HESS“
  Auftritt der „Plangesellschaft 2018“
Samstag, 23. Juni
 ab 9 Uhr Kirmesständchen
  von Haus zu Haus in Haubinda
ca. 9.30 Uhr  gemeinsames Kirmesständchen
  für das Schuldorf Hermann-Lietz Haubinda
  an der Scheune und danach weiter in Westhausen
 ab 13 Uhr Umzug durch Westhausen mit Kinder- und
  Jugendplanpärchen sowie den Vorständen
 anschl. Kirmes-Sprüchle der Jugendplanpärchen
 ab 15 Uhr Tanzprogramm der Kinderplanpärchen
  sowie Kindertanz
ab 20 Uhr  Übertragung des Vorrundenspiels
  Deutschland - Schweden
 ab 22 Uhr Kirmestanz mit „Partyband HESS“
  Auftritt der „Plangesellschaft 2018“
Sonntag, 24. Juni
 ab 8 Uhr „Hanswurstentreiben“ in Westhausen
 ab 10 Uhr Frühschoppen mit der „Gompertshäuser Blasmusik“
 ab 13 Uhr Umzug durch Westhausen mit Kinder- und Jugendplan-
  pärchen sowie den Vorständen, anschl. Kirmespredigt
 ab 15 Uhr Tanzprogramm der Kinderplanpärchen
  sowie Kindertanz
 ab 20 Uhr Kirmestanz mit „Partyband HESS“
  Auftritt des „Männerballett“, „Predigt Spezial“
   und Ausklang der Plankirmes 2018

Es laden alle recht herzlich ein:
der SV08 Westhausen e.V.,
Kirmesverein Westhausen e.V.
sowie die Plangesellschaft 2018.

Täglich ab Veranstaltungsbeginn reichliches Essensangebot durch Partyservice 
M. Zachrich, Lengfeld. Umfangreiches Getränkeangebot einschließlich Barbetrieb 
sowie Kaffee und Kuchen
am Samstag und Sonntag,
durch die Veranstalter. 

21. Juni bis 24. Juni

Schlechtsarter Str. 123 • 98663 Westhausen
Telefon: 03 68 75 / 6 00 88       Fax: 03 68 75 / 6 16 40

www.riedel-fenster.de

Praxis für Physiotherapie
Doreen Rix-Lehner

Viel Spaß zur Plankirmes in Westhausen und guten 
Appetit mit unseren leckeren Speisen wünscht:

www.ofenvision.de

Mathias Schmidt

Hauptstraße 71 
98663 Westhausen

Telefon 036875 60061 
info@ofenvision.de

· OFEN- UND KAMINBAU
· FLIESENVERLEGUNG
· SCHORNSTEINSYSTEME

Meister-

betrieb 

seit 1994

Ulf NEUNDORF

Kfz.-Lackierwerkstatt

Ihr Lack-Spezialist

Heldburger Str. 103 • 98646 Straufhain / OT Steinfeld
Tel.: 0 36 85 / 40 61 62 • Fax: 0 36 85 / 40 66 06

... und schon

kommt Farbe in´s Spiel!

• Autolackierung • Autotuning • Smartrepair
• Karosserieinstandsetzung • LKW-Lackierung

in Steinfeld !Steinfeld !Steinfeld !
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Wie auch immer Ihre Pläne für die Zukunft aussehen: Wir 
bieten Ihnen eine individuelle Rund-um-Lösung, die Ihren 
Ideen entspricht und sich Ihren Lebensumständen flexibel 

anpasst. Mit dem Allfinanzkonzept gestalten wir Ihre finanzi-
elle Zukunft sicher und angenehm. Profitieren Sie vor Ort von 
unserer weitreichenden Erfahrung und Kompetenz.

Ihr Partner für finanzielle  
Sicherheit in der Region.

> Absicherung
> Altersvorsorge
> Vermögensaufbau
> Bausparen

Geschäftsstelle für 
Deutsche Vermögensberatung

Andreas Siebensohn
Albingshäuser Dorfstr. 18
98663 Hellingen
Telefon 036871 27812
Andreas.Siebensohn@dvag.de

vom  21. Juni  bis  24. Juni 201821. Juni 24. Juni 2018
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16. Juni bis 20. Juni
Was? Wann ? Wo?

Sa. 16. Juni
Roth 10:00 Backhausfest

Hildburghausen 14:00 SHG trifft
sich im Cafe Charlott

Hellingen 14:00 ökumenische Andacht 
auf der Gedenkstätte Billmuthhausen
Schwarzbach ab 9:00 Flohmarkt bei 

Katrin, Bahnhofstraße 43
Bad Colberg ab 10:00 Grillfest im Kurpark,  
19:00 Klinik Seminarraum 1 Satirische 

Buchlesung mit U.S. Levin
Ummerstadt 17:00 am Brauhaus

Festbieranstich zum Brauhausfest
Heßberg 18:00 Festkommers mit Tanz
Harras 21:00 Party mit Seven im Festzelt

Herbartswind Dorffest 21:30 MZG
Tanz für Jung und Alt

Schnett 10:00 Hotel Frankenblick  
Wanderung 

Masserberg 10:30 Skischule May
beschwingte Wanderung mit 

Heldburg 10:00 Kita Sommerfest
Schleusingen Stadtfest

Waldau Freies Bergrennen für Jedermann
Hinternah Sportplatz Fußballturnier
Themar Bolzplatz FLIP-CUP-Turnier

Veilsdorf Simson Cross Pokal
ab 9:00 Trainingsläufe 13:00 Start

Bad Rodach 10:00 Jedermannschießen
in der Heldburger Str. 59

Bad Königshofen 10:00 HT Baumaschinen- 
und Gartengeräte Sommerfest

21:00 Hafenmarkt Nachtwächterrund-
gang durch die historische Altstadt

Hinterrod/Waffenrod 18:00 Berggasthof 
Küchenparty „Tag der offenen Küche“

   Schönbrunn/Oberneubrunn
   14:00 „Wilder Mann“ u. Spielplatz 

Kinder- und Sommerfest

So. 17. Juni
Ummerstadt 10:00 Brauhausfest

ab 14:00 Blasmusik
Hildburghausen 9:00 Vorrundenturnier 
des Allianz Juniors Cups im Sportpark 
des FSV 06 Eintracht Hildburghausen

Bad Colberg ab 10:00 Grillfest im Kurpark,
Gauerstadt 10:00 Dorffest mit

großen Flohmarkt
Harras 10:00 Sommerfest des SV Wacker 04

ab 14:00 Kinder- und Familienfest
Herbartswind 10:00 Dorffest

Stelzen 10:30 Itzquellfest
Masserberg 10:30 Klinik Theater 

Kurkonzert mit den Heimatmusikanten 
Brattendorf 20:00 Kino

Schleusingen Stadtfest mit verkaufsoff. 
Sonntag im Mega-Einkaufszentrum

Waldau Freies Bergrennen für Jedermann
Hinternah Sportplatz Fußballturnier

Themar 14:00 Schützenhaus
Sommerfest der SHG

Bad Rodach 10:30 Kurkonzert im „Kleinen 
Kurgarten“mit den „Jagdhornbläsern“

Bad Königshofen 10:00 HT Baumaschinen- 
und Gartengeräte Sommerfest mit Show
der besten Sportholzfäller Deutschlands

10:30 Trinkhalle Kurkonzert mit dem 
Musikverein Aub

13:30 Kinderland Sommerfest

Mo. 18. Juni
Bad Colberg 19:00 Klinik Seminarraum 1 

Vortrag „Veste Heldburg – von der 
mittelalterlichen Schutzburg zum 

Deutschen Burgenmuseum“
Masserberg 16:00 Klinik Theater Vortrag 

„Degenerative Wirbelsäulenerkrankungen 
und Möglichkeiten der Behandlung“

Di. 19. Juni
Masserberg 19:00 Klinik Theater

Video- und Bildreportage
„Unterwegs in Thüringen“

Hildburghausen 14:00 Binko spielend 
entspannen

Bad Rodach 14:00 Schweigberg
„Dem Biber auf der Spur“
Begehung an der Rodach

15:00 Medical Park Saal Vortrag„Therapie-
spektrum der Physikalischen Therapie

in der Orthopädie und Neurologie“
17:00 Stadtführung Treffpunkt Marktbrunnen

Mi. 20. Juni
Hildburghausen 19:00 Stadtmuseum 

Vortrag von Michael Römhild
„Niederadelsgeschlecht von Heßberg

im Spätmittelalter“
Bad Colberg 19:00 Klinik Seminarraum 1 

Vortrag „110 m tiefe Brunnen
der Veste Heldburg“

Masserberg 15:00 Klinik Theater Vortrag
„Schwerbehindertenrecht“
19:00 Klinik Gymnastiksaal

„Lernen Sie tanzen“
Römhild 13:30 AWO Seniorengymnastik, 

14:30 Erzählkaffee
Themar 18:00 Gasthaus Krone VdK 

Kennenlernabend 
20:00 Morgenroths Haus

„Karl-Valentin-Abend“
 

21. Juni bis 24. Juni
Was? Wann ? Wo?

Do. 21. Juni
Westhausen Plankirmes

Hildburghausen ab 8:00 Aktionstag 
„Hausnotruf“ auf dem Marktplatz,

14:00 Binko Besuch der Ausstellung 
„Überblick“ Treffpunkt an der Commerzbank
Heßberg 19:00 Gemeindezentrum Vortrag 

Dr.Ute Bretschneider „Wohnen und  
Wirtschaften – Alltag im Neubauernhaus“
Masserberg 10:00 Parkplatz Schwalben- 
haupt Wanderung „Unterwegs mit den Rangern“
16:00 Klinik Theater Vortrag „Tumor-

nachsorge - wie und warum?“
Bad Rodach 13:00 Naturführung

Fließgewässer Treffpunkt Storchenschlot
19:30 Turmführung Treffpunkt Schlosspl.

20:00 Nachtwächterrundgang
Treffpunkt Schlossplatz

Römhild 18:00 Treffpunkt Viehmarkt 
Sonnenwendwanderung

Fr. 22. Juni
Westhausen Plankirmes

Bürden Kirmes
Heßberg 14:00 Gemeindezentrum

Rentnernachmittag
22:00 Jugendtanz

Hildburghausen 18:00 Wacholderschänke 
Live Musik mit WMMF

19:30 Briefmarkensammlerverein
trifft sich im Cafe Charlott

Heubach 14:00 Pension am Schafberg 
Kunst mit Kettensägen
Masserberg 20:00 Kino

21:00 Disco in der Fliegerbar
Schleusingen 20:00 Burghof Schloss 

Bertholdsburg Irish Folk
Themar Sportplatz Fußball-Sportfest

Sa. 23. Juni
Hildburghausen 9:00 Malteser

„Erste Hilfe“-Kurs
14:00 Cafe Charlott Sommerfest des VdK
Schackendorf 8:00 Milch-Land Flohmarkt

Westhausen Plankirmes
Bürden Kirmes

Heßberg 9:00 Feuerwehrausscheid
14:00 Kindersportfest

20:00 Modenschau mit Tanz
Lindenau 15:00 Sportplatz

Sonnenwendfeuer
Heldburg 18:00 Sportplatz

Sonnenwendfeuer
Bad Colberg 19:00 Klinik Seminarraum 1 

Lesung mit Heinz Erhard,
Bad Rodach 19:30 Georg-Strobel-Halle  

„Ein Sommernachtstraum“
Breitenbach Gemeindefeuerwehrtag

Erlau 15:00 Eröffnungsspiel des
neuen Sportplatz

20:00 Publik Viewing anschl.
Aftershowparty

Masserberg 9:30 Sportplatz
Rennsteig-Staffellauf
16:00 Schillerhöhe

Sommersonnenwendfeuer
20:00 Kino

21:00 Disco in der Fliegerbar
St.Kilian Kulturhaus Sonnenwendfeuer

Gießübel 17:00 Kirche Orgelkonzert
Heubach 10:00 Haus Frankenblick kuli-

narische Wanderung zur Bergwiesenblüte
Themar Sportplatz Fußball-Sportfest

Lengfeld 16:00 Kirche Konzert Klangbilder
Lichtenau/Engenstein 14:00 Sommerfest

mit öffentlichem Preisskat im
Gerätehaus der Feuerwehr

Bad Rodach 13:30 Grenzweg-Tour
Treffpunkt „Welcome Center“

So. 24. Juni
Westhausen Plankirmes

Bürden Kirmes
Milz 10:00 staatl. Grundschule

„Ein Sonntag in unserem Garten“
Heßberg 10:00 Festgottesdienst

10:30 Frühschoppen 12:00 Mittagessen 
13:00 Böhmischer Nachmittag

mit Blasmusik
Heldburg Veste Heldburg
10:00 Familienpicknicktag
17:00 Musikmarathon der

Jugendblasorchester
Bad Rodach 14:00 Lesungen
in Gärten und Hinterhöfen

Waffenrod/Hinterrod
10:00 Wander- und Hüttenfest

Masserberg 19:30 Klinik Theater
vergnügliches im Literaritäten-Kabarett  
Erlau 9:00 Sportplatz Mix-Turnier, Mittag- 
essen, Familien- und Kindernachmittag
Kloster Veßra 10:00 Hennebergisches 

Museum Museumsfest
Biberschlag 17:00 Kirche Konzert

mit dem Kirchenchor
Themar Sportplatz Fußball-Sportfest
Bad Rodach 10:30 Kurkonzert im „Kleinen 

Kurgarten“ mit dem “Musikverein Walburtal”
Bad Königshofen 8:00 Bienenzentrum 
Imkerbörse mit Honigschleuderfest
10:30 Trinkhalle Kurkonzert mit den  
Saalequellen Musikanten Alsleben

Hildburghausen 13:00 Brünnhofsattel 
Picknicktreff der Feldgeschworenen, 

AWO Wanderung Treffpunkt
9:30 am Parkplatz an der 
Kulturscheune Waffenrod

 

98630 Römhild, Markt 14 
Telefon 03 69 48 / 2 03 72

Wir haben Betriebsurlaub 
vom 22.06. bis 01.07.2018

Vorankündigung

Matjes-
Saison

 im Juli
. . . versch. Gerichte, 
für alle Fischfans!

Mitglieder des GALA SINFONIE ORCHESTERS Prag präsentieren
Die große Johann Strauß Gala

Zusammen mit bekannten Solisten, dem JOHANN STRAUß BALLETT, 
das Ganze unterhaltsam moderiert, werden die unsterblichen Operet-
ten als ein Rausch farbenprächtiger Kostüme, erstklassiger Stimmen 
und mitreißender Melodien aufgeführt! Zum Repertoire gehören Titel 
wie der „Kaiser Walzer“, „Komm in die Gondel“, „Brüderlein und Schwest- 
erlein“, „An der schönen blauen Donau“ und der „Radetzky-Marsch“.

Stadttheater Hildburghausen Sa, 20.10.18- 15.30Uhr
Eintrittskarten ab 15,-: Touristinformation 03685–40 58 42, Freies Wort 

03685–44 66 65 sowie Reservix-VVK-Stellen (Tel.: 01806–70 07 33). 
www.strauss-gala.de

SOMMERFEST
Zum 23. ö� entlichen
Preisskat

am 23. Juni 2018
lädt der Feuerwehrverein

Lichtenau/Engenstein
recht herzlich in das 
Gerätehaus ein.
Für das leibliche
Wohl ist gesorgt!
Beginn: 14.00 Uhr

Grillfest im Kurpark der Rehaklinik Bad Colberg
Bad Colberg. Die Wiedereröffnung der Therme nach abge-

schlossener Grundreinigung wird am Samstag, dem 16. und 
Sonntag, dem 17. Juni 2018, jeweils ab 10 Uhr im Kurpark der 
Rehaklinik Bad Colberg mit einem zünftigen Grillfest mit um-
fassendem Programm für Jedermann und ermäßigten Eintritts-
preisen in der Therme der Rehaklinik Bad Colberg gefeiert. Dazu 
sind alle großen und kleinen Interessieren herzlich eingeladen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Das Team des Landgasthofs „Zur Linde“, der Rehaklinik Bad 

Colberg und Thüringens Terrassentherme freuen sich auf zahl-
reiche Gäste aus nah und fern. 

Revolverheld
am 19. August 2018, 19.30 Uhr auf dem Schlossplatz Coburg

Anzeige: Bamberg/Coburg. 
Es war ein besonderer Tag im 
November 2016 für die Jungs 
von Revolverheld, vielleicht so-
gar der bisherige emotionale Hö-
hepunkt der Karriere. Das letzte 
Konzert und feierliche Finale der 
„MTV Unplugged Tour“ ging 
in ihrer Heimatstadt Hamburg 
über die Bühne der ausverkauf-
ten Barclaycard Arena und die 
vier sympathischen Nordlichter 
verabschiedeten sich in eine 
Pause.

Die erste wirkliche Pause nach 
über einem Jahrzehnt Bandge-
schichte, unzähligen Gold und 
Platinauszeichnungen, Echo, 
MTV Awards, Charthits und 
alleine auf der letzten Tour bei-
nahe 250.000 Fans, die jeden 
Abend genauso glücklich und 
verschwitzt nach Hause gingen 
wie die Band. 

Doch ein Jahr Pause ging 
schneller vorbei, als man dachte. 
Und pünktlich meldete sich Re-
volverheld mit der Nachricht 
zurück, dass Johannes diese Jahr 
Teil der 5. Staffel der höchst er-
folgreichen VOX Sendung „Sing 
meinen Song – Das Tauschkon-
zert“ ist!  

Nun steht es fest: TONBAND-
GERÄT wird die Gastband von 
Revolverheld sein. Auf ihrem 
dritten Album erzählt die Ham-
burger Band TONBANDGERÄT 
von Übergängen, von Unge-
wissheit und Übermut. Und 
das mit zwölf höchst eingän-
gigen Popsongs, die federleicht 
euphorisieren und tiefgründig 
nachschwingen. Bereits der Titel 
zeugt von der klugen Poesie die-
ses super sympathischen Vierers: 
„Zwischen all dem Lärm“.

„Lärm muss ja nichts Nega-
tives sein“, sagt Sophia Pop-
pensieker, Gitarristin und 
Songschreiberin bei TONBAND-
GERÄT. „Zwischen all dem 
Lärm“, das habe für sie etwas 
Schwebendes. Lärm ist somit 
das Leben an sich, in dem vieles 
gerne geräuschvoll gleichzei-
tig geschieht – so wie auch bei 
TONBANDGERÄT seit dem Jahr 
2007. 

Sophia, damals noch Schüle-
rin, gründete die Band gemein-

sam mit ihrer Schwester Isa, die 
Bass spielt. Die zwei entdeckten 
Sänger Ole Specht über You-
Tube, 2010 stieß Schlagzeuger 
Jakob Sudau dazu. Es entstand 
schnell ein Draht, eine Demo-
kratie, eine Dynamik. Und dass 
Ole die Texte singt, die Sophia 
schreibt, lädt die Songs zusätz-
lich mit feiner Spannung auf.

In Jugendzentren und klei-
nen Clubs erspielte sich das 
Quartett früh eine Fanbasis, die 
bis heute treu die ganz beson-
dere TONBANDGERÄT-Energie 
feiert. Der tolle Lärm um die 
Band wurde mit den Jahren lau-
ter und lauter: 2012 gab‘s den 
New Music Award der jungen 
ARD-Radiosender, der bereits 
Bands wie Kraftklub und Bo-
naparte einen Schub verliehen 
hatte. 2013, zum Debüt „Heute 
ist für immer“, folgte der Ham-
burger Musikpreis Hans. Beim 
Bundesvision Song Contest 
2014 belegte TONBANDGE-
RÄT einen mehr als amtlichen 
fünften Platz. Gleichzeitig 
entwickelte sich die Gruppe 
mal eben zum Exportschla-
ger für smarten deutsch-
sprachigen Pop: Das Goe- 
the Institut schickte Sophia, Isa, 
Jakob und Ole auf Tour durch 
die USA, später nach Israel, Chi-
na und Tschechien. 

Erwachsen geworden sind 
TONBANDGERÄT mit ihrer 
neuen Platte zum Glück nicht, 
aber reflektierter. Die Lebens-
freude und der Spaß am Mu-
sikmachen, die diese Band aus-
zeichnen, sind ungebrochen - 
und man hört auf diesem Album 
die Vorfreude der vier Musiker, 
diese Songs endlich live zu spie-
len. Und ganz leise erklingen 
sie schon: Die lauen Festival-
sommernächte, die Stimmen 
der Fans, die jeden neuen Song 
mitsingen können, der warme 
Applaus und OLE SPECHT mit: 
„Schönen guten Abend — wir 
sind Ton-Band-Gerät!“

Karten gibt es an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen, in 
allen gängigen Vorverkaufssys- 
temen, telefonisch unter der 
Hotline 0951-23837 oder unter 
www.kartenkiosk-bamberg.de. 

Die vier Jungs von Revolverheld.                 Foto: Benedikt Schnermann

HUK-COBURG open-air-sommer 2018 

Sommerliches Konzert
Biberschlag. Unter dem Titel 

„Die güldene Sonne“ lädt die Kir-
chengemeinde Biberschlag am 
Johannistag, Sonntag, dem 24. 
Juni  2018, um 17 Uhr zu einem 
sommerlichen Konzert mit bunt 
gemischtem Programm recht 
herzlich ein.

Neben dem Kirchenchor (un-
ter Leitung von Julia Lucas) musi-
zieren Chris Rodrian an der Orgel 
und Fritz Hanft auf der Trompete. 
Mit Werken von Barock bis Jazz 
steht besonders der Klangfar-
benreichtum der sanierten Mül-
ler-Orgel im Mittelpunkt, ergänzt 
durch zwei Choralkantaten von 
Torsten Sterzik (für Chor, Trom-
pete und Orgel), solistischen 
Beiträge (Trompete und Gesang) 
und Lesung sommerlicher Texte 
(vorgetragen von Rainer Lucas). 

Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten. 

Kreisjugendring
Hildburghausen. Der Freizeit-

bereich des Kreisjugendringes 
Hildburghausen e.V. hat folgen-
de Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.    14 bis 21 Uhr
Samstag     14 bis 21 Uhr
Sonntag     14 bis 20 Uhr‑

Scheibe-Alsbach. Inzwischen 
schon zum 8. Mal wird  in Schei-
be-Alsbach (Lkr. Sonneberg) an 
diesem Wochenende (16. bis 17. 
Juni 2018) das traditionelle Berg-
wiesenfest gefeiert.  

Dazu  lädt Gastgeber Heu-Hein-
rich in sein bewährtes Domizil, 
die Heu-Schänke ein.

Den Höhepunkt erleben die 
Gäste am Samstagabend dann mit 
der Wahl der Bergwiesenkönigin. 
Ihre Kräuter-Majestät wird heuer 

in der fünften Auflage gekürt. 
Und der ganze Sonntag steht 

dann im Zeichen eines Hoffestes 
mit Frühschoppen, Blasmusik 
mit Sunshine Brass und Spaß für 
die ganze Familie. Natürlich kom-
men auch die Fußballverrückten 
auf ihre Kosten, denn ab 17 Uhr 
gibt’s beim Bergwiesenfest Live-
bilder vom WM-Spiel Deutsch- 
land – Mexiko.                     I. Luther

Landschaftspflegeverband 
Thüringer Wald e.V.

Traditionelles Bergwiesenfest
Der Wochenend-Tipp

Fest an der Itzquelle
Stelzen. Am Sonntag, 

dem 17. Juni 2018 laden die  
Kirchgemeinde, die Freiwilli-
ge Feuerwehr und die Ge-
meinde wieder zum Fest an 
der Itzquelle in Stelzen ein. 

Beginn ist um 10.30 Uhr 
mit einem zünftigen Früh-
schoppen. 

Um 14 Uhr findet ein Got-
tesdienst in der Grotte statt. 
Im Anschluss sind alle Gäste 
recht herzlich zum Gemein-
defest mit den Werrataler 
Musikanten aus Sachsen-
brunn eingeladen. 

Wie gewohnt ist für das 
leibliche Wohl bestens ge-
sorgt.

Die Organisatoren freuen 
sich auf zahlreiche Besucher.

ITM-Blutspende
Suhl. Das Institut für Transfu-

sionsmedizin Suhl führt folgende 
Blutspendetermine durch:
-  Montag 18. Juni 2018, 17 bis 
19.30 Uhr: Masserberg, Hotel 
Rennsteig, Am Badehaus 1; 17 
bis 19.30 Uhr: Erlau, Grund-
schule, Straße der Jugend 3,

-  Dienstag, 19. Juni 2018, 17 bis 
19.30 Uhr: Breitenbach, Ver-
einszimmer ehem. Alte Schule, 
Zum Vessertal, 

-  Mittwoch, 20. Juni 2018, 16.30 bis 
19.30 Uhr: Schleusingen, Staatl. 
Regelschule „Gerhart Haupt-
mann“, Helmut-Kohl-Str. 7,

-  Montag, 25. Juni 2018, 17 bis 
19.30 Uhr: Hellingen, Turnhal-
le, Volkmannshäuser Str. 6,

-  Dienstag, 26. Juni 2018, 17 bis 20 
Uhr: Streufdorf, Staatl. Grund-
schule, Str. der Jugend 7; 17 bis 
20 Uhr: Schönbrunn, Staatl. Re-
gelschule, Eisfelder Str. 19.
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Jörg Neumann

Generalvertretung der Allianz
Schleusinger Str. 1
98646 Hildburghausen

joerg.neumann@allianz.de
www.joergneumann-allianz.de

Tel. 0 36 85.4 09 64 40
Mobil 01 72.3 63 94 71

Jens Matthias Müller

Hauptvertretung der Allianz
Schleusinger Str. 1
98646 Hildburghausen

j.mueller@allianz.de
www.jensmueller-allianz.de

Tel. 0 36 85.4 09 64 40
Mobil 01 71.4 31 91 72

Ihr finanzieller Schutz vor Hochwasser.
Heftiger oder lang anhaltender Regen verursachen immer häufiger Überschwemmungen. Mit der Allianz Immobilienver-
sicherung können Sie sich gegen die finanziellen Folgen von Flut-, Starkregen und anderen Elementarschäden absichern.
Wir beraten Sie gerne.

Anzeige: Hildburghausen. 
Dauerregen übers Wochenende.
Starkregen kann auch Orte 
abseits von Gewässern über-
schwemmen  - wie sollten Be-
troffene reagieren ?

Für das Wochenende sagen 
Meteorologen in einigen Re-
gionen Deutschlands heftigen 
Dauerregen voraus. Möglich 
sind örtlich bis zu 50 Liter Regen 
pro Quadratmeter. Bereits jetzt 
liegen Unwetterwarnungen vor.

Wie schütze ich Gefährdete 
sowie Hab und Gut?

Bei einer drohenden Über-
schwemmung ist es wichtig, 
sich zunächst ein aktuelles 
Bild der Lage zu machen, sei es 
durch Rundfunk, Fernsehen 
oder Internet. Als erstes sollten 
gefährdete Personen alarmiert 
und evakuiert werden. Wer auf 
Rettungsdienste wartet, darf we-
gen der Unterspülungs- und Ab-
bruchgefahren auf keinen Fall 
Uferbereiche betreten. Auf über-
fluteten Straßen können gefähr-
liche Gegenstände treiben.

Betroffene sollten darauf ach-
ten, dass Fenster sowie Balkon- 
und Verandatüren geschlossen 
sind. Heizungen und elektri-
sche Geräte im Keller sollten 
ausgeschaltet und gefährdete 
Räume mit Brettern abgedichtet 
werden. Auch Sandsäcke bieten 
Schutz. Wertvolle Gegenstände 
und Dokumente sollten in Si-
cherheit gebracht und gefähr-
liche Stoffe wie Chemikalien ab-
transportiert werden, bevor die 
Flut einsetzt.

Welche Versicherung zahlt?
Die Kosten für Reparaturar-

beiten am Wohngebäude wie 

beispielsweise die Gebäude-
trocknung oder Instandsetzung 
des Mauerwerks übernimmt ei-
ne Wohngebäudeversicherung 
mit entsprechender Elementar-
deckung. Diese muss vom Kun-
den zusätzlich abgeschlossen 
worden sein. In den meisten 
Regionen Deutschlands ist dies
kein Problem. Nur rund ein 
Prozent der in Deutschland ste-
henden Gebäude sind nicht ver-
sicherbar, weil sie fast jedes Jahr 
„im Wasser“ stehen.

Die Elementar-Zusatzde-
ckung in der Hausratversiche-
rung kommt für das beschädigte 
oder zerstörtes Wohnungsin-
ventar auf. Sollte durch Stark-
regen das Grundstück überflu-
tet werden oder Wasser unter 
der Eingangstür durchlaufen 
und die Garderobe, den Wohn-
zimmerschrank oder das Sofa 
beschädigen, ersetzt die Versi-
cherung den Wiederbeschaf-
fungswert des beschädigten Mo-
biliars.

Die Elementardeckung deckt 
nicht nur das Risiko der Über-
schwemmung durch Gewässer 
ab, sondern auch durch Starkre-
gen und Rückstau. Daher ist die-
se Zusatzversicherung auch für 
Kunden wichtig, die fern von 
Gewässern leben.

Läuft ein Fluss über das Ufer 
und setzt das eigene Auto un-
ter Wasser, tritt die Voll- oder 
Teilkaskoversicherung ein. Der 
Schadensfreiheitsrabatt der 
Vollkaskoversicherung wird 
hierbei nicht belastet.

Was tun nach einem Scha-
denfall?

Nach einer Überschwem-

mung gilt es, das Ausmaß des 
Schadens zu begrenzen und so 
schnell wie möglich den Nor-
malzustand wieder herzustel-
len. Dabei gibt es einige Punkte 
zu beachten:

Erreichte Wasserstände 
sollten markiert und Schäden 
dokumentiert werden.

Wichtig ist, den Schaden bei-
spielsweise durch Abpumpen 
des Wassers, Reinigung und 
Trocknung des Gebäudes sowie 
der durchnässten Einrichtung 
so gering wie möglich zu halten.

Bevor elektrische Geräte wie-
der in Gang gesetzt werden, 
sollten Betroffene diese über-
prüfen lassen, da im schlimms-
ten Fall Lebensgefahr bestehen 
kann. 

Die Versicherung benötigt 
Informationen über Verluste 
und voraussichtliche Kosten so 
schnell wie möglich. Es wird un-
bedingt geraten, zerstörte oder 
beschädigte Gegenstände erst 
nach Rücksprache zu entsorgen.
Hilfreich sind bei der Scha-
denmeldung folgende Daten:
-  Versicherungsscheinnummer 
-  Was ist beschädigt und in
welchem Umfang?

-  Eine erste Schätzung zur
Schadenhöhe 

-  Ggf. Fotos vom Schaden, aus 
denen der Schadenumfang 
hervorgeht 

-  Telefonnummer für
Rückfragen.
Vorbeugender Überschwem-

mungsschutz
Wer in einem durch Über-

schwemmung gefährdeten 
Gebiet wohnt, muss grundsätz-
lich besondere Vorsicht walten 

Überschwemmung: Wie verhalte ich mich richtig 
und welche Versicherung zahlt im Schadenfall?
Die Allianz- Bürogemeinschaft Jens Müller und Jörg Neumann informiert:

lassen: Bei einer Überschwem-
mung können Heizöltanks le-
cken und erhebliche Schäden 
an Gebäuden, Hausrat, Ge-
wässern und Nutzflächen an-
richten. Behälter und Rohrlei-
tungen sollten von vornherein 
gegen Aufschwimmen, Zutritt 
von Wasser über Befüll-, Entlüf-
tungs- und sonstige Öffnungen 
sowie gegen Beschädigungen 
durch Treibgut und Wasser-
druck gesichert werden. Wie 
man das am besten macht, ist 
in der jeweiligen Verordnung 
über Anlagen zum Umgang mit 
Wasser gefährdenden Stoffen 
(VAwS) der Bundesländer gere-
gelt.

Wer ein Haus baut, sollte sich 
bewusst sein, dass man Schäden 
durch Überschwemmung auch 
mit baulichen Maßnahmen 
entgegenwirken kann. Das Ge-
setz zur Verbesserung des vor-
beugenden Hochwasserschut-
zes vom Mai 2005 verpflichtet 
erstmals bundesweit einheitlich 
jeden, „der von Hochwasser be-
troffen sein kann, im Rahmen 
des Möglichen und Zumutba-
ren, geeignete Vorsorgemaß-
nahmen zum Schutz vor Hoch-
wasser und zur Schadensminde-
rung zu treffen“.

Weitere Informationen zu 
diesem und anderen Themen 
erhalten Sie in der:

Allianz-Bürogemeinschaft 
Jens Müller und 
Jörg Neumann, 

Schleusinger Str. 1, 
98646 Hildburghausen, 
Tel.: 0 36 85 / 4 09 64 40

Reisebüro Biedermann
Nur bei uns:  Gewinn-Chance im Lotto und Bonuspunkte 
sammeln...! Jede Buchung bei uns, ist ein Gewinn für Sie !
Tel .  0 36 85 / 40 36 82 - Wir beraten Sie gern!

EISFELD | Marktstraße 31 | 03686-3144987
eisfeld@city-optiker.de | www.city-optik-hbn.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-18:00 Uhr • Sa. 9:00-12:00 Uhr

HILDBURGHAUSEN | Clara-Zetkin-Str. 1b | 03685-4134432
info@city-optiker.de | www.city-optik-hbn.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9:00-18:00 Uhr • Sa. 9:00-12:00 Uhr

14.06.-15.07.2018

22% Rabatt
22 Spieler

. . . beim Kauf einer Brille 

oder Sonnenbrille
in Ihrer Sehstärke im Zeitraum der 

Fußball-WM.

18. Wander- und Hüttentag
Thüringer Waldverein Waffenrod-Hinterrod lädt ein

Waffenrod/Hinterrod. Am 
Sonntag, dem 24. Juni 2018 
startet um 10 Uhr der Thü-
ringer Waldverein Waffen-
rod-Hinterrod an der Prinzen-
ruh des Eckartsberges bei Hin-
terrod seinen 18. Wander- und 
Hüttentag.

Angeboten werden 2 ge-
führte Wanderstrecken über 
7,5 und 10 km durch die herr-
lichen Waldlagen rund um 
den Ort. Das Startsignal zu 
den geführten Wanderungen 
erfolgt um 10 Uhr an der Wan-
derhütte zur Prinzenruh. Beide 
Wanderrouten enden in der 
neu errichteten „Kulturscheu-
ne“ des Feriendorfes Auenland 
(Freizeitpark Waffenrod-Hin-
terrod), wo wie immer für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt 
ist. 

Ab 13 Uhr sorgen die „Held-
burger Wirtshausmusikanten“ Impressionen vom 17. Wander- und Hüttentag.                                                 Foto: Verein

Gesund in den Urlaub starten 
Hotline der DAK Suhl am 20. Juni 2018

Suhl. Die DAK-Gesundheit 
in Suhl schaltet am 20. Juni 
2018 eine Hotline zum Thema 
„Gesund in den Urlaub“. Per 
Telefon geben Ärzte nützliche 
Informationen für die Reise-
vorbereitung, Impfungen und 
was bei Krankheit im Urlaub zu 
beachten ist. Im vergangenen 
Jahr erkrankten fünf Prozent 
der Urlauber. Fast jeder Zwei-
te von ihnen (45 Prozent) litt 
an einer Erkältung. Etwa jeder 
Sechste hatte einen Unfall, 
jeder Zehnte einen Sonnen-
brand. Sechs Prozent haben 
sich einen Magen-Darm-Infekt 
zugezogen. Das ergab der Ur-
laubsreport der DAK-Gesund-
heit. 

Mit der Urlaubs-Hotline 
möchte die Krankenkasse im 
Vorfeld der Feriensaison ge-
zielt beraten. Das Servicean-
gebot unter der kostenlosen 
Rufnummer 0800 1111 841 
können Kunden aller Kran-
kenkassen nutzen. 

Egal ob Magen-Darm-Er-
krankung, Erkältung oder 
Sonnenbrand – wer sich im 
Urlaub auf die Suche nach 
Medikamenten oder einem 
Arzt machen muss, steht oft 
vor Hindernissen. „Daher ist 
ratsam, sich vor einer Urlaubs-

reise auch im Hinblick auf die 
Gesundheit vorzubereiten“, 
rät Stephan Schulz von der 
DAK-Gesundheit Suhl. „Beson-
ders bei bereits bestehenden 
Erkrankungen ist es wichtig, 
zum Beispiel ausreichend Me-
dikamente für die Reise mitzu-
nehmen.“ Generell empfiehlt 
Schulz eine Reiseapotheke. 
Auch der Check des aktuellen 
Impfstatus und spezielle Imp-
fungen für tropische Reiselän-
der seien sehr wichtig. Hierzu 
sollte man sich bereits einige 
Wochen vor den Reiseantritt 
von spezialisierten Ärzten bera-
ten lassen. 

Doch welche Arzneien gehö-
ren in die Reiseapotheke? Was 
ist bei Reisen mit Kindern zu 
beachten? Ist eine Auslandsrei-
sekrankenversicherung sinn-
voll? Und sind Impfungen für 
das Urlaubsland nötig? 

Diese und weitere Fragen 
beantworten die Experten der 
DAK-Gesundheit am 20. Juni 
von 8 bis 20 Uhr.

Ausführliche Infos zur Reise-
apotheke inklusive einer über-
sichtlichen Liste sinnvoller 
Medikamente für die Reise 
gibt es auch im Internet unter: 
www.dak.de/reiseapotheke

für gute Stimmung und Kurz-
weil. 

Freuen Sie sich auch zur Kaf-
fezeit wieder auf den über die 
Ortsgrenzen hinaus geschätz-
ten selbstgebackenen Kuchen 
unserer Vereinsfrauen. Also 
nicht mehr lange überlegen, 

besuchen Sie unser Fest und 
erleben Sie bei herrlicher Aus-
sicht und guter Unterhaltung 
ein paar schöne Stunden.

Ihr Thüringer Waldverein 
Waffenrod-Hinterrod

AKTIONSTAG 
„Hausnotruf - Lange gut leben“

Hildburghausen. Der 
DRK Kreisverband Suhl e. V. 
lädt alle Interessierten recht 
herzlich am Donnerstag, 
dem 21. Juni 2018, in der 
Zeit von 8 bis 14 Uhr zu ei-
nem Aktionstag „Hausnot-
ruf - lange gut leben“ auf 
dem Marktplatz Hildburg-
hausen ein.

Der DRK Kreisverband Suhl e. V. freut sich auf Ihren Besuch! 

Foto: DRK
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